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Kapitel 1: Uber Plesk 7 Reloaded

Plesk ist die komplette Hosting Automation Lésung, welche eine schnelle Verarbeitung und Administration
eines auf Linux basierenden Servers ermoglicht. Zusammen mit der Stabilitat, welche heute von Hosting
Professionals gefordert wird stellt es auch das Administrationsinterface und den Zugriff durch den
Endbenutzer auf Mail, Domain, Reseller und Server Level Administration bereit.

Plesk lasst sich innerhalb von Minuten installieren und lasst auch Personen ohne viel technisches
Fachwissen die Administration von wichtigen Aufgaben Gibernehmen. Von der Erstellung von E-Mail-
Accounts bis zur Verwaltung von ganzen Domains — all das ist nur einen Mausklick entfernt.

Plesk 7 Leistungsmerkmale

Plesk 7 enthalt vier Stufen der Administration: Admin, Kunde, Domain- und E-Mail Benutzer. Alle kbnnen
verschiedene Aktionen durchfiihren — alles im Webbrowser.

Die folgenden Leistungsmerkmale sind verfugbar:
e Erstellung und Verwaltung von Domains und Hosting Accounts

Erstellung und Verwaltung von Subdomains

Verwaltung von IP-Pools und SSL-Zertifikate

Konfiguration von DNS-Zonen-Einstellungen fiir Domains

Benutzung von Domain-Templates und virtuellen Host Skeletons, die die Erstellung von Domains

vereinfachen sollen

e das Aussehen fir lhre Control Panel Umgebung mit Skins, Logo und benutzerdefinierten
Hyperlink-Buttons vom Benutzer definiert werden

e  Zugriff auf Services zur Registrierung und Verwaltung von Domains, SSL-Zertifikate und Domain-

Tools, die von MyPlesk.com angeboten werden

Ansehen von Domain-Berichten und Statistik zur Traffic-Benutzung

Einstellung von Zugriff auf Domain-Ebene

Back-up und Wiederherstellung von Domains

Verwaltung von Mail-Accounts und Mailingliste, Aktivierung von Spam-Filter und Antivirus-Schutz

Erstellung, Bearbeitung und Loschung von Domain-Webbenutzern, Einstellung von Scripting-

Fahigkeiten

e Erstellung, Bearbeitung und I6schung von geschitzten Verzeichnissen, Verwaltung der
Verzeichnis-Benutzer, Einstellung des Zugriffs mit SSL oder Standard-http

e Einstellung von FTP-Diensten

Verwaltung von Datenbanken: Erstellung, Bearbeitung und Léschung von multiplen Datenbanken

und Verwaltung von Datenbankbenutzern

Domainapplikationen einsetzen und verwalten

Verwaltung von Dateien und Verzeichnissen mit dem Dateimanager

Zugriff auf FrontPage (und FrontPage Uber SSL) direkt aus dem Control Panel

Verwaltung von Logdateien und Konfiguration von Optionen der Logdateiverarbeitung

Einstellung und Verwaltung von Crontab-Aufgaben

Verwaltung von Control Panel und FTP Benutzer-Sessions

Benutzung des Help Desk um technische Unterstitzung zu erhalten
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Spezifische Features der Plesk Oberflache

Navigation

Die Benutzeroberflache des Control Panels ist in zwei Teile geteilt. Die Navigation erscheint im linken Tell
des Bildschirms. Im rechten Teil kénnen Sie auf die verschiedenen Komponenten von Plesk direkt
zugreifen.

@Capyright 1998-21
R Riahes

QO sw
—Tools
System { / |,_f-f -
- ) & ) & -
[ Sessions
— Bearbeiten Bericht Einstellungen Berechtigungen Beschrankungen 1P-Pool
E)‘J Abmelden 7
i
] W
Hilfe & Support ¢ Skelston Logo Setup Benutzerdefinierte
Buttons
& el Desk
v 4 ® @ ® 9
e r I Heba Tt HP.IJE.L iy Domain-Templates Registtieren Werwalen Extras Traffic
hinzuFigen
—Info
3 Domains, 3 akkive Domains, 49,3 ME Plattenspeicherplatz benutzt, 652 KB Traffic benutzt
—Damains
Domains (3)
5 suchen i@ alle zeigen “® Zeioe subdomains  [# Globale Anderungen ¢ Markierts entfernen
P 5 H Domainname & Er um bdomains Festplattennutzung Traffic [
© © @ mirco.ve37 lnue-mobile.de 12 fug, 2004 ] 18.0 M8 0.42 MBjMonat %9 [~
D O @ uowse.vzs7 inucmobile.de 18 Juli, 2004 ] 21,0 M8 0,03 MBfMonat =3
D O @ test.vza7 linuxemobile.de 30 Juli, 2004 0 10,3 ME 0.01 MB{Monat %5 [~

e Die Verknipfung "Home" ¢ffnet Inre Homepage (auch Kundenhomepage genannt) von der Sie
auf die wichtigsten Verwaltungsfunktionen fur Ihren Benutzeraccount zugreifen kdnnen.

e Die Verknupfung ,Domains” zeigt eine Liste der Domains und erméglicht die entsprechende
Verwaltung.
Die Verknupfung "Sessions" wird benutzt, um aktuelle Benutzersessions zu verwalten.
Der Button ,Abmelden“ meldet Sie von System ab
Die Verknupfung ,Help Desk" fuhrt zum integrierten Help Desk System.
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Pfadliste

Wenn Sie eine Sitzung in Plesk starten, erscheint auf der rechten Seite ganz oben der Pfad (eine Kette
von Hyperlinks), welcher Ihnen zeigt, an welchem Ort im Plesk-System Sie sich gerade befinden. Wenn
Sie dort auf die entsprechenden Links klicken, kdnnen Sie direkt wieder auf vorhergehende Ebenen
zurlickgreifen.

Sie kdnnen auch den Button "Ebene hoéher" in der rechten oberen Ecke des Bildschirms benutzen um
eine Ebene héher zu gehen oder zum vorhergehenden Bildschirm zurtickzukehren.

Hilfe

Die Verknupfung ,Hilfe* im Navigationsbereich ermdglicht kontextsensitive Hilfe. Diese wird in einem
eigenen Fenster angezeigt.

Die untere Verknlpfung zur Hilfe zeigt lhnen Tipps aus der Kontexthilfe. Diese gibt Ihnen eine kurze
Beschreibung der aktuellen Bildschirmanzeige und der méglichen Aktionen. Wenn Sie den Mauszeiger
auf ein Systemelement oder ein Statusicon halten, erscheint ein entsprechender Hilfentext.

Arbeiten mit Listen von Objekten

Wahscheinlich haben Sie innerhalb des Plesk-System eine enorme Anzahl von Objekten.. Um die Arbeit
mit den Listen der Objekte (z. B. Domainlisten) zu vereinfachen, stehen die Funktionen Suchen und
Sortieren zur Verfiigung:

Um eine Liste zu durchsuchen, geben Sie den entsprechenden Suchbegriff in das Suchfeld ein und
klicken danach auf ,Suchen“. Alle gefunden Objekte werden in Form einer reduzierten Liste dargestellt.
Um wieder die ganze Liste zu sehen, klicken Sie auf ,Alles anzeigen®.

Um eine Liste nach einem bestimmten Kriterium in auf- oder absteigender Reihenfolge zu ordnen, klicken

Sie auf den entsprechenden Spaltentitel. Die Sortierrichtung wird Ihnen als Pfeil neben dem Namen des
Sortierkriteriums dargestellt.
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Kapitel 2: Durchfuihren von administrativen Aufgaben

Das folgende Kapitel beschreibt administrative Aufgaben, welche bei der Administration des Plesk
Systems mdglich sind. Die folgend beschriebenen Aufgaben sind nur méglich, wenn Sie als Administrator
am System angemeldet sind.

Bearbeiten der Account-Informationen und des Passworts

Von Zeit zu Zeit missen Sie vielleicht die Informationen tber Ihren Benutzer-Account andern. Gehen Sie
hierzu wie folgt vor:

1. Klicken Sie auf der Homepage auf das Icon "Bearbeiten” , um die Seite mit den

Account-Details anzuzeigen:

LT

sw's Account Details 4., Eine Ebene hiiher
—Kundenformular

Firmenname ,—

Kontaktname L

Login * sw-s0ft

Altes Passwort s

Passwort .

Passwort bestitigen ,—

Telefon * [oreosaazaa

Fax |

E-mail * W

Addresse ]

Stadt ,—

Bundesland / Kanton ,—

Postleitzahl 1

Land [ cERMANY =

* Pflichtfelder [@ Ok I I@Abbrechen

2. Um einen Eintrag zu andern, klicken Sie in eine Textbox und geben Sie die Daten ein oder
benutzen Sie die Tabulator-Taste um sich von einem Textfeld zum nachsten zu bewegen.
3. Klicken Sie anschlieRend auf ,OK* um die Anderungen zu speichern.

0 Hinweis

Benutzen Sie fiir den Login-Namen nur alphanumerische
Symbole.

Bitte benutzen Sie keine Anfilhrungszeichen und
Leerzeichen im Passwort. Das Passwort sollte zwischen 5
und 14 Zeichen lang sein und Ihren Login-Namen nicht
enthalten.
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& wichHtic

Anderungen Ihrer E-Mail-Adresse werden nicht in den Start of
Authority (SOA) Records lhrer DNS-Zonen angezeigt, bevor
Sie diese nicht neu aufbauen indem Sie die Zone aus und
wieder anschalten oder die Zone andern.

ﬂ Wenn Sie das Passwort vergessen

Falls Sie Ihr Passwort vergessen, kénnen Sie die Passwort-
Erinnerungs-Funktion verwenden, die vom Login-Bildschirm
des Control Panels aus verflugbar ist.

Einstellung von Eigenschaften der Benutzeroberflache und des Logos

Sie kdnnen solche Eigenschaften der Plesk Benutzeroberflache einstellen, wie die Sprache der
Benutzeroberflache, das Skin, die Anzahl der Eintrage einer Liste die pro Seite angezeigt werden soll (z.
B. die Liste der Domains). AuBerdem kénnen Sie die Lange von Buttontexten begrenzen und mehrere
Benutzersitzungen unter lhrem Login erlauben oder verbieten.

Um die Eigenschaften zu andern, gehen Sie wie folgt vor:

[ ]
1. Klicken Sie auf das Icon "Einstellungen" auf der Homepage. Die Seite mit den
Kundeneigenschaften wird gedffnet.
2. Andern Sie die Einstellungen wie gewtnscht und klicken Sie dann auf "OK".

Einstellung Ihres Logos

Sie kdnnen das Plesk Standardlogo im oberen Bildschirmbereich durch Ihr eigenes Logo ersetzen, das fur
Domain- und Mailbenutzer sichtbar wird, wenn Sie sich am Control Panel anmelden. Sie kdnnen das Logo
auch mit der Website Ihrer Organisation verlinken. Um das Logo auf der Benutzeroberflache zu &ndern,
gehen Sie wie folgt vor:

(T

1. Klicken Sie auf das Icon "Logo-Setup" -1 auf der Homepage. Die Seite zur Einstellung
des Logos wird geoffnet.

2. Klicken Sie in der Textbox "Neue Logodatei auswahlen" und geben Sie den Namen der
Logodatei, die Sie benutzen wollen, ein benutzen Sie den Button "Durchsuchen” um die
gewiinschte Datei zu finden.

0 Hinweis
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Sie sollten fir Ihr Logo eine Datei im GIF, JPEG oder PNG
Format wéhlen, die nicht gréRer als 100 Kilobytes ist, um
die Download-Zeit zu minimieren. Wir empfehlen, dass Sie
ein Bild verwenden, das 50 Pixel hoch ist.

3. Sie haben die Option einen Hyperlink zu erstellen, der aktiviert wird, wenn ein Benutzer auf Ihr
Logo klickt. Der Link kann den Benutzer auf lhre Firmenwebsite oder auf eine andere Website
fuhren. Klicken Sie in das Eingabefeld "URL flr das Logo eingeben" und tippen Sie die
gewiinschte URL ein.

4. Kilicken Sie auf "OK" um zu speichern”.

Wenn Sie zum Plesk-Logo zurtickkehren wollen, benutzen Sie den Button "Standardlogo”.

Berechtigungen und Begrenzung der Resourcennutzung ansehen

Um die Berechtigungen fir Operationen, die Sie in lhrer Umgebung aufiihren dirfen anzusehen, klicken
|

Sie auf das Icon "Berechtigungen"” “‘“i-j auf der Homepage. Die Seite mit den Kundenberechtigungen
wird gedffnet und zeigt eine Liste aller verfligbaren Operationen an.

Um die Begrenzungen fiir die Resourcennutzung, die der Administrator fiir Ihren Account definiert hat,

P
Z s

anzusehen, klicken sie auf das Icon "Beschrankungen" < auf der Homepage. Die Seite mit den
Kundenbeschrankungen wird getffnet und zeigt die Resourcentypen und die definierten Begrenzungen
an.

Verwaltung des IP-Pools

Der IP-Pool ist der Ort an dem Sie lhre IP-Adressen verwalten kdnnen. Sie erhalten vom Administrator
IPs und kénnen diese dann innerhalb lhrer eigenen Domains verwenden. IPs kdnnen als exklusiv (Sie
sind der einzige Nutzer, der Rechte auf diese IP hat) oder shared (mehrere Kunden teilen sich diese IP, d.
h. eine IP kann von vielen Kunden fiir Hosting verwendet werden) zugewiesen werden.

Der IP-Pool stellt auRerdem den Mechanismus zur Verfigung, durch den IPs verfolgt werden kénnen. Sie

kénnen die komplette Liste von zugeteilten IPs sehen und die Orte, an denen jede IP innerhalb Ihrer
Umgebung momentan benutzt wird, identifizieren.

Klicken Sie auf das Icon "IP-Pool" % auf der Homepage, um auf den IP-Pool zuzugreifen. Er zeigt die
Liste der IP-Adressen, die zugeteilt wurden (exklusiv oder shared) an.
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Si
IP-Pool des Kunden sw 4, Eine Ebene hidher
—IP-Adressen

IP-Adressen (1)

I 7 Suchen ,.l:', alle zeigen
S T 1IPAdresse & Zertifikat Hosting
© W 20.190.234.37 default certificate (Administratararchiv) 3

Tabelle 2.1. Icons fur den IP-Status/Typ

Icon Bedeutung

Das Status-lcon zeigt den System-Status der IP-Adresse:
E' a bedeutet, dass die IP richtig funktioniert

9 bedeutet, dass etwas mit der IP-Adresse nicht stimmt

58 bedeutet, dass die IP-Adresse exklusw zugetellt wurde
- bedeutet, dass die IP-Adresse als shared zugeteilt wurde
[ =)

Die Hosting-Spalte zeigt die Anzahl der Domains, die entsprechenden IP-Adresse benutzen bzw. Hosting
auf der Adresse konfiguriert haben.

Konfiguriertes Hosting fur eine 1P ansehen und Einstellung einer Standard-Domain

Sie kdnnen die Domains ansehen, die Hosting auf einer bestimmten IP-Adresse installiert haben. Hier
kénnen Sie auch eine Standard-Domain fir die exklusive IP-Adresse einstellen — die Domain, die
angesprochen wird wenn ein Benutzer diese IP-Adresse oder eine Domain, die nicht aufgelést werden
kann im Browser eingibt.

1. Wahlen Sie auf der Seite des IP-Pools die IP-Adresse, die Sie ansehen wollen und klicken Sie
auf die Anzahl der Domains, die in der Hosting-Spalte angezeigt werden. Die Seite mit einer
Liste der Domains, die diese IP-Adresse benutzen wird gedffnet:

s = IP-Adressen =

Die Domains des Kunden sw nutzen exclusive IP-Adressen 8§0.190.234.37 1., Eine Ehene héher
—Damains
Domains (3)
I ,.'- Suchen ,*L |, plle zeigen +.¢ Als Standard setzen
Domainname &
mirco, v237 linux-mobile, de C
ppwse.vz3Zlinux-mobile.de o
test.vz37 linux-mobile.de C
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Um zur Seite fur die Domainverwaltung zu gelangen, klicken Sie einfach auf den Namen der
Domain.
Um eine Domain als Standard fiir die exklusive IP-Adresse einzustellen, wéhlen Sie die
!

-
Domain tber den entsprechenden Radio-Button und klicken Sie **4 "Als Standard
einstellen". Der Name der Standard-Domain wird in fetter Schrift angezeigt.
Klicken Sie auf "Ebene hoéher", um zur Seite fur die Verwaltung des IP-Pools zuriickzukehren.

Ein SSL-Zertifikat fur eine exklusiv zugeteilte IP-Adresse zuweisen

Sie kdnnen einer exklusiv zugeteilten IP-Adresse in Inrem IP-Pool SSL-Zertifikate zuweisen.

1.

2.
3.

Wabhlen Sie im IP-Pool die exklusive IP-Adresse, der sie ein neues SSL-Zertifikat zuweisen
wollen und klicken Sie auf die Adressen.

Wabhlen Sie die Option "Neues Zertifikat" in der Drop-Down Box fur SSL-Zertifikate.

Klicken Sie auf "OK".

Verwaltung von Domain Templates

Domaintemplates sind ein vordefiniertes Set von domainspezifischen Beschrankungen, Optionen und
Hosting Parametern um die Erstellung von Domains stark zu vereinfachen indem Einstellungen
automatisch zugeordnet werden.

Folgende Parameter kdnnen definiert und automatisch zugewiesen werden:

E-Mail Verwaltung

Maximale Anzahl der Subdomains
Begrenzung des Festplattenplatzes
Maximale Menge des erlaubten Traffic
Maximale Anzahl der Webbenutzer
Maximale Anzahl der Datenbanken
Maximale Anzahl Mailboxen

Mailbox Quota

Maximale Anzahl der Weiterleitungen
Maximale Anzahl der Mailgruppen
Maximale Anzahl der Autoresponder
Maximale Anzahl der Mailinglisten
Maximale Anzahl der Webapplikationen
Gultigkeitsdauer der Domain
Log-Dateiverarbeitung

Scripting Méglichkeiten
Webmailzugriff

Verfugbarkeit von Mailinglisten
Aufbewahrungszeit von Traffic-Statistiken
Typ der DNS Zone

Typ des virtuellen Hosts

Festplatten Quota

SSL-Unterstitzung

MS Frontpage Unterstiitzung

MS Frontpage Uber SSL Unterstitzung
MS Frontpage Autorisierung

Apache ASP Unterstiitzung
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SSI Unterstutzung

PHP Unterstutzung

CGl Unterstutzung

Mod_perl Unterstiitzung
Mod_python Unterstiitzung
ColdFusion Unterstitzung
Webstatistiken

Benutzerdefinierte Fehlerdokumente

Erstellung einer neuen Domaintemplates

Um eine neue Domaintemplate zu erstellen, gehen Sie vor wie folgt:

1.

Eal

Klicken Sie auf das Icon "Domain Templates" d auf der Homepage. Es erscheint die
Verwaltungsseite fir Domaintemplates:

o>
Templates flr sw 4. Eine Ebene hisher

o

leues
Domain-Template
hinzufiigen
—Templates

—Tools

Keine Eintrage.

Klicken Sie auf das Icon ,Neues Template hinzufiigen“ @ um ein neues Template
hinzuzufiigen. Die Seite zur Erstellung und Bearbeitung von Templates erscheint.

Geben Sie den Namen des Templates in das Feld ein.

Geben Sie die Nachricht fur nichtexistierende Mailbenutzer der Domain ein oder geben Sie eine
so genannte Catchall Adresse an und aktivieren Sie nach Wunsch Webmail.

Definieren Sie die Begrenzungen der Ressourcennutzung fur Domains, in dem Sie die
Checkboxen fir ,unlimitiert* deaktivieren und entsprechende Werte in die Eingabefelder
eingeben.

Um die Gultigkeitsdauer der Domain zu definieren, deaktivieren Sie die Checkbox ,unlimitiert",
spezifizieren Sie die Zeiteinheit (Jahre, Monate oder Tage) und geben den entsprechenden Wert
in das Textfeld ein.

Klicken Sie auf die Checkbox fiir die Log-Dateiverarbeitung um sie zu aktivieren. Geben Sie die
Bedingungen fir die Verarbeitung von Lodateien ein: basierend auf der Grol3e der Log-Datei oder
zeitabhangig (wahlen Sie hier taglich, wéchentlich oder monatlich). Geben Sie die maximale
Anzahl von Log-Dateien an, gestatten Sie Kompression der Dateien und geben Sie eine E-Mail-
Adresse an die die Log-Dateien geschickt werden soll.

9 Hinweis
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Definieren Sie die Werte bei den Log-Dateien unbedingt
korrekt, um zu verhindern dass die Dateien sehr grof
werden und mit der Statistiksoftware nur noch sehr
langsam verarbeitet werden kdnnen.

8. Um Mailinglisten zu aktivieren, klicken Sie auf die entsprechende Checkbox.

9. Um die Traffic-Statistiken aufzubewahren, wahlen Sie die entsprechende Checkbox und geben
Sie die gewlnschte Anzahl Monate ein.

10. Geben Sie den Typ der DNS Zone an und klicken Sie auf einen Radiobutton um einen Master
oder Slave zu erstellen.

11. Um physikalisches Hosting auf der Domain zu erlauben, klicken Sie die entsprechende Checkbox.

12. Spezifizieren Sie die gewlnschte Festplatten Quota.

13. Um SSL zu aktivieren, klicken Sie die Checkbox.

14. Wenn Sie MS Frontpage Server Extensions erlauben wollen, klicken Sie auf die Checkboxen fiir
MS Frontpage Unterstiitzung und MS Frontpage tber SSL Unterstiitzung. Autorisierung ist
standardmafiig deaktiviert. Aus Sicherheitsgriinden sollte die Autorisierung nur aktiviert werden
wenn Microsoft Frontpage Extensions verwendet werden.

15. Verwenden Sie die restlichen Checkboxen um folgende Hosting-Funktionen zu aktivieren:

e Webnutzer Scripting zulassen

ASP Unterstitzung

SSI Unterstitzung

PHP Unterstitzung: unterstitzt HTML-Dokumente die PHP-Skripte enthalten

CGI Unterstitzung: ein individuelle cgi-bin Verzeichnis wird erstellt und CGI wird

zugelassen

mod_perl Unterstiitzung

mod_python Unterstitzung

ColdFusion Unterstiitzung

Webstatistiken

Fehlerdokumente: erlaubt die Benutzung von Fehlerdokumenten im Fall von

Serverfehlern

16. Klicken Sie auf ,OK" um das Template zu erstellen.

Das Template wird zur Liste der Templates hinzugefugt und kann von jetzt an fur die Erstellung
von Domains verwendet werden.

Bearbeiten eines Domaintemplates

Um ein Domaintemplate zu bearbeiten, tun Sie bitte folgendes:
1. Klicken Sie auf der Seite zur Verwaltung von Templates auf das entsprechende Template. Die
Seite zur Bearbeitung des Templates wird gedffnet. Sie kdnnen genau die gleichen Optionen
einstellen wie bei der Erstellung eines Templates. Stellen Sie die gewiinschten Optionen nach

lhren Wiinschen ein.
2. Klicken Sie auf ,OK* um die Anderungen zu speichern.

0 Hinweis

Wenn Sie ein Domaintemplate &ndern, so hat dies
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keinerlei Auswirkungen auf die Domains, welche zuvor mit
der alten Version des Templates erstellt wurden.

Entfernen eines Domaintemplates

1. Aufder Verwaltungsseite fir Domaintemplates klicken Sie hinter einem oder mehreren
Templates auf die entsprechende Checkbox(en).

2. Klicken Sie auf ,Markierte entfernen”.

3. Wabhlen Sie auf der Bestétigungsseite die Checkbox ,Bestétigen* und klicken Sie anschliel3end
auf ,OK".

Verwaltung der Virtual Host Skeletons

Skeletons sind Templates fur die Dateistruktur, welche fur die schnelle Erstellung von vordefiniertem
Inhalt fur virtuellen Hosts genutzt werden wenn physikalisches Hosting erstellt wird. Die Templates
kénnen folgende Dateistruktur auf der obersten Ebene enthalten:

Httpdocs
Httpsdocs
Cgi-bin
Anon-FTP
Fehlerdokumente

Alle anderen Ordner werden bei der Erstellung eines Skeletons ignoriert.

Erlaubte Dateien fur Skeletons sind *.zip und *tgz Archive.

Erstellung eines Skeletons

Gehen Sie wie folgt vor um ein Skeleton zu erstellen:

1. Erstellen Sie die notwendigen Verzeichnisse (verfigbare Verzeichnisse: httpdocs, httpsdocs,
cgi-bin, anon_ftp, error_docs).

2. Speichern Sie die notwendigen Dateien in diesen Verzeichnissen. Diese Dateien werden in
den entsprechenden Verzeichnissen jeder Domain, fiir die physikalisches Hosting erstellt
wird, erscheinen.

3. Packen Sie diese Verzeichnisse und Dateien in eine Archivdatei. Stellen Sie sicher, dass sich
die Skin-Verzeichnisse im Root der Archivdatei befinden und nicht in einem Unterverzeichnis.

Jetzt ist die Skeleton-Datei bereit zum Upload.

Aktivierung eines Skeletons

Um ein neues Skeleton zu aktivieren, gehen Sie wie folgt vor:

i
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Hinweis

Ein neu erstelltes Skeleton ersetzt das bestehende
Skeleton. Es wird solange fur die Erstellung von neuen
Hostings verwendet, bis Sie es durch ein neues Skeleton
ersetzen oder das Standard Skeleton wieder aktivieren.

1. Klicken Sie in der Serveradministration auf das Icon
Skeleton zu 6ffnen:

Server =

Skeleton Verwaltung

Skeleton

@

, um die Bearbeitungsseite fiir den

4, Eine Ebene hiher

Skeleton Archivdatei hochladen
{*.tgz, *.zip}:
l Standard I [ Sende Datei

Attachment Dateien
rook (3)

O suchen ] Zeige Alle
T Name & Grigsse Anderungsdatum Benutzer Gruppe Berechtigungen
I error docs 4.00KB S Feb, 2004 root rook FPYE F-X P
I~ httpdocs 4.00 KB S Feb, 2004 root rook FYRE F-X P
|1 httpsdocs 4,00 KB 5 Feb, 2004 root rook PG F-3 F=3

2. Geben Sie die Archivdatei an welche das Skeleton enthalt, in dem Sie auf ,Durchsuchen” und

anschlieRend auf ,Datei senden*” klicken.
3. Das Skeleton wird jetzt hochgeladen und aktiviert.

Sie kdnnen jederzeit wieder das Standard Skeleton aktivieren, indem Sie in der Skeleton Verwaltung
auf ,Standard" klicken. Das Standard Skeleton ersetzt das aktuelle Skeleton und wird aktiviert.

Verwaltung von benutzerdefinierten Buttons

Sie kdnnen zusatzliche Buttons in das Plesk Control Panel integrieren, welche mit einer bestimmten URL
verlinkt sind. Sie kénnen wahlen, ob die Buttons fiir alle Kunden sichtbar sein sollen oder nur fur Sie
selbst. Die Buttons die Sie aus dem Administratorenarchiv an benutzerdefinierten Buttons generieren,

kénnen an folgenden Stellen platziert werden:
e Navigationsbereich
e Domainverwaltungsseiten aller Domains

e auf der Homepage jedes Kunden (Reseller-Homepage)

Sie greifen auf das Buttonarchiv zu indem Sie auf das Icon ,Benutzerdefinierte Buttons*

Verwaltungsseite klicken.
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o Hinweis

Wenn Sie individuelle Buttons erstellen wollen, die nur auf
einer bestimmten Domainverwaltungsseite zu sehen sind,
sollten Sie auf diese Verwaltungsseite gehen und auf
.Benutzerdefinierte Buttons* klicken.

Um einen neuen benutzerdefinierten Button zu erstellen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie auf der Verwaltungsseite fir benutzerdefinierte Buttons auf das Icon ,Neuen

benutzerdefinierten Button hinzufiigen“ ﬁ um einen neuen Button zu hinzufiigen. Es erscheint
die Bearbeitungsseite fiir den Button:

Geben Sie den Buttontext im entsprechenden Feld ein.

Waéhlen Sie den Ort fur Ihren Button.

Geben Sie eine Prioritat fur den Button an. Falls mehrere benutzerdefinierte Buttons auf einer

Seite sind, wird diese wird vom Control Panel genutzt, um das Button Layout zu definieren.

5. Sie kénnen ein Bild als Button-Hintergrund benutzen. Um dies zu tun, tippen Sie den Speicherort

in das Eingabefeld ein oder klicken Sie ,Durchsuchen” um nach der Datei zu suchen. Wir

empfehlen, GIF oder JPEG Bild mit den Mal3en 16x16 Pixel fur einen Button im

Navigationsbereich und ein GIF oder JPEG Bild mit den MaRRen 32x32 Pixel fiir einen Button im

Hauptframe.

Geben Sie im Feld fur die URL den gewtinschten Link ein

Legen Sie mit Hilfe der Checkboxen fest, ob Daten wie Domain-ID, Domainname, ID des Kunden,

Firmenname, Kontakthame des Kunden und E-Mail-Adresse des Kunden tibergeben werden

sollen. Dies ist zum Beispiel praktisch beim Zugriff auf andere Webapplikationen.

8. Im Textfeld geben Sie den Hilfetipp fur die Kontexthilfe ein, der angezeigt wird wenn der Benutzer
den Mauszeiger auf dem Button platziert.

9. Klicken Sie auf die Checkbox ,Offne URL in dem Control Panel Frame*, um den Link im Fenster
des Control Panels anzuzeigen. Wenn Sie die URL in einem separaten Browserfenster 6ffnen
wollen, lassen Sie die Checkbox leer.

10. Wenn Sie den Button fiir andere Benutzer sichtbar machen wollen (Sub-Logins), wahlen Sie die
Checkbox ,Sichtbar fiir alle Sub-Logins*.

11. Klicken Sie auf ,OK“ um den Button zu erstellen.

Pon

No

Wenn ein Button erstellt ist, erscheint er in der Liste der benutzerdefinierten Buttons:
M>
Benutzerdefinierte Buttons 4., Eine Ebene haher

s

[ewen Button
hinzuftigen

—Tonls

—Benutzerdefinisrte Buttons

Keine Eintrage.

Um einen Button zu bearbeiten, klicken Sie auf den Titel in der Liste. Wenn Sie einen Button fiir
andere Benutzer (Sub-Logins) sichtbar bzw. unsichtbar machen mochten, kdnnen Sie dies
einfach tun, indem Sie auf ein Icon in der Spalte A der Liste klicken.
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Um ein oder mehrere Buttons zu I6schen, klicken Sie auf die entsprechenden Checkboxen und
klicken Sie auf ,Markierte entfernen®.

Anzeigen von Statistiken und des Kundenberichts

Plesk behélt die wichtigsten Informationen tiber den Kunden im System. Der Kundenbericht ist ein kurzer
Uberblick tiber die entsprechenden Kundeninformationen.

Um den Report anzuzeigen, klicken Sie auf das Icon ,Bericht* #" auf der Hauptseite des Kunden.

Um die druckerfreundliche Version zu zeigen, klicken Sie auf das Icon “#  Um den Bericht per E-Mail zu

versenden, geben Sie die gewiinschte Adresse in das Textfeld ein und klicken auf das Icon -"'J

Anzeigen der Traffic-History

Die so genannte Traffic History ist eine Zusammenfassung des in einer bestimmten Zeitperiode von den
Domains des Kunden verursachten Traffics.
3

1. Klicken Sie auf der Reportseite des Kunden auf das Icon ,Traffic History" ===,
2. Die Traffic History des Kunden wird in Form einer Tabelle dargestellt. Jeder Tabelleneintrag
enthalt folgende Daten:
e Jahr: das Jahr des Reports
e Monat: der Monat des Reports

e Trafficverbrauch: Der Traffic, der im betreffenden Monat von den Domains des Kunden
verursacht wurde

3. Um zur Reportseite zurlickzukehren, klicken Sie auf ,Ebene héher*.
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Anpassen des Report Layouts
Sie kdnnen definieren welche Bereiche des Reports angezeigt werden sollen. Um dies zu tun, klicken Sie

auf das Icon % auf der Reportseite des Kunden. Die Seite zur Verwaltung der Report Layouts mit einer
Liste von aktuell existierenden Report Layouts wird angezeigt:

st > Bericht =
Benutzerdefinierte Bericht Layouts 4, Eine Ebene histher

—Tools

&

Neuen Bericht
hinzufigen

—Berichte

Berichte {2)

,— ) suchen .:ij; Alle zeigen ¥ Markierte entfernen
D Name & Allgemein Domains r
0 Vaollst&ndiger Bericht Zusarmmenfassung Full |
0 Zusammengefasster Bericht Fusammenfassung Zusammenfassung |~

Um ein neues Layout hinzuzufiigen, tun Sie bitte folgendes:

1. Klicken Sie auf das Icon ,Neuen Bericht hinzufigen* ﬁ um ein neues Layout zu hinzufigen.
Die folgende Seite wird getffnet:

sw > Bericht > Anpassen =

Bericht erstellen 4, Eine Ebene hither
ericht Formular
Bericht Name * |
Allgemein {= Keine " Zusammenfassung
Domains i+ Keine " Zusammenfassung & Full
Benutze als Standard Bericht |
* PflichtFelder [@ [a]4 ] {@Abbrachen

Geben Sie den Namen fur das Report Layout in das entsprechende Feld ein.

Unter ,Allgemein“ geben Sie die Datenmenge an, welche dargestellt werden soll.

Bei ,Domains” geben Sie die Datenmenge welche fir Domains dargestellt werden soll.
Um dieses Layout als Standard zu verwenden, klicken Sie auf die Checkbox ,Benutze als
Standard Bericht".

6. Klicken Sie auf ,OK" um zu bestatigen.

arwbd

Um ein Report Layout zu entfernen, wahlen Sie das betreffende Layout aus indem Sie auf die Checkbox
in der Spalte des Reportnamens klicken und klicken Sie anschlieRend auf ,Markierte entfernen®.

Um ein Layout zu bearbeiten, klicken Sie auf den entsprechenden Titel in der Liste der Layouts.
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Anzeigen von Traffic Statistiken nach Domains

Um den Traffic der Domains zu sehen, klicken Sie auf der Homepage auf das Icon "Traffic" , um die

Seite mit einer detaillierten Traffic Statistik der Domains zu sehen:

s>

Traffic bei den Domains des Kunden sw 4. Eine Ebene hher
—Traffic der Damain
Damains (3)
I ) Suchen w‘-:' Alls zeigen Aug 2004 (661.58 KB) = I
Kunde Gesamtiibersicht benutzt Beschrédnkung Yerfiigbar benutzt {in %)
s 0.67 MB Unbegrenzt -
Domainname 4 benutzt Beschrinkung Yerfiigbar benutzt {in %)
mirco. vz 37 Jinus-mobile . de 0.42 MB Unbegrenzt
powse. w237 linux-mobile. de 0.24 MB Unbegrenzt
test. w237, linuxc-mobile. de 0.01 ME Unbegrenzt

In der Tabelle werden die benutzten Trafficmengen innerhalb lhres Accounts und lhrer Domains
dargestellt.

Um die Statistik fir einen einzelnen Monat anzuzeigen, wéahlen Sie in der Drop-Down Liste den
entsprechenden Monat.

Um Statistiken Uber einzelne Domains und Daten zum Traffic der von Domain-Diensten gebraucht wurde

zu sehen, klicken Sie auf die gewiinschte Domain in der Liste.

Zustellungsplane fir die Lieferung von Berichten

Sie kdnnen sich Berichte Uber Ihren Account-Status und lhre Domains taglich, wéchentlich oder monatlich
liefern lassen.

Fir Berichte Gber lhren Account-Status konnen Sie:

e den Bericht an lhre E-Mail-Adresse, die im System registriert ist, liefern lassen
e den Bericht an jede anderen E-Mail-Adresse liefern lassen

Fir Domainberichte kdnnen Sie:
e einen Bericht Uiber eine bestimmte Domain an eine E-Mail-Adresse liefern lassen

e einen Bericht Uber eine bestimmte Domain an die E-Mail-Adresse des Kunden liefern lassen (d. h.
Ihre E-Mail-Adresse, die im System registriert ist)

e einen Bericht Uiber eine bestimmte Domain an die E-Mail-Adresse des Domainbenutzers liefern
lassen

e Berichte Uber alle Domains an die jeweiligen Domainbenutzer liefern lassen

Um die Lieferungen von Domainberichten zu verwalten, klicken Sie auf das Icon ,Bericht” auf der
Verwaltungsseite einer Domain und klicken Sie dann auf ,Berichtzustellung".

Um die Lieferungen von Berichten zum Account-Status zu verwalten, klicken Sie auf das Icon ,Bericht”
auf lhrer Homepage und klicken Sie dann auf ,Berichtzustellung®.

Um einen Zeitpunkt fir die Lieferung des Berichts festzulegen, tun Sie bitte folgendes:
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Klicken Sie auf ,Fuge Zustellungsplan hinzu*.

2. Wahlen Sie den Empfanger oder die Empfanger des Berichts: es kann ein registrierter Control
Panel Benutzer sein oder einer E-Mail-Adresse. Falls die Adresse E-Mail-Adresse ausgewahlt
ist, tippen Sie die Adresse in das Eingabefeld.

3. Wahlen Sie das Intervall der Zustellung: taglich, woéchentlich oder monatlich.

4. Kilicken Sie auf ,OK" um zu speichern.

Wenn Sie einen Zustellungsplan erstellt haben, wird der entsprechende Eintrag der Liste hinzugefligt. Um
einen Zustellungsplan zu bearbeiten, wahlen Sie einen entsprechenden Bericht in der Spalte ,Haufigkeit".

Um einen Zustellungsplan zu entfernen, wahlen Sie die entsprechende Checkbox und klicken Sie auf
.Markierte entfernen”.

Verwaltung von Benutzersitzungen

Sie kdnnen die Benutzersitzungen im Control Panel und FTP tber das Control Panel tiberwachen und
verwalten. Um die Verwaltung der Sessions anzuzeigen, klicken Sie in der Navigation auf ,Sessions", um
die Liste der aktuell aktiven Benutzersitzungen zu verwalten. Die aktuellen Sessions im Control Panel
werden in einer Liste angezeigt:

>
e Typ: ein Control Panel Benutzer, der die Session begonnen hat - “# f{ir eine Kundensitzung,

| _=|l|
“# flr die Sitzung eines Domainbenutzers und *# zeigt an, dass die Sitzung durch einen
Mailbenutzer etabliert wurde.

e Die Login-Spalte zeigt das Login des Benutzers,
e |P-Adresse: die IP-Adresse von der aus auf das Control Panel zugegriffen wird,
e Logon-Zeit: das Datum und die Uhrzeit vom Beginn der Session,

e Idle Zeit: die Zeit, in der die Session inaktiv war.

Klicken Sie auf das Icon =2 , um die Liste der Sessions zu aktualisieren.

Wenn Sie eine Session beenden mdchten, klicken Sie die entsprechende Checkbox und klicken dann auf
.Markierte entfernen”.

Um FTP-Sitzungen zu verwalten, klicken Sie auf ,FTP Sessions". Die Eigenschaften der FTP-Sitzungen
werden in einer Liste angezeigt.

-

e Typ: ein Control Panel Benutzer, der die Session begonnen hat - ¥ fir Nutzer die nicht im
=

Control Panel registriert sind, “#* fiir Anonymous FTP Benutzer, *#* fiir die Session eines

Domainbesitzers, & fur die Sessions von Subdomain-Benutzern und * ** fiir Sessions von
Webnutzern.

e Status: der aktuelle Status der FTP-Verbindung,
e FTP-Login: das Login des FTP-Benutzers,
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e Domainname: die Domain, mit der der Nutzer verbunden ist,

e Aktueller Ort: das Verzeichnis in dem sich der FTP-Nutzer momentan befindet,

e Datei-Name: der Name der Datei, die zurzeit bearbeitet wird,

e Geschwindigkeit: die Verbindungsgeschwindigkeit in Kilobytes,

e %: der Fortschritt des Datentransfers in Prozent,

e |P-Adresse: die IP-Adresse von der aus auf FTP zugegriffen wird,

e Logon-Zeit: das Datum und die Uhrzeit vom Beginn der Sitzung,

e Idle Zeit: die Zeit, in der die Sitzung inaktiv war.

Um die Liste der FTP-Sitzungen zu aktualisieren, klicken Sie auf ,Aktualisieren®.

Wenn Sie eine Sitzung beenden méchten, wahlen Sie die entsprechende Checkbox und klicken Sie
.Markierte entfernen”.

Benutzung des Help Desk Systems

Um ein neues Trouble Ticket hinzuzufiigen, gehen Sie wie folgt vor:

1.

Wabhlen Sie die Verknlpfung "Help Desk" in der Navigationsleiste. Die Benutzeroberflache
des Help Desk Systems wird gedffnet und eine Liste der existierenden Tickets wird angezeigt.
Wenn keine Tickets verfasst wurden, ist diese Liste leer.

Klicken Sie auf "Neues Ticket hinzufiigen" @ . Die Seite zur Erstellung von Tickets wird
geoffnet.

Geben Sie das Thema des Tickets ein, wahlen Sie die Kategorie zu der das Ticket passt und
tippen Sie die Beschreibung des Problems ein.

Klicken Sie auf ,OK". Das Ticket wird nun im System gespeichert und der entsprechende
Eintrag wird der Liste hinzugeflgt.

Um den Status eines Tickets zu &ndern oder einen Kommentar einzugeben, tun Sie bitte folgendes:

1.

Klicken Sie auf der Seite mit der Liste der Tickets auf einen Ticket-ID oder einen Ticket-
Betreff. Eine Seite wird gedffnet, die alle Kommentare die zu dem Ticket gemacht wurden
anzeigt und es Ihnen erlaubt, die Eigenschaften des Tickets zu &ndern und neue Kommentare
hinzuzufiigen.

Um dem Ticket ein Ereignis hinzuzufiigen, d. h. es zu schliel3en, wieder zu 6ffnen und/oder es
zu kommentieren, wahlen Sie die entsprechende Aktion im Drop-Down Men Ticket Ereignis.
Falls nétig, tippen Sie dann einen neuen Kommentar zu dem Ticket in das Eingabefeld ein.
Klicken Sie auf ,OK* um alle Anderungen zu speichern.
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Kapitel 3: Administration von Domains

Dieses Kapitel behandelt Administrationsaufgaben von Kundendomains. In diesem Kapital kdnnen Sie
lernen, wie Sie neue Domainnamen erstellen kénnen, alle nétigen Beschrankungen und Begrenzungen
konfigurieren kdnnen, wie Sie Hosting, Mail und andere Dienste aufsetzen.

Erstellung einer Domain

Eine Domain ist eine virtuelle Adresse einer Organisation oder einer beliebigen anderen Einheit im
Internet. Technisch gesehen, ist eine Domain definiert als Gruppe von vernetzten Computern (Servern),
welche der Organisation oder der Einheit Netzwerkdienste zur Verfligung stellt. Es kénnen auf einem
Server aber immer mehrere Domains nebeneinander existieren, auf Speicherplatz, der von einem
Hostingprovider zur Verfiigung gestellt wird. Flir den Benutzer erscheint die Domain als Platz auf einem
Server — vollkommen unabhéangig von der technischen Implementation.

Domains werden identifiziert Gber ihre URL (Uniform Resource Locator). Syntaktisch gesehen, ist eine
Domain eine Kette aus Woértern oder Zeichen, welche durch Punkte getrennt sind. www.sw-soft.com zum
Beispiel ist die Adresse der Domain, Uber die Sie Informationen von den Servern von SWsoft abrufen
kénnen. Eine Domain muss zu einem Kunden gehdren. Jon Doe kénnte zum Beispiel ein Programmierer
sein dessen Domain aceprogrammer.com ist; die Firma ABCDE Inc. kann Eigentiimer der Domain
abcde.com sein. Alle Domains werden Kunden zugeordnet.

0 Hinweis

Sie mussen eine Internet-Domain offiziell registrieren
lassen bevor Sie diese in Plesk erstellen. Nutzen Sie
hierzu die Funktion ,Registrierung” in Plesk oder wenden
Sie sich direkt an einen beliebigen Domaindienst im
Internet.

Um eine neue Domain zu erstellen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie auf Ihrer Homepage das Icon ,Neue Domain hinzufiigen* @ um eine neue Domain
hinzufigen zu kénnen.

2. Geben Sie im Textfeld Domainname einen gultigen Namen fur die gewtinschte Domain ein (zum
Beispiel mycompany.com). Dieser Name muss im System einmalig sein. Wenn Sie einen
Domainnamen eintragen, der bereits existiert, wird Plesk Sie bitten diesen zu &ndern. Wahlen Sie
auch die Checkbox fir das WWW Préafix, wenn die Domain Uber das WWW Prefix und tber den
Domainnamen erreichbar sein soll. Wenn die Checkbox nicht aktiviert ist, kann die Domain nur
ohne das Préfix erreicht werden.

3. Wahlen Sie ein Template aus der Drop-Down Liste, falls die Domain mittels Template erstellt
werden soll.

Wabhlen Sie in der Drop-Down Liste die gewtiinschte IP-Adresse fiir die Domain

Wabhlen Sie die Checkbox ,Weiter zum Erstellen eines Hostings", wenn Sie nach dem Erstellen
der Domain ein Hosting zuweisen mdchten.

S

i
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Hinweis

Wenn Sie ein Template gewahlt haben, das
physikalisches Hosting erlaubt, werden Sie auf die Seite
fur die Erstellung des Hostings geleitet. Ansonsten kdnnen
Sie nach der Erstellung den Hostingtyp auswahlen.

6. Wenn Sie mit den Informationen und Einstellungen zufrieden sind, wahlen Sie ,OK".

A wicHTic

e Wenn Sie die Checkbox aktiviert haben, dass nach der
Erstellung der Domain ein Hosting erstellt werden soll,
werden Sie anschlieBend zum Assistenten fur die
Erstellung des Hostings weitergeleitet. Bitte gehen Sie
dann zum folgenden Kapitel in diesem Handbuch, um zu
erfahren wie Sie ein Hosting fur die Domain erstellen.

e Wenn Sie sich entschieden haben, erst spater ein Hosting

fir die Domain zu aktivieren, werden Sie zuriick auf die
Verwaltung von Domainfunktionen geleitet.

Wenn ein Domainname erstellt wurde, wir der in der Domainliste am unteren Ende lhrer Homepage
gezeigt, begleitet von den folgenden Icons:

Bedeutung

Systemstatus der Domain:

— Die Domain funktioniert korrekt

@ innerhalb der Speicher- und
Traffichegrenzungen.
Die Domain des Kunden hat den
'9 Speicher oder das Trafficlimit
Uberschritten. Diese Werte

berechnet Plesk alle 24 Stunden.

Deaktivierung oder Aktivierung der Domain:

@ Domain ist aktiviert.
EB Domain ist deaktiviert oder es kann
nicht darauf zugegriffen werden.

Typ des aktivierten Hostings fir die Domain

¢.. Hostingtyp ist physikalisches
Hosting
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m Hostingtyp ist eine Standard-
Weiterleitung

@ Hostingtyp ist Frame-Weiterleitung.

Fur die Domain ist kein Hosting
definiert.

Dieser Button wird benutzt, um die
ﬂ') URL der Domain im Browser zu
offnen.

Verwaltung von Hostings

Sie kdnnen mit Plesk drei Typen von Hostings definieren, die wie folgt beschrieben werden:

Physikalisches Hosting: der am haufigsten vorkommende Hostingservice. Sie erstellen einen
virtuellen Host (Speicherplatz auf dem lokalen Server) fir den Kunden. Der Kunde kann dort
seine Webseiten speichern und verwalten, ohne einen Server und Kommunikationsleitungen
kaufen zu missen.

Standard Weiterleitung: Wenn ein Benutzer die Adresse der Domain lhres Kunden eingibt, wird er
auf eine andere Webseite weitergeleitet (es wird kein virtueller Server erstellt). Wenn ein
Endnutzer im Internet nach der Domain des Kunden sucht, wird er auf eine andere URL
weitergeleitet und die Adresse andert sich in der Adresszeile des Webbrowsers.

Frame Weiterleitung: Wenn ein Benutzer die Adresse der Domain Ihres Kunden eingibt, wird er
auf eine andere Webseite weitergeleitet (es wird kein virtueller Server erstellt). Die Adresse bleibt
jedoch in der Adresszeile des Browsers die gleiche. Plesk nutzt Frames, um den Browser die
korrekte Adresse anzeigen zu lassen. Das Problem bei dieser Weiterleitung kann sein, dass
manche Suchmaschinen Seiten mit Frames nicht richtig indexieren und es altere Webbrowser
gibt, die keine Frames darstellen kénnen.

Der Assistent zur Erstellung eines Hostings

Um den Assistent zur Erstellung eines Hostings fir eine Domain, die aktiviert ist aber noch kein
zugewiesenes Hosting hat, zu 6ffnen, nutzen Sie einen der angezeigten Wege:

1. Gehen Sie zu Ihrer Homepage. Die Seite wird gedffnet und listet alle existierenden Domains am

unteren Seitenende auf:
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2. Kilicken Sie auf das Icon ““* links neben dem Domainnamen um die Seite fiir den Hostingtyp zu
offnen:

kunden = sionicsZ, com =

Wahlen Sie einen Hostingtyp fiir diese Domain aionics2.com 4, Eine Ebene héher
Hosting Tyvp
Hosting Typ O Physikalisches Hosting

() standard-Weiterleitung
() Frame Weitsrleitung

* Pfiichtfelder (@ ok ] (@ sbbrechen |

Wahlen Sie den gewlinschten Hostingtyp und klicken Sie auf ,,OK" um zu speichern.

1. Klicken Sie auf Inrer Homepage auf den Namen der gewlinschten Domain, um die Seite zur

Domainverwaltung zu 6ffnen.
i Y

2. Klicken Sie auf das Icon ,Setup* -ﬂ um die Seite flr den Hostingtyp zu 6ffnen:

Domains = gionicsz.com =

Wahlen Sie einen Hostingtyp fir diese Domain aionics2.com 4, Eine Ebenie hiher
Hosting Typ
Hosting Typ () Physikalisches Hosting

() standard-weiterleitung
O Frame Weiterleitung

* Pfichtfelder [@ o | (@ abbrechen

Konfiguration von physikalischem Hosting
Um ein physikalisches Hosting zu erstellen, gehen Sie vor wie folgt:
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1. Beider Auswahl des Hostingtyps wahlen Sie den Radiobutton ,physikalisches Hosting" aus. Sie
werden auf die Seite zur Erstellung von physikalischen Hostings weitergeleitet.

2. Wahlen Sie die Checkbox fir die Unterstiitzung von SSL-Zertifikaten. SSL-Zertifikate ermdglichen
zusatzliche Sicherheit flr Benutzersitzungen auf der Webseite und werden oft fir e-Commerce
oder fur die Ubermittlung von Privatinformationen benétigt. Es wird dann im FTP-Account des
Kunden ein Ordner ,httpsdocs* angelegt und https-Protokoll zur Verfligung gestellt. Der Nutzer
kann nun dber den Befehl https://domain.com auf die Domain zugreifen. Wenn Sie dem Kunden
erlauben wollen, ein SSL-Zertifikat zu implementieren, achten Sie darauf, dass die Checkbox fir
SSL-Unterstiitzung aktiviert ist.

3. Sie missen einen Benutzernamen und Passwort fiir FTP angeben. FTP erlaubt dem Kunden,
Dateien vom lokalen PC hoch- und runterzuladen. Wenn Sie FTP aktivieren mochten, klicken Sie
Checkbox fur FTP Login. Geben Sie anschlieRend einen Benutzernamen und ein Passwort fur die
Nutzung von FTP ein.

0 Hinweis

Die Benutzernamen fir FTP-Benutzer sollten aus
Kompatibilitatsgriinden 16 Zeichen nicht Gberschreiten.
FreeBSD, zum Beispiel, erlaubt nur Benutzernamen mit
maximal 16 Zeichen. Mdchten spater Nutzer z.B. von
RedHat auf FreeBSD wechseln, so entstehen Probleme
bei der Migration der Daten, da RedHat Nutzernamen mit
mehr als 16 Zeichen erlaubt.

Beachten Sie, dass Sie fiir den Benutzernamen und die
Passworter keine Namen von Systemdiensten wie z.B.
~,mailman“ verwenden kdnnen.

4. Klicken Sie in das Textfeld fur das FTP-Passwort und geben Sie eines ein oder andern Sie es.
5. Geben Sie im nachsten Feld das FTP-Passwort zur Uberprifung nochmals ein.

0 Hinweis

Bitte geben Sie fir den FTP-Benutzer immer ein Passwort
an, da der Benutzer sich sonst nicht am System anmelden
kann.

6. Im Feld Festplatten Quota kdnnen Sie eine Begrenzung des Speicherplatzes fir die Domain
angeben.

7. In der Drop-Down Liste fur den Systemzugriff wahlen Sie die Verfigbarkeit des Systemzugriffs.
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o Hinweis

Die Option ,verweigern“ verbietet den Zugriff auf das
System und ist aus Sicherheitsgriinden vorzuziehen. Bitte
beachten Sie, dass Systemzugriff die Systemsicherheit
beeintrachtigen kann und erlauben Sie deshalb den
Systemzugriff nur vertrauenswirdigen Benutzer.

Sie kénnen lhren Kunden erlauben auf eine chrooted
Umgebung zuzugreifen, um Benutzer davon abzuhalten
auf Informationen zuzugreifen, die Sie nicht besitzen
durfen, wie zum Beisepiel die Liste der Domains die sich
auf dem Server befinden oder Informationen tber die
installierte Software. Trotzdem wird die Benutzung einer
chrooted Umgebung Ihre Daten im Fall von Kernel-
Angriffen, die ausgefuhrt werden kénnen um root-
Privilegien zu erhalten oder um einen DoS-Angriff zu
organisieren, nicht schiitzen. Sogar in einer chrooted
Umgebung kann ein Benutzer mit root-Privilegien einen
Serverausfall verursachen oder auf vertrauenswirdige
Daten zugreifen.

8. Um die Unterstiitzung von Microsoft Frontpage Server Extensions zu aktivieren, wahlen Sie die
entsprechenden Checkboxen flir Microsoft Frontpage Unterstitzung und Microsoft Frontpage
Uber SSL Unterstiitzung. Die Autorisierung ist standardméRig deaktiviert. Aufgrund von
Sicherheitsaspekten sollten Sie jedoch die Autorisierung nur aktivieren, wenn Microsoft Frontpage
Extensions benutzt werden.

9. Gehen Sie mit der Tabulator-Taste zur Option ,Authorisierung aktiviert“. Sie kbnnen remote
Bearbeitung der Website mit Microsoft FrontPage erlauben oder verbieten. Diese Einstellung
kann vom Administrator, Kunden und Domainbenutzer, die in das Control Panel eingeloggt sind,
geandert werden. Um die Authorisierung fiir Microsoft FrontPage zu aktivieren, gehen Sie sicher,
dass die Option ausgewahlt ist. Wenn Sie die Authorisierung fiir Microsoft FrontPage ausschalten
wollen, wéahlen Sie die Option ,Authorisierung deaktiviert”.

10. Wenn die FrontPage Authorisierung aktiviert ist, miissen die Felder FrontPage Administrator
Login, FrontPage Administrator Passwort und Passwort bestatigen ausgefillt werden. Dieses
Login und dieses Passwort werden fir den Login in die Domain benutzt, wenn Microsoft
FrontPage verwendet wird. Klicken Sie in jedes Eingabefeld und tippen Sie das gewlinschte Login
und Passwort ein.

11. Aktivieren Sie die Checkbox flir Apache ASP, wenn eingebettete Skripte unterstitzt werden
sollen.

12. Aktivieren Sie die Checkbox fur SSI, wenn diese Option unterstiitzt werden soll. SSI sind so
genannte ,Server Side Includes, ein Typ von HTML-Komponenten, welche den Server dazu
bringen, dynamische Daten zu verarbeiten. SSI kann auch genutzt werden, um Programme
auszufiihren und die Ergebnisse einzusetzen.

13. Aktivieren Sie die Checkbox fur PHP, um PHP zuzulassen. PHP ist eine serverbasierte, in HTML
eingebettete Skriptsprache zur Erstellung von dynamischen Webseiten.
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14. Aktivieren Sie die Checkbox fur CGI, wenn CGl verfiigbar sein soll. CGl ist ein Set von Regeln
das beschreibt, wie ein Webserver mit anderen Programmen auf dem gleichen Rechner
kommunizieren kann, und wie das andere Programm zuriick zum Webserver kommuniziert.

15. Wenn Sie mod_perl verfliigbar machen wollen, aktivieren Sie die entsprechende Checkox: Perl ist
eine sehr leistungsfahige interpretierte Skriptsprache und sehr beliebt bei Systemadministratoren,
die es nutzen um Aufgaben zu automatisieren. Sehr viele CGIl-Programme werden in Perl
geschrieben.

16. Aktivieren Sie die Checkbox fur mod_python, wenn diese Option unterstiitzt werden soll. Python
ist eine interpretierte, interaktive, objektorientierte Programmiersprache. Python ist sehr beliebt fir
administrative Aufgaben und CGI-Programmierung. Es wird auRerdem héufig als Hilfe bei der
Entwicklung von grafischen Benutzeroberflachen benutzt.

17. Aktivieren Sie die Checkbox fiir ColdFusion, um ColdFusion Scripting zu erlauben.

18. Gehen Sie zur Checkbox fiir Webstatistiken. Wenn Sie die Checkbox fiir Webstatistiken
aktivieren, wird ein grafisches Statistikpaket fur die Domain installiert.

0 Hinweis

Wenn Sie Webstatistiken aktivieren, empfehlen wir, die
Checkbox fir die Erstellung eines passwortgeschitzten
Verzeichnisses plesk-stat zu aktivieren, um den Zugriff auf
Statistiken einzuschranken. Sie kénnen auf die Statistiken
Uber URLs wie https://domain.tld/plesk-stat/ mit Ihrem
FTP-Login und Passwort zugeifen.

Das Passwort fur den Zugriff auf das Verzeichnis kann in
den Eigenschaften fiir geschitzte Verzeichnisse geandert
werden. Fir Webstatistiken miissen Sie zu
https://domain.tld/plesk-stat/webstat gehen, fiir sichere
Webstatistiken zu https://domain.tld/plesk-stat/webstat-ssl,
fur FTP-Statistiken zu https://domain.tld/plesk-stat/ftpstat
und fiir Anonymous FTP Statistiken
https://domain.tld/plesk-stat/anon_ftpstat.

19. Wenn die Checkbox fur benutzerdefinierte Fehlerdokumente aktiviert ist, kann der Kunde fir die
Benutzer Fehlerdokumente definieren, welche erscheinen wenn die Seite nicht gefunden wurde
(Error 404).

20. Wenn Sie mit den Einstellungen zufrieden sind, klicken Sie auf ,OK" um zu speichern.

Konfiguration eines Hostings mit Weiterleitung

Konfiguration der Standard Weiterleitung

Um eine Standard Weiterleitung zu erstellen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Beider Auswahl des Hostingtyps wahlen Sie ,Standard Weiterleitung“. Nach einem Klick auf ,OK"
wird die Seite fur die Bearbeitung der Weiterleitung angezeigt.
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2. Geben Sie im Textfeld fur die Adresse der Weiterleitung die URL flr die Weiterleitung ein. Nutzer
werden zu dieser Adresse weitergeleitet, wenn sie tber das Internet auf die Domain lhres Kunden
zugreifen. Die neue Adresse fiir die Weiterleitung wird beim Benutzer in der Adresszeile des
Webbrowsers angezeigt.

3. Klicken Sie auf ,OK" um zu speichern und zur Hauptseite der Domainadministration zu gelangen.

Konfiguration einer Frame Weiterleitung

Um eine Frame Weiterleitung zu erstellen, tun Sie bitte folgendes:

1. Beider Auswahl des Hostingtyps wahlen Sie ,Frame Weiterleitung“. Nach einem Klick auf ,OK*
wird lhnen die Seite flr die Bearbeitung der Weiterleitung gezeigt.

2. Geben Sie im Textfeld fur die Adresse der Weiterleitung die URL flr die Weiterleitung ein. Nutzer
werden zu dieser Adresse weitergeleitet, wenn sie tUber das Internet auf die Domain lhres Kunden
zugreifen. Die neue Adresse fiir die Weiterleitung wird beim Benutzer in der Adresszeile des
Webbrowsers nicht angezeigt.

3. Klicken Sie auf ,OK" um zu speichern und zur Hauptseite der Domainadministration zu gelangen.

Loschen einer Hostingkonfiguration

Sie kdnnen den Hostingtyp fur eine Domain nachtraglich nur &ndern, nachdem Sie die
Hostingkonfiguration geléscht haben. Um dies zu tun, klicken Sie in der Domainverwaltung das Icon

~LOschen” }(JJ in der Hostingkonfiguration.

Benutzung der Seitenvorschau

Wenn Sie fur die Domain ein Hosting installiert haben und die Inhalte der Seite hochgeladen haben,
konnen Sie vor der DNS Ubertragung eine Vorschau der Seite ansehen. Um dies zu tun, klicken Sie auf

das Icon ,Seitenvorschau* = auf der Seite fur die Domainverwaltung.

Setzen von Beschrankungen auf Domainebene

Fir jede einzelne Domain kdnnen Sie benutzerdefinierte Beschréankungen fur die Nutzung von
Ressourcen und die Laufzeit der Domain bestimmen. Um diese Begrenzungen zu bearbeiten, gehen Sie
wie folgt vor:

P

Z i
1. Klicken Sie in der Domainverwaltung auf das Icon ,Beschrankungen” <5 . Es erscheint die
Seite zur Einstellung der Begrenzungen.

Sie kdnnen folgende Ressourcen begrenzen:

Anzahl der Subdomains
Grosse des Speicherplatzes
Menge an Traffic

Anzahl der Webbenutzer

Seite 28 von 29 Plesk 7 Reloaded Kunden-Handbuch



Anzahl der Datenbanken

Anzahl der Mailboxen

Maibox Quota

Anzahl der E-Mail Weiterleitungen
Anzahl der Mailgruppen

Anzahl der Autoresponder

Anzahl der Mailinglisten

Anzahl der Webapplikationen
Gultigkeitsdauer der Domain

2. Um eine Ressource zu begrenzen, deaktivieren Sie die Checkbox ,Unlimitiert* und geben Sie den
entsprechenden Wert in das nebenstehende Feld ein.

3. Um die Gultigkeitsdauer der Domain zu verédndern, deaktivieren Sie die Checkbox ,Unlimitiert*
und geben Sie das Ablaufdatum in das Feld ein.

4. Wenn Sie die Anderungen vorgenommen haben, klicken Sie anschlieBend auf ,0K*.

Bearbeiten der Einstellungen einer Domain

Um den Domainnamen, den www Préafix und Einstellungen zur Statistik einer Domain zu andern, gehen
Sie wie folgt vor:

L ]
1. Klicken Sie in der Domainverwaltung auf das Icon ,Einstellungen” . Es erscheint die Seite
mit den Einstellungen der Domain.

2. Aktivieren oder deaktivieren Sie die Checkbox fir das WWW Préfix, um zu bestimmen ob auf die
Domain tUber das WWW Préfix zugegriffen werden kann. Wenn die Checkbox aktiviert ist, kbnnen
Nutzer auf die Domain (z. B. domain.com) zugreifen, indem sie entweder nur den Domainnamen
oder den Domainnamen mit WWW Préfix eingeben. Wenn die Checkbox deaktivieren ist, kann
nicht mit dem WWW Préfix auf die Domain zugegriffen.

3. Geben Sie im entsprechenden Feld einen anderen Namen fir die gewiinschte Domain ein. Dieser
Name muss einmalig im System sein.

A wicHTic

e Nutzen Sie diese Funktion mit Vorsicht, da installierte
Applikationen auf dieser Domain Probleme machen
kénnen, wenn die Domain umbenannt wurde.

e Wenn Sie einen Domainnamen geandert haben, sollten
Sie das SSL-Zertifikat entsprechend aktualisieren.

e Stellen Sie sicher, dass Sie Eigentiimer und Nutzer der
Domain tiber die Anderungen informieren.

4. Um die Aufbewahrungszeit fur Statistiken zu andern, wéhlen Sie die Checkbox ,Statistiken
aufbewahren fir ... Monate" und geben Sie den gewiinschten Wert in Monaten in das Textfeld
ein.

5. Klicken Sie auf ,OK* um die Anderungen zu speichern und um auf die Domainverwaltung
zuriickzukehren.
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Bearbeiten der DNS Einstellungen

In Plesk 7 kdnnen Sie die DNS Einstellungen fur alle Domains benutzerdefiniert anpassen. Sie kénnen als
Administrator auch den Kunden erlauben, die DNS Einstellungen fir Domains anzupassen. Beachten Sie
dabei, dass fur die Anderungen im DNS sehr gute Kenntnisse erforderlich sind. Gehen Sie mit dieser
Mdoglichkeit also sehr vorsichtig um.

0 Hinweis

Wenn DNS Einstellungen falsch gemacht werden, kann
dies dazu fuhren, dass Web-, FTP- und E-Mail Dienste
nicht mehr richtig funktionieren.

Typen von DNS Records

Es gibt funf Typen von DNS Records auf die Sie zugreifen kénnen:

e A= Adresse - Dieser Record wird verwendet, um Hostnamen in IP-Adressen umzuwandeln.

e CNAME = Canonical Name - Wird dazu benutzt, zusatzliche Hosthamen oder Aliase zu
definieren.

e NS = Nameserver - Definiert den Zusammenhang zwischen der Domain und dem Nameserver,
welcher die Informationen Uiber diese Domain enthélt.

e MX = Mail Exchanger - Definiert, wo die E-Mails dieser Domain ausgeliefert werden sollen.

e PTR = Pointer - Definiert individuelle IP-Adressen mit Hostnamen. Ubersetzt IP-Adressen in
Hostnamen.

Anderung der DNS Einstellungen

Plesk holt die Standardkonfiguration fur die Domains aus der Konfiguration des DNS Servers. Um die
DNS Standardeinstellungen zu &ndern, gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie in der Domainverwaltung auf das Icon DNS % um die Einstellungen fur DNS
zu andern.

2. Das Statusicon der DNS Zone zeigt, ob DNS aktiv oder nicht aktiv ist.

e Wenn Sie DNS fiir diese Domain aktivieren (Icon D

-8

) mdchten, klicken Sie auf die entsprechenden Icons.

) oder deaktivieren (Icon

e Wenn Sie die DNS Zone deaktivieren, aktualisiert sich die Seite und es wird nur noch
eine Liste von Nameservern gezeigt

e Wenn Sie einen externen DNS Server benutzen und DNS deshalb deaktivieren
mdchten, sollten Sie zuerst entsprechende Nameserver Eintrage fir die Domain
erstellen und alle Nameserver Eintrage der Domain entfernen, welche
mdglicherweise mit dem Standard DNS Template definiert wurden. Schalten Sie
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anschlieRend den DNS aus. Sie werden sehen, dass der Nameserver fiir die Domain
als Link bestehen bleibt.

e Sie kdnnen bei Nutzung von externen DNS Server einen Test auf diese Server
durchfiihren. Der Test fiihrt ein NSLookup aus um die DNS Records fir eine
spezifische Domain zu uberprifen. Das NSLookup wird genutzt, um den A fur die
Domain zu verifizieren, den CNAME Record fir www und MX Records und so
sicherzustellen, dass diese wichtigsten Records richtig auf dem externen Nameserver
auflésen. Das Ergebnis wird Giber die Benutzeroberflache interpretiert und prasentiert.

3. Um einen DNS Record hinzuzufiigen, wahlen Sie den entsprechenden Record Typ den Sie
erstellen méchten und klicken Sie auf ,,Hinzufligen“. Jeder Record wird auf verschiedene
Weise aktiviert. Wenn Sie DNS Records in einer Zone erstellen, muss der Zonennamen fir
alle Eintrage vorhanden sein. Plesk erstellt einige Felder mit Eintragen, die nicht bearbeitet
werden kdnnen, um einer falschen Konfiguration vorzubeugen.

Fur einen A Record missen Sie den Domainnamen angeben, fir den Sie den Record
erstellen méchten. Wenn Sie nur einen A Record fur die Hauptdomain erstellen, kbnnen
Sie das Feld leer lassen. Wenn Sie einen A Record fur einen Nameserver definieren,
dann missen Sie den entsprechenden Namen angeben (z.B. nsl.). AnschlieRend geben
Sie die gewilinschte IP-Adresse an welcher der Domainname zugeordnet werden soll und
klicken danach auf ,,OK"“.

Fir einen NS Record mussen Sie den Domainnamen angeben, fur den Sie den NS
Record erstellen mochten. Wenn Sie einen NS Record fir lhre Hauptdomain erstellen,
kdnnen Sie das Feld leer lassen. Geben Sie anschliel3end den Namen fur den
gewiinschten Nameserver ein. Sie mussen hierzu den kompletten Namen angeben (z.B.
nsl.mynameserver.com). Klicken Sie anschlieRend auf ,OK".

Fur einen MX Record miissen Sie die Domain angeben, fiir die Sie den MX Record
erstellen méchten. Wenn Sie den MX Record fiir die Hauptdomain erstellen, kénnen Sie
das Feld leer lassen. Sie missen den Namen lhres Mail Exchange Servers angeben.
Wenn Sie einen Mailserver mit dem Namen mail.myhostname.com betreiben, wiirden Sie
zum Beispiel diesen Namen in das Textfeld eintragen. Sie miissen nun eine Prioritat fur
den Mail Exchange Server angeben. Wéhlen Sie die Prioritat aus der Drop-Down Liste: O
ist die hochste und 50 die tiefste Prioritat. Normalerweise wird dort die Prioritat 10
verwendet. Bitte beachten Sie, dass Sie fiir den Mailserver auch einen entsprechenden A
oder CNAME Record erstellen missen. Klicken Sie anschlie3end auf ,,OK".

Fur einen CNAME Record mussen Sie zuerst den Aliasnamen der Domain eingeben, flr
den Sie den Record erstellen méchten. Dann geben Sie die Domain an, in welcher das
Alias sich befinden soll. Hier kann jede Domain angegeben werden, auch eine, die nicht
auf dem gleichen Server existiert.

Fur einen PTR Record missen Sie die IP-Adresse und Subnetzmaske eingeben, fiir die
Sie den PTR Record erstellen mdchten. Geben Sie anschlieBend den gewiinschten
Domainnamen an, zu dem die IP Ubersetzt werden soll. Klicken Sie anschlieRend auf
»OK".

4. Um einen DNS Record zu entfernen, klicken Sie die entsprechende Checkbox und klicken auf
~Markierte entfernen”. Vor jeder Entfernung werden Sie nach einer Bestatigung gefragt.

Auf der Seite fir die DNS Einstellungen kénnen Sie den Typ jeder DNS Zone von Master auf Slave und
umgekehrt wechseln.

Um den Zonetyp zu @ndern, gehen Sie wie folgt vor:
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1. Klicken Sie auf das Icon ,Wechseln* A . Es 6ffnet sich die Seite mit den Eigenschaften fir die
DNS Zone und die Zone wird als Slave definiert.
2. Geben Sie anschlieend die IP-Adresse des Masterservers an und klicken Sie auf ,Hinzufugen®.
Der DNS Master Server Record wird direkt in der Liste der DNS Masterserver eingetragen.
3. Um einen DNS Master Server Record zu entfernen, klicken Sie die entsprechende Checkbox und
klicken auf ,Markierte entfernen®.

Um eine Domain zurlick zu einem Master zu wechseln, klicken Sie erneut auf das lcon ,Wechseln“ = .
Sie kommen zuriick auf die Seite mit den DNS Einstellungen.

Um die DNS Zone Uber das Template zu wiederherstellen kénnen, wéhlen Sie die entprechende IP-
Adresse aus der Drop-Down Liste, figen Sie wenn nétig das WWW Prafix hinzu und klicken anschlieBend
auf ,Standard".

Verwaltung von E-Mail

Mit Plesk kénnen Sie innerhalb einer Domain fur Einzelpersonen Mailboxen erstellen und verwalten oder
Ilhre Kunden (Domaineigentiimer) kénnen die Mailboxen selbst verwalten.

Sie haben folgende Verwaltungsfunktionen zur Verfligung:

Erstellen, Bearbeiten und Loschen von Mailboxen und entsprechenden Quotas

Mailbenutzern erlauben, auf das Control Panel zugreifen zu kénnen

Erstellen von mehreren Mail Aliasen fiir einzelne E-Mail-Adressen

Erstellen von Weiterleitungen an andere E-Mail-Adressen oder Mailboxen

Mdoglichkeit, den Mailnamen als Mailgroup zu definieren, welche genutzt wird um Mails an

mehrere E-Mail-Adressen auf einmal weiterzuleiten.

e Erstellen von Autorespondern:; automatische Antworten auf Nachrichten die an die E-Mail-
Adresse gesendet wurden

e Konfiguration der integrierten Anti Spam Software um eingehende Nachrichten zu filtern.

e Konfiguration des Antivirus-Filters

Verwalten von E-Mail-Adressen

Wenn Sie fir Domains E-Mail-Accounts erstellen, kénnen Sie Mailboxen anlegen, welche sowohl Giber
POP3 als auch iber IMAP abrufbar sind.

Mailboxen zu erstellen ist so einfach wie die Eingabe von Benutzernamen und Passwort.

I
Klicken Sie dazu in der Domainadministration auf das Icon ,Mail* um die Verwaltung von E-Mail
offnen:
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sw > best,vz37 linux-mobile.ds >
© E-Mail-Adressen fiir die Domain test.vz37 linwx-mobile.de

4., Eine Ebene hher

—Tonls

S =

Meue E-Mail-Adresse Deaktivieren Einstellungen
hinzufigen

—E-Mail-Adressen

E-Mail-Adressen (1)

I ) Suchen .’I\j:f-‘Alleingen

 dliase zeigen (3 Globale Anderungen ¢ Markierte entfernen

L B R G A 5 AY Name &
[ ol w0 ol U test@test.vz37 linux-mobile.de

r
B O

5 ,E
Auf dieser Seite kdnnen Sie Uber das Icon D und das Icon

aktivieren bzw. deaktivieren.

' den E-Mail Dienst fur die Domain

Sie kdnnen auch zulassen, dass fiir die entsprechende Domain tiber webmail."domainname’
webbasierend auf die E-Mail-Accounts zugegriffen werden kann und eine Bounce Message oder Catch-all
E-Mail-Adresse fir Nachrichten an nicht existierende E-Mail-Adressen definieren. Diese Funktion wird
verwendet fur E-Mails die von der Domain erhalten werden fir eine E-Mail-Adresse, die nicht fir die

Domain erstellt wurde.

Gehen Sie wie folgt vor:

1. Wabhlen Sie zur Verwaltung der E-Mail Funktionen das Icon ,Einstellungen*

Eigenschaften zu 6ffnen.

sl

, um die

2. Wenn Sie eine Nachricht fur die Blockierung (Bounce Message) setzen méchten, geben Sie den

entsprechenden Text ein.

3. Wenn Sie eine Catch-All Adresse verwenden mdchten, wéhlen Sie den entsprechenden
Radiobutton an und geben Sie die gewiinschte E-Mail-Adresse fiir Catch-All an.
4. Aktivieren oder deaktivieren Sie die Webmail Checkbox um den Zugriff auf Webmail zu erlauben

oder zu verbieten.
5. Klicken Sie auf ,OK"“ um zu speichern.

Um eine E-Mail-Adresse zu erstellen, gehen Sie vor wie folgt:

1. Klicken Sie auf das Icon ,Neue E-Mail-Adresse hinzufigen*

Erstellung zu gelangen:
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5.

st > best,vz37 linux-mobils.de = Mail =
E-Mail-Adresse erstellen 4., Ene Ebene hisher

—E-Mail-Adressen Farmular

E-Mail-Adresse * @ test.yz37.linux-mobile.de
Altes Passwort NICHT ERFASST
Meues Passwort
Passwort bestitigen
— W control Panel Zugrife
Zeige Zeilen pro Seite
Button Namenslange
Sprache der Oberfliche Getman .I
Oberflachen Skin Win%P Elue - I
Erlaube mehrere Sessions 2
—I¥ Mailbox
Mailbox Quota ¢ Standard Fiir die Domain {Unbegrenzt)
™ faeben Sie die Grébe ainI KBytes
Spam-Filter aktivieren [
* Pflichtfelder [@ Ok I [@Abbrachen

Geben Sie den gewtiinschten Namen fir die Adresse ein und definieren Sie ein Passwort fiir den
Account, das auch vom Nutzer fur den Zugriff auf das Control Panel genutzt wird.

Um dem Nutzer den Zugriff auf das Control Panel zu erlauben, aktivieren Sie die Checkbox
~control Panel Zugriff‘, bestimmen Sie dann die gewiinschte Sprache und das Skin. Aktivieren
Sie die Checkbox, um mehrere parallele Sitzungen im System zu ermdglichen. Sie kdnnen fur die
Benutzeroberflaiche des Mailbenutzers eine bestimmte Anzahl von Listeneintragen pro Seite,
sowie eine Begrenzung der GroéRe von Buttons auf der Benutzeroberflache einstellen.

Um eine Mailbox zu erstellen, wahlen Sie die Mailbox — Checkbox, spezifizieren Sie
gegebenenfalls eine Mailbox Quota und erméglichen Sie die Spam-Filterung Uber die
entsprechende Checkbox, wenn die Nachrichten gefiltert werden sollen.

Klicken Sie auf ,OK" um zu speichern.

Nachdem die E-Mail-Adresse erstellt wurde, erscheint sie in der Liste der E-Mail-Adressen zusammen mit
fiinf verschiedenen Icons:

w

~* . Beschreibt den Mailbenutzerzugriff

= . Zeigt, dass eine Mailbox vorhanden ist
.
*=7. Zeigt eine E-Mail Weiterleitung

-

*+.4: Zeigt einen Autoresponder

. Zeigt eine Mailgruppe

<

: Zeigt Spam-Filterung

o
' : Zeigt Antivirus-Filterung

Diese Icons werden in grau gezeigt, wenn sie nicht aktiv sind und erscheinen in Farbe, wenn Sie aktiv
sind. Um Einstellungen an einem E-Mail-Account vorzunehmen, kénnen Sie den entsprechenden Account
Uber den Namen anklicken oder auch auf das Icon der Funktion die Sie bearbeiten méchten klicken.
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Um die E-Mail Aliase in der Liste anzuzeigen, klicken Sie auf den Button ,Zeige Aliase”. Um sie wieder zu
verstecken, klicken Sie auf ,Aliase verstecken".

Wenn Sie ein oder mehrere E-Mail-Adressen entfernen méchten, klicken Sie auf die Checkboxen der
Namen die Sie entfernen méchten und klicken Sie anschlieBend auf ,Markierte entfernen”.

Aktivierung von E-Mail Diensten

Wenn Sie auf eine E-Mail-Adresse klicken, haben Sie die Mdglichkeit, die entsprechenden Anpassungen
auf der Verwaltungsseite fur Adressen vorzunehmen. Alias Adresse, Mailbox, Weiterleitung,
Autoresponder, Mailgruppen, Spamfilter und Antivirus-Filterung kdnnen angepasst werden.

I
1. Klicken Sie in der Domainverwaltung auf das Icon ,Mail“ . Es erscheint die Liste der
verfigbaren E-Mail-Adressen.
2. Klicken Sie auf die E-Mail-Adresse die Sie bearbeiten méchten, um auf die Verwaltungsseite zu

sw » best, w237 linux-mobile.de > Mail =
test@test.vz37 linux-mobile.de 4. Eine Ebene haher
—Tools
; ; = 3
A S| e = = “
Meues E-Mail-nlias Einstellungen Mailbos Weiterlsiten Mailgruppe Gruppen
hinzufiigen
& g e
_-] "
Autoresponder Spam-Filker eb Webmail
—Info
Control Panel Zugriff £¥ an Mailbox pd an
Weiterleiten " fus Autoresponder " fws
Mailgruppe Aus SpamAssassin @ an
Antivirus E-mal Prifang i Eingehende und ausgehende
E-Mails
TE-Mailal
Keine Eintrage,

3. Um den gewiinschten Dienst der E-Mail-Adresse zu verwalten, klicken Sie auf das entsprechende
Icon in der Gruppe ,Tools" oder wahlen Sie eine Verkntpfung in der Gruppe ,Info".

Im Bereich E-Mail Aliase sehen Sie die erfassten Alias Adressen fiir die E-Mail-Adresse.
Um ein neues Alias zu hinzufligen, klicken Sie auf das Icon ,Neues E-Mail Alias hinzufiigen*“

5

=—! ., Um ein Alias zu bearbeiten, klicken Sie auf den entsprechenden Titel. Um ein Alias zu
entfernen, wahlen Sie es lber die entsprechende Checkbox aus und klicken Sie anschlie3end
.Markierte entfernen”.

4. Um die Einstellungen zu E-Mail-Adresse zu konfigurieren, klicken Sie auf das Icon ,Einstellungen*

w
G

5. Um die Mailbox Quota zu bearbeiten und Einstellungen zum Spamfilter zu machen, klicken Sie

auf das Icon ,Mailbox* 8=
3
6. Um eine Weiterleitung einzurichten, klicken Sie auf das Icon ,Weiterleiten” .
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7. Um den Mailgruppen Dienst fur die Adresse zu aktivieren und zu bearbeiten, klicken Sie auf das

Icon ,Mailgruppe”
-

8. Um die Mitgliedschaften von Mailgruppen zu verwalten, klicken Sie auf das Icon ,Gruppen” “. .

9. Wenn Sie Autoresponder und entsprechende Attachments bearbeiten und erfassen mdchten,
&4
10. Fur die personlichen Spamfilter-Einstellungen zu verwalten, klicken Sie auf das Icon ,Spam

Filter“@ .

S
11. Um die Antivirus-Software zu verwalten, klicken Sie auf das Icon ,Dr. Web* “7'%

klicken Sie auf das Icon ,Autoresponders*

12. Um lhre Mailbox Uber die Benutzeroberfliche des Webbrowsers (Webmail) verwalten zu kénnen,

i

klicken Sie auf das Icon "Webmail"

Mailbox

Nutzen Sie diese Funktion, um die Mailbox Quota und Spamfilter zu bestimmen.

1. Wenn Sie auf der Verwaltungsseite fur die E-Mail-Adresse sind, klicken Sie auf das Mailbox Icon.

2. Um die Mailbox zu aktivieren, klicken Sie auf die Mailbox Checkbox.

3. Um die Mailbox Quota einzustellen, klicken Sie auf den Radiobutton ,Standard” um die
Begrenzung auf den maximal verfigbaren Wert fir die Domain zu setzen oder wéhlen Sie ,Wert
eingeben” und geben Sie den entsprechenden Wert in das Feld in Kilobyte ein. Bitte beachten
Sie, dass der von lhnen eingegebene Wert den Standardwert fiir die Mailbox nicht Giberschreiten
darf.

4. Kilicken Sie auf die Checkbox ,,Spamfilter aktivieren“ um persénliche Einstellungen im Spamfilter
zu aktivieren.

5. Klicken Sie auf ,OK"“ um zu speichern.

Wenn die Mailbox aktiviert wurde, erscheint sie auf der Verwaltungsseite in Farbe.

Verwalten von E-Mail Weiterleitungen

Sie kdnnen eingehende E-Mails entweder an eine andere Mailbox weiterleiten oder auch an eine andere
E-Mail-Adresse umleiten. Wenn Sie eine Umleitung oder ein Alias fiir eine E-Mail-Adresse erstellen,
werden die Nachrichten an eine andere Mailbox weitergeleitet, ohne dass der Absender die Adresse
dieser Mailbox kennen muss. E-Mails kénnen an eine E-Mail-Adresse auRerhalb der Domain umgeleitet
werden.

Verwenden Sie die Weiterleitungen um:

e E-Mails temporar an einen andere Mailbox zu leiten, wenn ein Mailboxnutzer nicht verfligbar ist.
e E-Mails an eine andere Mailbox zu senden, wenn die Person die Firma verlasst.
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e E-Mails an einen anderen Account, der irgendwann den anderen Account ersetzen soll, zu
senden (z. B. wenn die Person beispielsweise den Namen geandert hat, aber noch nicht die Zeit
hatte alle zu informieren).

Um eine Weiterleitung zu definieren, gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie auf der Verwaltungsseite der E-Mail-Adresse auf das Icon flr die Weiterleitung.

2. Klicken Sie auf die Checkbox fir die Weiterleitung an und geben Sie im Textfeld rechts daneben
die gewilinschte E-Mail-Adresse zu der die Mails weitergeleitet werden sollen ein.

3. Klicken Sie anschlieRend auf ,OK" um zu speichern.

Wenn die Weiterleitung aktiviert ist, erscheint Sie auf der Verwaltungsseite in Farbe.

Verwalten von Mailgruppen

Eine Mailgruppe ist eine Liste von mehreren E-Mail-Accounts, welche unter einer einzigen E-Mail-Adresse
zusammengefasst sind. Dieses Feature erlaubt Ihnen, E-Mails an mehrere Empféanger auf einmal zu
versenden. Wenn Sie beispielsweise eine Supportabteilung mit fiinf Personen haben, erstellen Sie eine
Support E-Mailgruppe, die die Adressen aller finf Mitarbeiter enthalt. Wenn jemand eine Nachricht an
diese Mailgruppe schickt, wird diese an alle finf Mitarbeiter weitergeleitet, ohne dass der Absender die
Adressen aller einzelnen Mitarbeiter kennen muss. Auf diese Weise helfen Mailgruppen viel Zeit und
Aufwand zu sparen.

Um Mailgruppen zu erfassen, tun Sie bitte folgendes:

1. Inder Verwaltungsseite der E-Mail-Adresse klicken Sie auf das Icon fur Mailgruppen.

2. Bevor Sie die Mailgruppe aktivieren kdnnen, missen Sie mindestens ein Mitglied hinzufigen.
Klicken Sie dazu auf ,Mitglied hinzufiigen®.

3. Geben Sie die gewiinschten Mitgliedsadressen in die Textfelder ein oder klicken Sie die
entsprechenden Checkboxen, um bestehende E-Mail Konten zu verwenden.

o Hinweis

Mitglieder kénnen sowohl externe Adressen (die nicht zur
Domain gehoéren) oder auch E-Mail-Accounts auf dem Server
sein.

4. Die gewahlten Adressen erscheinen in der Liste der Mailgruppen-Mitglieder.
5. Um ein oder mehrere Mitglieder der Mailgruppe zu l6schen, klicken Sie die entsprechenden
Checkboxen und klicken anschlieRend auf ,Markierte entfernen®.

Wenn Mailgruppen aktiviert sind, erscheint das Icon auf der Verwaltungsseite in Farbe. Wenn Sie auf den
Gruppebutton klicken, kommen Sie zur Seite fir die Verwaltung von Mailgruppen.

Alle Gruppen, die fir die Domain erstellt wurden, werden auf der Seite angezeigt. Es gibt zwei Listen: auf

der linken Seite die Liste der Mailgruppen, die Sie zurzeit abonniert haben, auf der rechten Seite die Liste
der verfligbaren Mailgruppen.

0 Hinweis
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Wenn Sie einen Mailnamen aus der Mailgruppe entfernen und
es sich hierbei um das letzte verbleibende Mitglied der Gruppe
handelt, wird die Gruppe deaktiviert. Die Gruppe wird nicht
mehr in der Liste verfligbarer Mailgruppen aufgefihrt.

e Wenn Sie eine neue Mailgruppe abonnieren wollen, wahlen Sie die gewtinschte Gruppe aus der
Liste verfigbarer Gruppen und klicken Sie auf ,Hinzuflgen*.

e Wenn Sie eine abonnierte Mailgruppe kiindigen wollen, wéahlen Sie die gewtinschte Gruppe aus
der rechten Liste und klicken Sie auf ,Entfernen”.

e Klicken Sie ,Eine Ebene hoher®, um zur Verwaltungsseite zuriickzukehren.

Verwaltung von Autorespondern

Ein Autoresponder ist eine automatische Antwort E-Mail, welche von einer bestehenden E-Mail-Adresse
bei Eingang einer neuen Nachricht versendet wird. Autoresponder kdnnen sowohl Text als auch
Attachments enthalten. Diese Funktion wird sehr oft verwendet, wenn der Mailboxbesitzer z.B. nicht da ist
oder aus einem anderen Grund die E-Mail nicht abrufen kann.

Wenn Sie auf das Icon fiir Autoresponder klicken, kdnnen Sie den Autoresponder hinzufiigen, bearbeiten,
gegebenenfalls Attachments hinzufigen und die Liste der Autoresponder einsehen.

Attachment Archiv fur Autoresponder

Fur das Autoresponder Feature haben Sie die Méglichkeit, Attachments zu definieren, welche an die E-
Mail-Adresse als Antwort mitgeschickt wird. Um eine Datei fir die Autoresponder zur Verfiigung zu
stellen, nutzen Sie das Icon fur Attachments auf der Verwaltungsseite fur Autoresponder. Das Attachment
Archiv wird angezeigt.

Um eine Datei hochzuladen, geben Sie die entsprechende Datei lokal an und klicken Sie anschlie3end
auf ,Datei senden*. Die Datei erscheint anschlie3end im Archiv und kann als Attachment gewahlt werden.
Um ein Attachment zu entfernen, klicken Sie auf die Checkboxen der Dateien die Sie entfernen mdchten
und Kklicken Sie anschlieRend auf ,Markierte entfernen®.

Um einen Autoresponder zu aktivieren, gehen Sie vor wie folgt:

1. Klicken Sie auf der Verwaltungsseite fiir eine E-Mail-Adresse auf das Icon fur Autoresponder. Die
Seite zur Verwaltung von Autoresponders wird geoffnet.

2. Klicken Sie anschlieBend auf ,Neuen Autoresponder hinzuftigen®. Es 6ffnet sich die
Bearbeitungsseite fir Autoresponder.

3. Geben Sie den Namen des Autoresponders an.

4. Der Autoresponder kann entweder auf alle eingehenden Nachrichten antworten oder nur, wenn
die Nachricht bestimmte Ausdriicke im Betreff oder im Body enthélt. Wahlen Sie den
entsprechenden Radiobutton und geben Sie wenn nétig den Betreff- und/oder Bodytext auf den
geantwortet werden soll ein.

5. Um den Autoresponder einzustellen, dass er unabhéngig vom enthaltenen Text auf alle
Nachrichten antwortet, klicken Sie den Radiobutton fur ,Immer antworten®.

6. Sie kdnnen fur die automatisch generierte Antwortmail einen bestimmten Betreff wahlen, indem
Sie die Option ,Antworten mit“ nutzen. Um mit dem Betreff der eingehenden Nachricht zu
antworten, wahlen Sie den Radiobutton fiir die Standardeinstellung. Um einen bestimmten Betreff
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zu definieren, wahlen Sie den Radiobutton neben dem Textfeld und geben Sie den gewtiinschten
Text ein.

7. Geben Sie bei Antwortadresse die E-Mail-Adresse an, auf die der Benutzer mit seinem E-Mail
Programm mit der ,Antworten“ Funktion antworten kann. Dies wird getan, damit keine Nachrichten
an den Autoresponder selbst gesendet werden kénnen, wenn Nutzer die Antwortfunktion in ihrer
Mailsoftware benutzen.

8. Sie kdénnen den Text der im Autoresponder versendet werden soll in dem Textfeld ,Antworten mit
Text" eingeben.

9. Mit dem Button ,Neues Attachment hinzufligen* kdnnen Sie ein Attachment fir den
Autoresponder definieren. Dieses Attachment muss zuerst in das Archiv der Attachments
hochgeladen werden. Um ein Attachment wieder zu entfernen, wahlen Sie die entsprechende
Checkbox und klicken Sie dann ,Markierte entfernen®.

10. Sie kénnen die Haufigkeit setzen, wie oft der Autoresponder auf mehrmals gesendete E-Mails von
der gleichen Adresse antworten soll. Geben Sie den entsprechenden Wert in das Feld [ ] Mal pro
Tag. Standardwert pro Tag ist nicht mehr als 10 Mal.

11. Sie haben die Mdglichkeit, Adressen, auf die der Autoresponder geantwortet hat, in einem
Zwischenspeicher zu speichern. Geben Sie die gewlinschte Anzahl zu speichernder Adressen in
das Texteld ein. Um Perfomanceverluste des Servers durch zu viele E-Mails zu vermeiden,
kénnen Sie die Anzahl gespeicherter Adressen begrenzen.

12. Wenn Sie mdchten, dass eingehende E-Mails auch weitergeleitet werden, geben Sie die
gewunschte Adresse ins entsprechende Feld ein. E-Mails die allen Anforderungen auf dieser
Seite entsprechen, werden an diese Adresse weitergeleitet.

13. Klicken Sie auf ,OK" um die Anderungen zu speichern.

14. Klicken Sie den ,Aktiviert* Button um den Autoresponder zu aktivieren.

Verwaltung der Einstellungen fur Spamfilter

Plesk erlaubt, sowohl Whitelists und Blacklists auf Serverebene zu definieren und auch die Definition der
Einstellungen fir Spamfilter auf Benutzerebene.

Der Spamfilter auf Benutzerebene ist fur jeden Mailnamen der als Mailbox konfiguriert ist verfligbar. Es ist
deshalb nétig, dass fur diese Funktion die Option ,Mailbox" aktiviert ist.

Wenn die Funktion Spam-Filterung fur die Benutzer vom Administrator erlaubt wurde, sollte sie zuerst
aktiviert werden.

Um dies zu tun, gehen Sie wie folgt vor:

1. Gehen Sie zur Verwaltungsseite fir Mailboxen (wéhlen Sie den Mailnamen und klicken Sie das
Icon ,Mailbox" in der Gruppe , Tools").

2. Klicken Sie die Checkbox ,Spamfilterung aktivieren®.

3. Klicken Sie auf ,,OK" um zu speichern

Sie sehen anschlie3end, dass das Icon fur den Spamfilter aktiv (farbig) erscheint, das heif3t die Funktion
ist nun fur diesen Mailnamen verfigbar. Wenn die Einstellungen fir Spamfilter auf Administratorebene
deaktiviert werden, ist die Checkbox fiir den Spamfilter inaktiv und das Icon erscheint in grauer Farbe.

Klicken Sie auf das Icon fur Spamfilter, um auf die Verwaltungsseite fur Spamfilter zu gelangen.
Wenn der Administrator die Filterung von Spam auf Serverebene aktiviert hat, werden alle E-Mails vor
dem Versenden an die Mailboxen auf Serverebene tberpriift. Wenn Sie sich entscheiden, keine Filterung

auf Serverebene zu verwenden, werden E-Mails nur gemaf den Spamfilter-Einstellungen auf
Benutzerebene gefiltert.
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1. Um die Einstellung auf Serverebene zu benutzen bzw nicht zu benutzen, klicken Sie auf die
entsprechende Checkbox ,Nutze Serverweite Einstellungen“ um die Filterung zu aktivieren bzw.
zu deaktivieren.

2. Klicken Sie anschlieend auf ,OK"“ um zu speichern.

Um ein E-Mail als Spam zu erkennen, muss diese Mail eine gewisse Anzahl ,,Hits* erreichen. Die Anzahl ,,Hits*
sind nach den Einstellungen in der Software ,,SpamAssassin®“ gewéhlt und hdngen vom Inhalt und vom Thema der E-
Mail ab. Sie kdnnen die Empfindlichkeit des Spamfilters dndern, indem Sie die Anzahl der Hits dndern, die nétig
sind um eine Nachricht als Spam zu klassifizieren. Je mehr Hits nétig sind, desto weniger empfindlich reagiert der
Spamfilter und umgekehrt — je weniger Hits notwendig sind, desto empfindlicher reagiert der Filter.

1. Die Anzahl Hits werden standardméaBig auf 7 gesetzt. Wenn Sie diesen Wert andern mdéchten, geben Sie den
gewiinschten Wert in das Feld bei ,,Hits“ ein. Geben Sie eine Zahl zwischen 1 und 10 ein.
2. Klicken Sie anschlielend auf ,,OK* um zu speichern.

Sie kdnnen wahlen, was mit Nachrichten passieren sollen, die als Spam erkannt werden: Sie kdnnen Sie
entweder I6schen oder als Spam markieren und in der Mailbox lassen.

1. Wabhlen Sie den Radiobutton ,Léschen” um Spammails zu I6schen oder den Radiobutton ,Als
Spam markieren und in Mailbox speichern®, um Spammails markiert in der Mailbox zu belassen.
2. Klicken Sie ,Setzen" um die Anderungen zu speichern.

Wenn Sie Nachrichten, die als Spam identifiziert werden, in der Mailbox lassen mdchten, werden diese im
markiert, sodass Sie optisch leicht zu erkennen sind. Genau genommen, wird eine bestimmte
Zeichenkette zum Betreff der Mail hinzugefiigt (Diese Markierung ist standardmassig auf *****Sp AM***x*
eingestellt.) Sie kénnen diese Zeichenfolge beliebig &ndern oder aber diese Option auch ganz
deaktivieren.

1. Um diese Option zu aktivieren oder deaktivieren, klicken Sie auf ,Andere Spammail Betreff*.

2. Um die Zeichenkette, klicken Sie in das entsprechende Textfeld und geben Sie eine neue
Zeichenfolge ein.

3. Klicken Sie anschliel3end auf ,Setzen“ um zu speichern.

Die Blacklist ist eine Liste von E-Mail-Adressen, deren Nachrichten Sie prinzipiell nicht vertrauen. Deshalb werden
alle Nachrichten von Adressen die in der Blacklist stehen automatisch als Spam markiert.
Sie kdnnen einerseits exakte E-Mail-Adressen angeben oder auch nur Worter oder Wortkombinationen, sowie
Wildcards angeben (zum Beispiel *@spammersonline.tld blockiert alle E-Mails welche von ,,spammersonline.tld
stammen, unabhéangig davon, was der exakte Mailname ist).

1. Geben Sie die gewiinschte E-Mail-Adresse oder Zeichenfolge in das Textfeld ein.

2. Klicken Sie auf ,Hinzufigen“ um die neue Adresse der Blacklist hinzuzuftigen.

Die Blacklist des Administrators enthalt serverweite Blacklist Eintréage, die vom Administrator hinzugefugt
wurden. Wenn Sie sich entscheiden, die serverweiten Filtereinstellungen zu nutzen (die entsprechende
Checkbox muss aktiviert sein), méchten Sie diesen Teil eventuell bearbeiten, indem Sie unnétige Eintrage
entfernen. Um dies zu tun, wahlen Sie den Blacklist Eintrag des Administrators und klicken Sie
~Entfernen”.

Die Whitelist ist eine Liste von E-Mail-Adressen, die automatisch als vertrauenswiirdig eingestuft werden. Deshalb
werden Nachrichten welche von E-Mail-Adressen aus der Whitelist kommen immer akzeptiert und niemals als Spam
markiert werden.

Sie kdnnen einerseits exakte E-Mail-Adressen angeben oder auch nur Worter oder Wortkombinationen, sowie
Wildcards (zum Beispiel *@erlaubteemail.tld. akzeptiert alle E-Mails welche von ,erlaubteemail.tld“ stammen,
unabhéngig davon, was der exakte Mailname ist).
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1. Geben Sie die gewiinschte E-Mail-Adresse oder Zeichenfolge in das entsprechende Feld ein.

2. Klicken Sie auf ,Hinzufigen* um sie der Whitelist hinzuzufigen.
Die Whitelist des Administrators enthalt die serverweiten Eintrage in die Whitelist, die vom Administrator
hinzugefugt wurden. Wenn Sie die serverweiten Filtereinstellungen benutzen méchten (die entsprechende
Checkbox muss aktiviert sein), méchten Sie diesen Teil eventuell bearbeiten, indem Sie unnétige Eintrage
entfernen. Um dies zu tun, wahlen Sie den Whitelist Eintrag des Administrators und klicken Sie
LEntfernen”.

Sie kdnnen lhren Mailfilter mit Nachrichten die Sie erhalten haben trainieren. Klicken Sie auf das Icon
~1raining” in der Tools-Gruppe um zur Trainingsseite fir den Spamfilter zu kommen. Die Header von allen
Mails die an Ihre Mailbox gesendet wurden sind dort aufgelistet. Fir jeden einzelnen Header kdnnen Sie
bestimmen, ob dieser als Spam oder vertrauenswiirdig werden soll.

e Wenn ein Header als Spam markiert wird, werden zukinftig gleiche oder ahnliche E-Mails als
Spam erkannt.

e Wenn ein Header als vertrauenswiirdig markiert wird, werden zukinftig gleiche oder ahnliche E-
Mails als vertrauenswiirdig erkannt.

e Die Option ,Vergessen“ I6scht alle Filterregeln aus der Datenbank, die vorher fiir einen
bestimmten Header gesetzt wurden.

Wenn Sie eine dieser Optionen wahlen, werden der Spamfilter-Datenbank entsprechende Regeln
zugefugt, die in Zukunft ahnliche Nachrichten wie die, mit denen der Filter trainiert wurde, erkennen und
entscheiden, ob eine Nachricht als Spam eingestuft werden soll.

Benutzen Sie den Button ,Ldschen”, wenn Sie die Spamfilter Datenbank I6schen mdchten.

Klicken Sie ,OK* um die Anderungen zu speichern und zuriick zur Spamfilter-Seite zu gelangen. Das
Einstellen des Spamfilters auf Benutzerebene ist hiermit abgeschlossen. Alle eingehenden Mails fir den
gewahlten Mailnamen werden nun gemaR diesen Einstellungen weitergeleitet.

Aktivierung der Virenkontrolle far Mailboxen

Sie kdnnen fir die Mailbox eines Benutzers den Virenscanner auf folgende Modi einstellen: eingehende
und ausgehende Nachrichten scannen, nur von ausgehende Nachrichten scannen oder nur eingehende
Nachrichten scannen.

Wenn der Virenschutz aktiviert ist, werden alle E-Mails die Viren enthalten abgefangen und in das
Verzeichnis /var/drweb/infected verschoben. Sie sollten dieses Verzeichnis von Zeit zu Zeit sdubern.

Um den Virenscan fur eine Mailbox zu aktivieren, gehen Sie folgendermal3en vor:

e
1. Klicken Sie auf der Eigenschaftsseite fur Mailnamen auf das Icon ,Dr. Web* 7 . Die Seite
mit den Eigenschaften des Antiviren-Programms wird gedffnet.

v. b riviras Preferences
Checking mail for virsses ' Dizsdled
# Incoming and oubgaing mal
™ oueoning mal erky
7 Incoming mal only
* Regured Frelds [ | [ = |
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2. Wahlen Sie den gewiinschten Modus fir den Virenscan und klicken Sie dann auf ,,OK".

Durchfiihren von globalen Anderungen fir Mailnamen

Wenn Sie gewisse dhnliche Anderungen an mehreren E-Mail-Accounts durchfiihren miissen, kénnen Sie
die Funktion Gruppenoperation benutzen, die die Verwaltung von mehreren Accounts vereinfachen soll.
Mit diesem Feature kénnen Sie, zum Beispiel, eine bestimmte Anzahl von Mailnamen auswéahlen und fir
alle den Antivirus-Schutz aktivieren — alles in einer einzigen Aktion, ohne dass Sie jeden Mailnamen
einzeln auswéahlen und bearbeiten mussen.

Um globale Anderungen durchzufiihren, tun Sie bitte folgendes:

1. Wabhlen Sie in der Liste der Mailnamen Uber die entsprechenden Checkboxen die Namen,
deren Accounts Sie andern mdchten.

2. Klicken Sie auf das Icon "Globale Anderungen” [“.a' Die Seite fiir globale Anderungen wird
geoffnet.

3. Um einen bestimmten E-Mail-Dienst zu aktivieren, wéahlen Sie die entsprechenden Radio-
Buttons in der Spalte "Aktiviere".
Um einen Dienst zu deaktivieren, wahlen Sie den Radio-Button in der Spalte "Deaktiviere".
Wahlen Sie die Option "Nicht &ndern”, um den aktuellen Stand zu behalten.

4. Klicken sie auf "OK" um die Anderungen auf die gewahlten Mailnamen anzuwenden.

Verwalten von Mailinglisten

Sie kdnnen Mailinglisten direkt in Plesk verwalten. Um dies zu tun, klicken Sie in der

Domainadministration auf das Icon ,,Mailinglisten“'ju,
Sie kdnnen so auf folgende Verwaltungsfunktionen von Mailinglisten zugreifen: Sie kénnen Listen
aktivieren/deaktivieren, hinzufiigen, bearbeiten und entfernen.

Die Mailinglisten sowie deren Status werden mit folgenden Icons dargestellt:

ICON Bedeutung

Status des Mailinglistendienstes

@ Mailinglistendienst ist aktiviert

{:’ Mailinglistendienst ist deaktiviert

Status der Mailingliste

Mailingliste ist aktiviert

'E:’ Mailingliste ist deaktiviert
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Q Mailingliste ist deaktiviert, da der
Dienst deaktiviert ist.

Aktivierung / Deaktivierung des Mailinglistendienstes

Um die Unterstitzung von Mailinglisten zu unterbinden, haben Sie die Mdglichkeit, den Mailinglistendienst
zu deaktivieren. Wenn der Mailinglistendienst deaktiviert wird, werden entsprechend auch die schon
erfassten Mailinglisten automatisch deaktiviert.

6 Hinweis

Wenn der Mailinglistendienst deaktiviert wird, &ndert das Icon

auf den Status a und der Status der Mailinglisten andert

di
auf das Icon I'J .

Die Aktivierung des Mailinglistendienstes aktiviert entsprechend auch die schon erfassten Mailinglisten.
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6 Hinweis

Wenn der Mailinglistendienst aktiviert wird, &ndert das Status

Icon auf , entsprechend &ndern sich auch die Statusicons
der einzelnen Mailinglisten.

Um den Mailinglistendienst zu aktivieren / deaktivieren, tun Sie bitte folgendes:
1. Klicken Sie das Icon D fur die Aktivierung oder das Icon E fur Deaktivierung. Es

erscheint eine Dialogbox auf der Sie gebeten werden, lhre Aktion zu bestatigen.
2. Klicken Sie danach auf ,OK* um die Anderung zu speichern.

Erstellen einer neuen Mailingliste

Um eine neue Mailingliste zu erstellen, gehen Sie vor wie folgt:

1. Aufder Verwaltungsseite fur Mailinglisten klicken Sie auf das Icon ,Neue Mailingliste hinzufuigen*

-

, um eine neue Mailingliste zu erstellen.

2. Geben Sie fur die Mailingliste einen Namen an.

3. Geben Sie die E-Mail-Adresse des Administrators der Mailingliste an, um den Administrator Gber
die Erstellung der Mailingliste zu benachrichtigen und wahlen Sie die entsprechende Checkbox,
um die Benachrichtigung zu aktivieren.

4. Kilicken Sie anschlieRend auf ,OK" um die Mailingliste zu erstellen.

Wenn Sie die Mailingliste erstellt haben, werden Sie zu der Seite weitergeleitet auf der Sie Benutzer zur
Mailingliste hinzufiigen oder I6schen kdénnen.

Um einen neuen Abonnenten hinzuzufiigen, klicken Sie auf ,Neuen Abonnent hinzufligen“. Geben Sie die
E-Mail-Adresse des Benutzers ein und klicken Sie auf ,OK".

Die E-Mail-Adressen der Mailinglisten-Mitglieder werden in der Liste angezeigt. Um einen Benutzer zu
entfernen, wahlen Sie die entsprechende Checkbox und klicken Sie auf ,Markierte entfernen®.

Bearbeiten der Einstellungen fur eine Mailingliste

i
Um eine Mailingliste zu bearbeiten, klicken Sie neben der Mailingliste auf das Icon . Es offnet sich die
Benutzeroberflache fir die Administration der Mailingliste, wo Sie die gewiinschten Anderungen
vornehmen kénnen.
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Entfernen von Mailinglisten

Sie kdnnen eine oder mehrere Mailinglisten auf einmal entfernen:

1. Klicken Sie auf der Verwaltungsseite fir Mailinglisten auf die Checkboxen fiir die Mailinglisten, die
Sie entfernen méchten.

2. Klicken Sie auf ,Markierte entfernen“. Es 6ffnet sich die Bestéatigungsseite.

3. Klicken Sie auf ,OK", um die Entfernung zu bestétigen.

Aktivieren / Deaktivieren von Mailinglisten

Sie kdnnen eine oder mehrere Mailinglisten auf einmal aktivieren / deaktivieren. Gehen Sie wie folgt vor,
um den aktuellen Status einer Mailingliste zu &ndern:

1. Klicken Sie auf der Verwaltungsseite fiir Mailinglisten auf die Checkboxen fir die gewiinschten
Mailinglisten.

2. Klicken Sie auf das On/Off Icon. Es 6ffnet sich die Bestéatigungsseite.

3. Klicken Sie auf ,OK*, um die Anderungen des Status zu bestatigen.

Verwaltung von Domainbenutzer Accounts

Wenn Sie einem Domainbesitzer erlauben wollen, das Plesk Control Panel zur Verwaltung seiner
Domains zu verwenden, sollten Sie einen Domain-Benutzer-Account erstellen. Wenn eine Benutzer an
einem Domain-Benutzer-Account angemeldet ist, enthalt seine Control Panel Umgebung die bestimmte
Domainverwaltungsseite. Der Zugriff auf die Verwaltungsfunktionen wird gemaf den Berechtigungen, die
Sie definieren, begrenzt.

Um als Domainbenutzer auf das Control Panel zugreifen zu kénnen, wird folgende URL eingegeben:

Um auf einen Domain-Benutzer-Account zugreifen zu kdnnen, sollte der Benutzer seinen Domainnamen
als Control Panel Login-Namen angeben.

Erstellen eines Domainbenutzer Accounts:

=

1. Klicken Sie in der Domainadministration auf das Icon ,Domainbenutzer” Q“ um die
Verwaltungsseite fir Domainbenutzer zu 6ffnen.

2. Um den Zugriff auf das Control Panel durch Domainbenutzer zu erlauben, aktivieren Sie die
entsprechende Checkbox. Geben Sie ein Passwort ein und bestétigen Sie es in dem zweiten
Textfeld.

3. Wahlen Sie eine Sprache und das gewinschte Skin aus. Falls gewiinscht, begrenzen Sie die
Listeneintrage die pro Seite angezeigt werden und die L&nge von Buttontexten.

4. Kilicken Sie auf die Checkbox ,Mehrere Anmeldungen unter gleichem Benutzernamen erlauben®
falls Sie mehrere Sitzungen unter gleichem Nutzernamen erlauben mdchten.

5. Wahlen Sie die entsprechenden Checkboxen, um dem Benutzer zu erlauben bestimmte
Verwaltungsfunktionen auszuiiben.

6. In dem Abschnitt fir personliche Informationen geben Sie die Informationen tber den
Domainbenutzer ein.

7. Klicken Sie anschlieRend auf ,OK* um die Anderungen zu speichern.
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Registrierung einer Domain tiber MPC (myplesk.com)

Um eine neue Domain in Plesk zu erfassen, ist es nétig diese vorher offiziell registrieren zu lassen. Plesk
ermoglicht Ihnen, diese Domains direkt Uber myplesk.com zu registrieren zu lassen.

(R}
Um bei myplesk.com eine Domain registrieren zu lassen, klicken Sie auf das Icon \@ in der
Domainadministration. Sie werden dann auf die Benutzeroberflache fir die Registrierung von Domains
weitergeleitet.

Zugriff auf zusatzliche Dienste (Extras)

Sie haben in Plesk die Mdglichkeit, direkt tGiber das Control Panel auf zuséatzliche Dienstleistungen von
Drittfirmen Gber MyPlesk.com zugreifen zu kénnen. Um dies zu tun, klicken Sie in der

Domainadministration auf das Icon "Extras" , um auf die Benutzeroberflache von myplesk.com zu
gelangen. Sie kdnnen dort nach Eingabe von Benutzername und Passwort direkt auf die Seite mit
Domaintools zugreifen.

Verwaltung von Datenbanken

Mit Plesk kénnen Sie verschiedene Datenbanken und die entsprechenden Benutzer verwalten. Ebenso
haben Sie die Mdglichkeit, die Datenbanken tiber ,DBWebAdmin“ zu verwalten. Dieses web-basierte
Verwaltungstool ermdglicht es Ihnen, Tabellen innerhalb einer existierenden Datenbank zu sortieren, zu
bearbeiten und zu erstellen.

Erstellung einer neuen Datenbank

=

2
1. Klicken Sie in der Domainadministration auf das Icon ,Datenbanken* j , um die Verwaltung
von Datenbanken aufzurufen.

5w = best, vz 37 linux-mobile.de =

Datenbanken flr die Domain test.vz37 linux-mobile.de 4, Eine Ebene hiher
—Tools
Meue Datenbark
hinzuftigen
—Datenbanken
Datenbanken (1)
- suchen ,:EL Allz zeigen )(_ Markierte entfernen
T Name & [
880 murkis O

2. Klicken Sie danach auf das Icon ,Neue Datenbank hinzufugen“gi , um eine neue Datenbank zu
erstellen. Es erscheint folgende Seite:
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sw > kest.wz37 linux-mobile de = Datenbanken =

Neue Datenbank hinzufiligen 4, Eine Ebene hiher
eue Datenbank hinzufiigen
Datenbankname * wsoft
Typ IMySQL -I
* PflichtFelder [@ 0K ] [@Abbrechen ]

3. Geben Sie den gewilinschten Datenbanknamen sowie den Datenbanktyp an und klicken
anschlieBend auf ,OK". Es erscheint die Seite fiir die Verwaltung von Datenbankbenutzern:

sw > best,vz37 linwx-mobile, de > Datenbanken =

Benutzer der Datenbank swsoft auf der Domain test.vz37 linux-mobile.de 4. Eine Ebene hiher
—Toals
] g
DE WebAdmin Meuen

Datenbankbenutzer
hinzufilgen

—Datenbankbenutzer

Keine Eintrage.

4. Kilicken Sie auf das Icon ,Neuen Datenbankbenutzer hinzufigen* 44  um ein neues
Datenbankbenutzerkonto zu erstellen. Es erscheint die Seite fur die Erstellung von
Datenbankbenutzerkonten.

sw > kest,vz37 linux-mobile.de > Datenbanken = swsoft >

Benutzer der Datenbank hinzufiigen fiir die Datenbank swsoft 4. Eine Ebene hiher
atenbankbenutzer
Datenbankhb ername * I
Altes Passwort NICHT ERFASST
Neues Passwort
Passwort bestdtigen
* Pflichtfelder [@ o] ] [@Abbrechen ]

5. Geben Sie einen Namen fir den Datenbankbenutzer an und definieren Sie ein neues Passwort,
welches Sie im zweiten Textfeld bestétigen. Klicken Sie anschlieRend auf ,OK"* um den neuen
Benutzer zu erstellen.

6. Wenn Sie die Datenbank und entsprechende Benutzer erfasst haben, klicken Sie auf ,Ebene
hoher* um zurtick zur Datenbankadministration zu gelangen.

7. Um weitere Datenbanken zu erstellen, gehen Sie wie oben beschrieben vor.

Bearbeiten einer Datenbank

1. Klicken Sie in der Datenbankadministration auf den Namen der Datenbank, die Sie bearbeiten
wollen. Es erscheint die Verwaltungsseite fur die Datenbank:
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su = best, w237 linux-mobile.de > Datenbanken >
Benutzer der Datenbank swsoft auf der Domain test.vz37 linux-mobile.de 4., Eine Ehene hither

—Tools

oy 4
@‘ da
DB WebAdmin Meuen
Datenbankhenutzer
hinzufiigen

—Datenbankbenutzer

Keine Eintrage,

2. Klicken Sie auf das Icon ,Neuen Datenbankbenutzer hinzufigen* 44  um ein neues
Datenbankbenutzerkonto zu erstellen. Es erscheint die Seite fur die Erstellung von
Datenbankbenutzerkonten.

sw > kest,vz37 linux-mobile.ds > Datenbanken = swsaft =

Benutzer der Datenbank hinzufiligen fiir die Datenbank swsoft 4., Eine Ehene hiher
atenbankbenutzer
Datenbankh ername ¥ I
Altes Passwort NICHT ERFASST
MNeues Passwort
Passwort bestdtigen
* PflichtFelder [@ 0K ] [@Ahhrethan ]

3. Geben Sie einen Namen fiir den Datenbankbenutzer an und definieren Sie ein neues Passwort,
welches Sie im zweiten Textfeld bestéatigen. Klicken Sie anschlieRend auf ,OK"“ um den neuen
Benutzer zu erstellen. Wenn Sie die Verknipfung "Ebene hdher" aktivieren werden alle Eintrage
ignoriert und Sie kommen ohne Anderungen zur Seite fiir die Datenbankbearbeitung zuriick.

4. Um das Passwort fiir einen bestehenden Benutzer zu andern, klicken Sie auf den Namen des
Benutzers in der Liste der Datenbankbenutzer und definieren Sie ein neues Passwort.

5. Um einen Datenbankbenutzer zu I6schen, klicken Sie in der Liste der Datenbankbenutzer die
entsprechenden Checkboxen an und klicken anschlieBend auf ,Markierte entfernen”.

6. Um die Datenbank Giber den DBWebAdmin zu bearbeiten, klicken Sie auf das Icon @i)

7. Wenn Sie mit der Bearbeitung von einer Datenbank und deren Benutzer fertig sind, klicken Sie
auf ,Eben héher* um zuriick zur Verwaltungsseite von Datenbanken zu gelangen.

8. Um eine Datenbank zu I6schen, klicken Sie in der Liste der Datenbank die entsprechenden
Checkboxen an und klicken anschlieRend auf ,Markierte entfernen®.

9. Um weitere Datenbanken zu bearbeiten, klicken Sie die entsprechende Datenbank an und gehen
Sie vor wie oben beschrieben.

Verwaltung des Archivs fiir Domain SSL-Zertifikate

Plesk ermdglicht es Ihnen ein Secure Socket Layer (SSL) Zertifikate hochzuladen, ein Certificate Signing
Request (CSR) zu generieren und/oder ein selbst signiertes Zertifikat zu erstellen.

Jedes Zertifikat reprasentiert ein Set von Regeln, die benutzt werden wenn verschliisselte Informationen
zwischen zwei Computern ausgetauscht werden. Zertifikate erméglichen sichere Kommunikation. Dies ist
zum Beispiel wichtig bei der Ubermittlung von Zahlungsinformationen an Online- Shops oder sonstiger
Informationen, die privaten Charakter haben. Nur autorisierte Benutzer kénnen auf den Datenstrom
zugreifen und verschliisselte Daten lesen.

i
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Hinweis bei Zertifikaten

e Sie kdnnen SSL-Zertifkate an verschiedenen Orten
erhalten. Wir empfehlen, dass Sie die CSR (Certificate
Signing Request) Funktion in Plesk verwenden. Sie
kénnen auch auf der myplesk.com Webseite
Zertifikate kaufen.

e Bei Verwendung eines SSL-Zertifikats, das nicht von
Verisign oder Thawte signiert wurde ist ein so
genanntes rootchain Zertifkat notwendig, um die
Herausgabestelle von der lhr Zertifikat stammt zu
identifizieren.

e Wenn Sie ein SSL-Zertifikat oder ein Teil eines SSL-
Zertifkats gekauft haben, kdnnen Sie es in Plesk
hochladen, indem Sie die folgenden Instruktionen
befolgen.

& wichHtic

Wenn Sie ein Zertifikat hinzufiigen, wird es nicht automatisch
in der Domain installiert oder einer bestimmten IP-Adresse
zugewiesen. Es wird nur dem Zertifikatsarchiv hinzugefugt.

Sie kdnnen dem Zertifikat im IP-Pool des Kunden, auf der
Verwaltungsseite fiir IP-Aliase oder wahrend der Erstellung
eines Hostings mit exklusiver IP eine IP-Adresse zuweisen.

Zugriff auf das Archiv fur Domain SSL-Zertifikate
Um auf die Seite fur die Verwaltung von Domain-Zertifikaten zu gelangen, klicken Sie auf der

Domainverwaltungsseite das Icon ,Zertifikate" —‘J Die Seite des Zertifikatsarchivs, die eine Liste aller
verflgbaren Zertifikate anzeigt, wird gedéffnet.

s > kest,ve37 linwe-mobie de =

Zertifikate 4. Eine Ebene hiher
—Taols
Zertifikat hinzufigen  Zertifikate anzeigen
—Finden Sie den passenden private Key fir das Zertifikat
Zertifikat Durchsuchen
—Zertifikate
Keing Einkrage,
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Die vier Icons, welche vor dem Namen jedes Zertifikats ersichtlich sind, zeigen die Teile des Zertifikats,
welche verfugbar sind. Das Icon in der Spalte R zeigt, dass der Teil des CSR enthalten ist. Das Icon in
der Spalte K zeigt, dass im Zertifikat einen Private Key enthalten ist, das Icon in der C Spalte zeigt, dass
der Text des Zertifikats enthalten ist und das Icon der A Spalte zeigt, dass das CA Zertifikat enthalten ist.
Die Nummer in der Spalte ,Benutzt* zeigt die Anzahl Domains, in welcher das Zertifikat in Gebrauch ist.

Hochladen eines Zertifikats sowie finden des passenden Private Key

Wenn Sie ein signiertes Zertifikats von der Herausgabestelle erhalten haben, kénnen Sie es in die
Zertifikatsverwaltung hochladen. Stellen Sie zuerst sicher, dass das Zertifikat bei lhnen lokal oder im
Netzwerk gespeichert ist. Wahlen Sie die entsprechende Datei und klicken Sie auf ,Datei senden” um das
Zertifikat hochzuladen. Das Zertifikat bzw. der Zertifikatsteil wird dann in das Zertifikatsarchiv
aufgenommen.

Andern des Zertifikatsnamens

Um den Namen eines Zertifikats zu andern, gehen Sie vor wie folgt:

1. Klicken Sie auf das gewilinschte Zertifikat in der Liste. Sie gelangen auf die Seite fur die
Einstellungen des Zertifikats.

2. Klicken Sie in das Textfeld fur den Zertifikatsnamen und @ndern Sie den Namen wie gewiinscht.

3. Klicken Sie dann auf ,Setzen“.

Ansehen von gekauften Zertifikaten

Um gekaufte Zertifikate anzusehen, klicken Sie im Control Panel auf das Icon ,Zertifikate" —‘J um
Informationen Gber entsprechende Zertifikate anzuzeigen.

Downloaden eines Zertifikats aus dem Archiv auf den lokalen Computer

Um ein Icon auf Ihren lokalen Computer zu downloaden, klicken Sie auf das Icon I neben dem
entsprechenden Zertifikat, wahlen Sie den gewiinschten Speicherort und klicken Sie anschlieRend auf
~Speichern®.

Entfernen von Zertifikaten aus dem Archiv

Um ein oder mehrere Zertifikate aus dem Archiv zu entfernen, klicken Sie die entsprechende(n)
Checkbox(en) und klicken auf ,Markierte entfernen®.

Zertifikat zum Archiv hinzufigen

=
Um dem Archiv ein Zertifikat zu hinzuftigen, klicken Sie auf das Icon ,Zertifikat hinzufligen“ %! auf der
Verwaltungsseite fiir Zertifikate. Die Erstellungsseite fir SSL-Zertifikate erscheint. Sie kénnen entweder
ein selbst signiertes Zertifikat oder ein CSR erstellen, ein SSL-Zertifikat kaufen und die Zertifikatsteile
einem bestehenden Zertifikat hinzufigen.
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Generieren eines selbst signierten Zertifikats

Um ein selbst signiertes Zertifikat zu generieren, gehen Sie wie folgt vor:

N

ONO GO AW

Geben Sie den Zertifikatsnamen an

Die ,Bits“-Auswahl erlaubt lhnen, den Grad der Verschliisselung einzustellen. Wahlen Sie den
gewiinschten Wert aus der Drop-Down Liste.

Wabhlen Sie ein Land aus der Drop-Down Liste

Geben Sie den Staat oder die Provinz bzw. das Bundesland / den Kanton und die Stadt an.
Geben Sie die gewilinschte Organisation und die Abteilung an

Geben Sie den Domainnamen an, fur den das Zertifikat erstellt werden soll

Geben Sie die E-Mail-Adresse an

Klicken Sie auf den ,selbst signiert* Button. Ihr Zertifikat wird dann sofort erstellt und direkt dem
Archiv hinzugefugt.

Generieren eines CSR (Certificate Signing Request)

Um einen CSR zu generieren, machen Sie bitte folgendes:

N

ONO GO~

Geben Sie den Zertifikatsnamen an

Die ,Bits“-Auswahl erlaubt Ihnen, den Grad der Verschliisselung einzustellen. Wahlen Sie den
gewiinschten Wert aus der Drop-Down Liste.

Waéhlen Sie ein Land aus der Drop-Down Liste

Geben Sie den Staat oder die Provinz bzw. das Bundesland / den Kanton und die Stadt an.
Geben Sie die gewilinschte Organisation und die Abteilung an.

Geben Sie den Domainnamen an, fiir den das Zertifikat erstellt werden soll.

Geben Sie die E-Mail-Adresse an.

Klicken Sie auf den ,Beantragen” Button. Ein CSR wird erstellt und dem Archiv hinzugefligt. Sie
kénnen die weiteren Zertifikatsteile auch spater hinzufligen.

Kaufen eines Zertifikats

Um ein Zertifikat zu kaufen, gehen Sie vor wie folgt:

Pow

No g

Geben Sie den Zertifikatsnamen an.

Die ,Bits“-Auswahl erlaubt Ihnen, den Grad der Verschliisselung einzustellen. Wahlen Sie den
gewiinschten Wert aus der Drop-Down Liste.

Waéhlen Sie ein Land aus der Drop-Down Liste.

Geben Sie den Staat oder die Provinz bzw. das Bundesland / den Kanton und die Stadt an.
Geben Sie auBerdem die gewiinschte Organisation und die Abteilung an.

Geben Sie den Domainnamen an, fir den das Zertifikat erstellt werden soll.

Geben Sie die E-Mail-Adresse des Domainbesitzers an.

Klicken Sie auf den Button ,Zertifikat kaufen“. Sie werden Schritt fiir Schritt durch den Kauf des
Zertifikats geleitet. Bitte beachten Sie, dass die gemachten Angaben korrekt sind, da daraus ein
so genannter ,Private Key" erstellt wird.

Wenn Sie ein Zertifikat durch Plesk kaufen, erhalten Sie per E-Mail von der Herausgabestelle
zugesendet. Folgen Sie danach den Instruktionen zum Hochladen eines Zertifikatsteils, um den
Private Key zu aktivieren und das Zertifikat in das Archiv hochzuladen.
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Hochladen von Zertifikatsteilen

Wenn Sie schon ein Zertifikat mit Private Key und einen Zertifikatsteil (mdglicherweise ein CA Zertifikat)
haben, gehen Sie wie folgt vor um das Zertifikat hochzuladen:

1. Aufder Verwaltungsseite des Archivs fur Zertifikate klicken Sie auf das Icon ,Zertifikat hinzufiigen”
%) sie werden zur Seite fur die Erstellung von SSL-Zertifikaten geleitet.

2. Wabhlen Sie tiber den Button "Durchsuchen” die Datei, welche das Zertifikat oder Zertifikatsteile
enthalt.

0 Hinweis

Zertifikate kénnen in einer oder mehreren Teilen von
Dateien enthalten sein. Sie kénnen die ganze Datei oder
auch nur einzelnen Teile davon Uber die entsprechenden
Felder auswahlen. (Plesk erkennt die entsprechenden
Zertifikatsteile und weist sie automatisch zu).

3. Kilicken Sie dann auf ,Datei senden”, um die Datei hochzuladen.

Sie konnen Zertifikate auf zwei Arten hochladen:

1. Wabhlen Sie die entsprechende Datei (nur .TXT Dateien) und klicken Sie auf ,Datei senden®.

2. Geben Sie den Zertifikatstext ein oder kopieren Sie ihn in die entsprechenden Textfelder und
klicken Sie auf den ,Senden” Button.
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Hochladen eines CA Zertifikats

Wenn Sie ein Zertifikat bei einer anderen Herausgabestelle als Verisign und Thawte gekauft haben,
erhalten Sie normalerweise ein CA Zertifikat oder ein rootchain Zertifikat. Das CA Zertifkat wird benutzt,
um die Herausgabestelle zu identifizieren, welche das Zertifikat herausgegeben hat.

Um ein CA Zertifikat hochzuladen, gehen Sie wie folgt vor:
1. Wahlen Sie auf der Seite des Zertifikatsarchivs ein Zertifikat aus
2. Wabhlen Sie die Datei, welche das Zertifikat oder Zertifikatsteile enthalt.
3. Kilicken Sie nach Auswahl auf ,Datei senden“, um die Datei hochzuladen.
Sie kénnen Zertifikate auf zwei Arten hochladen:
1. Wabhlen Sie die entsprechende Datei (nur .TXT Dateien) und klicken Sie auf ,Datei
senden”

2. Geben Sie den Zertifikatstext ein oder kopieren Sie ihn in die entsprechenden
Textfelder und klicken Sie auf den ,Senden” Button.

Generieren eines CSR mit bestehendem Private Key

Manchmal kommt es vor, dass im Archiv fir Zertifikate nur der Teil mit dem Private Key eines Zertifikats
vorhanden ist und die anderen Teile aus verschiedenen Grinden fehlen. Um mit dem bestehenden
Private Key ein neues CSR zu erstellen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Wabhlen Sie in der Liste das Zertifikat aus, welches nur den Private Key enthalt. Sie werden

zur Seite fir die Bearbeitung von SSL-Zertifikaten geleitet.
2. Klicken Sie auf ,Beantragen”.

Entfernen eines Zertifikatsteils

Wenn Sie einen Teil eines CA Zertifikats (oder rootchain Zertifikats) hochgeladen haben, kénnen Sie ihn
auf folgende Weise wieder entfernen:

1. Wabhlen Sie in der Liste das Zertifikat aus. Sie werden zur Seite fiir die Bearbeitung von SSL-

Zertifikaten geleitet.s
2. Klicken Sie neben dem Feld ,,CA Zertifikat* den Button ,Entfernen”.

Verwaltung von Tomcat Webapplikationen

Plesk ermdglicht die Verwaltung von Tomcat Webapplikationen und die Unterstitzung von JSP. Klicken

2l
Sie in der Domainadministration auf das Icon , Tomcat" ﬁ'\{ , um auf die Verwaltungsseite flr
Webapplikationen zu gelangen:
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Domains = test,vz37.linux-mobile.de =
O Tomcat Webapplikation fur Domain test.vz37 linwe-mobile.de

Tools

0 3 »
b N
. w &
Mewe Deakkivieren Akkualisieren
‘Wwebapplikation
hinzufigen

Tomcat Webapplikationen

Tomeat Webapplikationen (3)

I— 0 suchen |} alle zeigen
S Pfad ¥

G Jtest

G e Serviebnw AR

@ tichatbox

4, Eine Ebene hiher

¢ Markierte entfernen

Sessions C
o @0EAC
o dD@AC
@AAr

Auf dieser Seite kdnnen Sie den Tomcat Dienst aktivieren oder deaktivieren, neue Applikationen
installieren und hochladen, sowie einzelne Applikationen starten, stoppen und neu starten, sowie darauf

zugreifen.

A wicHTic

Die Benutzer kénnen die Tomcat Webapplikationen nur tber

die Plesk Benutzeroberflache verwalten.

Der urspriingliche Tomcat Manager wurde deaktiviert, damit

die Tomcat Konfiguration tiber Plesk erfolgen kann.

Der Status des Tomcat Dienstes wird durch folgende Icons angezeigt:

Bedeutung

Tomcat Dienststatus

o

Tomcat Dienst ist aktiviert
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Tomcat Dienst ist deaktiviert

Tomcat Webapplikationsstatus

Webapplikation ist aktiviert

Webapplikation ist deaktiviert

P
@

Webapplikation ist deaktiviert, da
der Dienst deaktiviert ist.

&
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Aktivieren / Deaktivieren des Tomcat Dienstes

Um die Unterstiitzung von Tomcat zu verbieten, kann der Tomcat Dienst deaktiviert werden. Wenn der

Tomcat Dienst deaktiviert wird, bekommen alle Webapplikationen den Status ,inaktiv*, die Konfigurationen
bleiben jedoch enthalten.

Wenn Tomcat aktiviert ist, ist der Zugriff auf aktive Webapplikationen erméglicht.
0 Hinweis

Wenn der Tomcat Dienst aktiviert wird, andert das Status Icon

auf , entsprechend andern sich auch die Statusicons der
einzelnen Webapplikationen.

Um den Tomcat Dienst zu aktivieren / deaktivieren, gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie auf das Icon , um den Dienst zu aktivieren oder auf das Icon ,um den
Dienst zu deaktivieren.

2. Klicken Sie im Bestatigungsfeld auf ,OK", um den Status des Dienstes zu dndern. Wenn Sie auf
~Abbrechen" klicken, beleibt der Status des Tomcat Dienstes unverandert.

Hochladen von Tomcat Webapplikationsarchiven

Um ein neues Tomcat Webapplikationsarchiv hochzuladen, gehen Sie folgendermaf3en vor:

1. Klicken Sie auf das Icon ,Neue Webapplikation hinzufigen* ﬂ um eine neue Webapplikation zu
erstellen.

2. Wahlen Sie die entsprechende Datei Uber den ,Durchsuchen” Button.
0 Hinweis

Es werden nur Archive mit der Endung .war

(Webapplikationsarchiv) untersttitzt. Die Datei darf nicht
manager.war heif3en.

3. Klicken Sie ,OK". Die neue Applikation wird hochgeladen und zur Liste der Tomcat Applikation
hinzugeflgt.

Neustart von Webapplikationen
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Sie kdnnen Tomcat Webapplikationen direkt aus dem Control Panel neu starten. Um Webapplikationen zu
stoppen, starten oder neu zu starten, gehen Sie wie folgt vor:

1. Wabhlen Sie die Webapplikation aus der Liste der Tomcat Webapplikationen auf der Seite fir die
Applikationsverwaltung.

2. Um die gewéhlte Webapplikation zu starten, klicken Sie auf das Icon n

3. Um die Webapplikation zu stoppen, klicken Sie auf das Icon n

4. Um die Webapplikation neu zu starten, klicken Sie auf das Icon ‘-J

Der aktuelle Status der Webapplikation reprasentiert das Icon d (ON) fur gestartet und das Icon t‘a
(OFF) furr gestoppt.

Zugriff auf die Tomcat Webapplikationen

Um auf eine Tomcat Webapplikation zugreifen zu kénnen, klicken Sie einfach auf den Titel der Applikation
in der Liste. Die Applikation wird in einem neuen Browserfenster gedffnet.

0 Hinweis

Wenn eine Webapplikation deaktiviert ist, kann auch nicht
darauf zugegriffen werden und die Applikation erscheint
deshalb nicht als aktiver Link in der Liste der
Webapplikationen.

Entfernen von Webapplikationen

Sie kdnnen eine oder mehrere Webapplikationen auf einmal entfernen. Tun Sie dazu bitte folgendes:

1. Klicken Sie in der Liste die Checkboxen bei den Applikationen, die Sie entfernen méchten und
klicken anschlieBend auf ,Markierte entfernen”.

2. Es wird danach ein Dialog zur Bestéatigung angezeigt.

3. Bestatigen Sie die Aktion tber die Checkbox und klicken Sie anschlieRend auf ,,OK".

Verwalten von Webbenutzern

Ein Webbenutzer ist ein Benutzeraccount auf dem Webserver. Er wird verwendet, um Speicherplatz fir
persodnliche Webseiten mit individuellem FTP-Zugang zu definieren. Webnutzeraccounts werden als
Subdomain in Ihrer Domain erstellt (zum Beispiel domain.com/~webuser).
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Erstellung eines neuen Webbenutzer-Accounts

Um einen neuen Webbenutzer Account zu erstellen, gehen Sie wie folgt vor:

L
1. Klicken Sie in der Domainadministration auf das lcon ,Webnutzer" “j . Die Seite fir die
Verwaltung von Webbenutzern erscheint:

2. Kilicken Sie auf das Icon

sty kst ve37 linwemobile de >

Web-Benutzer der Domain test.vz37 linux-mobile.de

4. Eine Ebene hiher

—Tools

5

Deuen Web-Benutzer
hinzufiigen

Einstellungen

—web-Benutzer

Keing Eintrage.

3l

,Einstellungen®, um Einstellungen Gber das Zugangsformat sowie
Scriptingféhigkeiten einzustellen. Die Eigenschaftsseite wird angezeigt:

sw > test.vz37 linux-mobile.de > Web-Benutzer >

Einstellungen

4., Eine Ebene hiher

usitzliche Features

Aktiviere

Web-Benutzer@test.vz37 linux-mobile.de

Zugriffsformat

Scri
erlauben

iihrung durch Web-|

er (]

* PflichtFelder

[@ o

] [@Abbrs:hsn ]

2. Um zu erlauben, dass Webbenutzer mit dem Format webbenutzer@domain.com Zugriff erhalten,
wahlen Sie die entsprechende Checkbox. Wenn Sie Scriptingfahigkeiten aktivieren méchten,
klicken Sie die zweite Checkbox. Klicken Sie danach auf ,OK"“ um zu speichern.

3.  Um einen Webbenutzer zu erstellen, klicken Sie auf das Icon ,Neuen Webbenutzer hinzufiigen“

3

44 | sie kommen zur Seite mit den Einstellungen des Webbenutzers:
sw > kest.vz37 linux-maobile. de > Web-Berutzer >
Neuen Web-Benutzer der Domain test.vz37 linux-mobile.de hinzufligen
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4, Eine Ebene hither

—Wweb-Benutzer

Web-Benutzername *
Altes Passwort

Neues Passwort

Passwork bestadtigen
Festplatten Quota

Apache ASP Unterstiitzung
SSI Unterstiitzung

PHP Unterstiitzung

CGI Unterstiitzung
mod_perl Unterstiitzung

maod_python Unterstiitzung

—

MICHT ERFASST

VB [¥ Unbegrenzt

'I—I—I'I—I'I‘|

* PflichtFeldar

oK ] [@Ahhrachen ]
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4. Geben Sie den Namen des Webbenutzers sowie ein entsprechendes Passwort in die
Eingeabefelder ein. Bestatigen Sie das Passwort im zweiten Textfeld. Geben Sie die gewlinschte
Festplatten Quota ein und aktivieren Sie die gewiinschten Scriptingfahigkeiten.

0 Hinweis

Jeder Webbenutzer wird im System als Benutzeraccount
erfasst. Somit kann jeder Benutzeraccount nur einmal
vorkommen.

Webbenutzer kdnnen keine Benutzernamen von reservierten
Systemdiensten wie z.B. ,mailman“ haben.

ﬁ Hinweis

Benutzen Sie im Passwort keine Bindestriche, Leerzeichen
oder landerspezifischen Zeichen. Das Passwort muss
zwischen 5 und 14 Zeichen lang sein und darf nicht mit dem
Benutzernamen identisch sein.

5. Wenn Sie alle Einstellungen vorgenommen haben, klicken Sie anschlieRend auf ,,OK".

Wenn ein Webbenutzer erstellt wurde, erscheint er auf der Liste der Webbenutzer.
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6 Hinweis

Erfasste Webbenutzer haben die Mdglichkeit auf das
Verzeichnis zuzugreifen, indem sie in ihrer FTP-Software die
Domain unter welcher sie erfasst wurden und ihren Login-
Namen mit Passwort eingeben.

Bearbeitung eines Webbenutzer Accounts

Um einen Account eines Webbenutzers zu bearbeiten, klicken Sie auf den gewiinschten Benutzer in der
Liste. Sie werden auf die Bearbeitungsseite fur den Benutzernamen, Passwort und Scriptingfahigkeiten
weitergeleitet. Fahren Sie mit den Anderungen fort wie oben bei der Erstellung beschrieben.

Loéschen eines Webbenutzer Accounts

Um einen Webbenutzer zu I6schen, klicken Sie die entsprechende Checkbox und klicken anschlieend
auf ,Markierte entfernen”. Nach Bestéatigung Uber die Dialogbox wird der Account entfernt.

Verwaltung von Subdomains
Sie kdnnen Uber das Control Panel direkt Subdomains verwalten. Um auf die Verwaltung von

Subdomains zugreifen zu kdnnen, wahlen Sie das Icon ,Subdomainds* % in der
Domainadministration. Es erscheint die Seite zur Verwaltung von Subdomains mit einer Liste der unter
der Domain existierenden Subdomains und den entsprechenden FTP-Accounts:

Domains = test,vz37 linwe-maobile.de =

Subdomains von Domain test.vz37 linux-mobile.de 4, Eine Ebene héher

Tools

]
Meue Subdomain
hinzuFigen

Subdomains

Keine Eintrage,

Um eine neue Subdomain zu erstellen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie in der Subdomainadministration auf das Icon ,Neue Subdomain hinzufiigen“ ﬁ , um
eine neue Subdomain zu erstellen. Es erscheint die Seite zur Erstellung von Subdomains:
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Dornains » aionicstest.com » subdomains =

Subdomain erstellen aionicstest.com 4, Eine Ebere hiher

Subdarmain

Subdomain *

FTP Benutzer

FTP Login *

Altes Passwort
Passwort

Bestitigen Sie Passwort

Festplatten Quota

Apache ASP Unterstiitzung
SSI Unterstiitzung

PHP Unterstiitzung

CGI Unterstiitzung
mod_perl Unterstitzung
mod_python Unterstiitzung

ColdFusion Unterstiitzung

* Pflichtfelder

-aionicstest. com

(%) Mutze den gleichen FTP Benuter der Standard Domain
() Seperaten FTP Benutzer Fir diese Subdomain erstellen

Kein

MB Unbegrenzt

Ooooooao

{Komponente wurde nicht installiert)

I@ Ok l [@ Abbrechen

2. Geben Sie den Namen der Subdomain in das entsprechende Feld ein.

3. Wahlen Sie den Typ FTP-Benutzer fur den Sie eine Subdomain erstellen wollen: den Nutzer der
Standarddomain oder einen anderen Nutzer.

4. Geben Sie die noétigen Daten fur die Erstellung eines FTP-Accounts fiir die Subdomain ein. Falls
notig, spezifizieren Sie die Festplatten Quota.

5. Geben Sie die gewiinschten Skriptfahigkeiten der Subdomain an.

6. Klicken Sie anschlieRend auf ,,OK".

Um die URL der Subdomain im Browser zu 6ffnen, klicken Sie auf das Icon -J-) .

Um eine Subdomain zu bearbeiten, klicken Sie auf den entsprechenden Namen in der Liste.

Wenn Sie eine Subdomain I6schen mochten, klicken Sie die entsprechende Checkbox an und klicken Sie

anschlieRend auf ,Markierte entfernen®.

Verwaltung von geschutzten Verzeichnissen

Diese Funktion ist aktiv, wenn fiir die entsprechende Domain bereits ein Hosting erstellt wurde. Sie dient
dazu, Verzeichnisse auf dem Webserver mit geschiitzten Daten mit Benutzername und Passwort zu
versehen. Sie kdnnen Verzeichnisse entweder im Standard virtuellen Host erreichbar tber das http
Protokoll oder, falls anwendbar fir die betreffende Domain, kénnen Sie auch Verzeichnisse mit SSL-

Zugriff schitzen.

Um auf die Verwaltung von geschiitzten Verzeichnissen zuzugreifen, klicken Sie auf das Icon

)
.verzeichnisse" “J}JJJ in der Domainadministration.
Dann werden die fur die Domain verfligbaren geschiitzten Verzeichnisse angezeigt:
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s > kest.wz3T linux-mobile.de >
Geschiitzte Verzeichnisse fiir die Domain test.vz37 linux-mobile.de 4, Eine Ebene hiher

—Tools

£

Meues Verzeichnis
hinzufiigen

—aeschitzte Yerzeichnisse

Geschitzte Yerzeichnisse (1)

- suchen ,:[3 Allz zeigen }( Markietke entfernen
S N Name & Header Text '
D @ lsthoups -

Jedes Verzeichnis ist mit zwei verschiedenen Icons versehen, die anzeigen, in welcher Art virtueller Host

-
sich das Verzeichnis befindet (SSL oder Nicht-SSL). Das Icon 5 steht fur Nicht-SSL und das Icon -"'j
steht fir SSL.

0 Hinweis

Es wird unbedingt empfohlen, geschiitzte Verzeichnisse Uber
Plesk zu erstellen und zu andern und nicht tiber ein FTP
Programm. Mit dem FTP-Programm vorgenommene
Anderungen an geschiitzten Verzeichnissen kénnen von Plesk
maglicherweise nicht erkannt werden.

Erstellung eines geschutzten Verzeichnisses
Gehen Sie vor wie folgt, um ein neues geschitztes Verzeichnis anzulegen:

1. Klicken Sie auf der Verwaltungsseite fiir geschiitzte Verzeichnisse auf das Icon ,Neues

=
Verzeichnis hinzufigen* , um ein neues geschitztes Verzeichnis anzulegen. Es wird die
Seite zur Erstellung angezeigt:

sw > kest.vz37 linux-mabile . de > Geschikzte Yerzeichnisse >

Neues geschlitztes Verzeichnis erstellen auf der Domain test.vz37 linux-mobile.de 4. Eine Ebene hither
—Einstelungen
Yerzeichnisname * test
¥erzeichnis Speicherort ¥ Mon-55L
IV S5t
Header Text Teskverzeichnis
* Pflichtfelder [@ oK ] l@nhhrechen ]

2. Geben Sie den Namen des geschitzten Verzeichnisses, welches Sie erstellen wollen, im Textfeld

.verzeichnisname* an.

Geben Sie an, ob es sich um ein SSL- oder ein Nicht-SSL Verzeichnis oder beides handelt.

Geben Sie einen Namen fir den Header Text an. Dies ist der Text, welche bei Aufforderung von

Benutzername und Passwort fiir den Benutzer in der Dialogbox erscheint.

5. Klicken Sie anschlieend auf ,OK" um die Erstellung abzuschlieRen. Es erscheint die Verwaltung
der Benutzer fur das geschuitzte Verzeichnis:

P w
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sw > kest.vz37 linux-mobile.de > Geschitzte Yerzeichnisse =
Geschitztes Yerzeichnis /test auf Domain test.vz37 linux-mobile.de 4. Eine Ehene hoher

—Tools

ﬂ 0

o

Meuen Eenutzer Einstellungen
hinzufiigen

—Benutzer des geschitzten Yerzeichnisses

Keine Eintrage.

6. Um einen neuen Benutzer zu erstellen, klicken Sie auf das Icon ,Neuen Benutzer hinzufligen”

%3

48 sie werden zur Benutzererstellung weitergeleitet:

st kest w237 linux-mobile.de = Geschiltzte Yerzeichnisse = [test >

Benutzer erstellen fiir geschiitztes Verzeichnis /test 4, Eine Ebene hoher
enutzer des geschiitzten Yerzeichnisses
Neuer Benutzer * Swsoft
Altes Passwort Keins
Neues Passwork * ===
Passwort bestitigen * [Ea—
* PFlichtFelder [@ OK l [@Abbrechen l

7. Definieren Sie den Benutzernamen, sowie das gewilinschte Passwort und bestatigen Sie das
Passwort im zweiten Eingabefeld.

8. Klicken Sie anschlieBend auf ,OK". Sie gelangen zuriick zur Verwaltung des geschitzten
Verzeichnisses. Der neue Benutzer wird in der Liste angezeigt.

9. Um bestehende Benutzer zu entfernen, klicken Sie auf die entsprechende(n) Checkbox(en) und
klicken Sie anschlieRend auf ,Markierte entfernen®.

10. Um auf einen Benutzeraccount zuzugreifen, um das Benutzerpasswort zu dndern, klicken Sie auf
den entsprechenden Benutzernamen in der Liste.

11. Wenn Sie die Einstellungen des geschiitzten Verzeichnisses vorgenommen haben, klicken Sie
anschlieend auf ,OK", um zur Seite mit den geschitzten Verzeichnissen zuriick zu gelangen.

ﬁ Hinweis

Es kann jederzeit ein Verzeichnis mit SSL-Unterstitzung
erstellt werden, auch wenn SSL - Unterstiitzung fiir die
Domain nicht aktiviert wurde. Sie kénnen allerdings erst auf
das Verzeichnis zugreifen, wenn die SSL-Unterstiitzung fir die
Domain aktiviert wurde.
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Bearbeiten eines geschutzten Verzeichnisses

Gehen Sie folgendermaf3en vor, um ein geschitztes Verzeichnis zu bearbeiten:

1. Klicken Sie auf der Verwaltungsseite fiir geschiitzte Verzeichnisse in der Liste auf das
gewiinschte Verzeichnis.

2. Bearbeiten Sie die Einstellungen wie oben beschrieben.

3. Klicken Sie auf ,OK* um die Anderungen zu speichern.

Entfernen eines geschutzten Verzeichnisses

Um ein geschiitztes Verzeichnis zu entfernen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Wabhlen Sie die Checkbox des Verzeichnisses, das Sie entfernen wollen.
2. Klicken Sie anschlieBend auf ,Markierte entfernen”. Es erscheint eine Bestatigungsseite.
3. Bestatigen Sie die Entfernung und klicken Sie anschlieend auf ,OK" um zu speichern.

ﬁ Hinweis

Bei Entfernung eines geschitzten Verzeichnisses in Plesk
wird das Verzeichnis nicht vom Server entfernt. Es wird nur
der Schutz entfernt, was bedeutet, dass dann tber das
Internet ohne Benutzername und Passwort auf dieses
Verzeichnis zugegriffen werden kann.

Verwaltung von Anonymous FTP Zugriff

Mit Plesk kénnen Sie Anonymous FTP fir jeden virtuellen Host aufsetzen. Anonymous FTP wird benutzt,
um einen offenen, aber dennoch kontrollierten Zugriff auf ein Verzeichnis zu erlauben, um Dateien auf
den Domainaccount hoch- oder herunterzuladen. Nutzer kdnnen sich dann in ftp.'domain name' mit dem
Standard Anonymous Benutzernamen und jedem Passwort anmelden.

In Plesk haben Sie die Mdglichkeit, den Festplattenplatz fiir eingehende Dateien zu erstellen und zu
begrenzen, die Anzahl maximaler Benutzer zu definieren und die Bandbreite zu verwalten.
Administratoren sollten vorsichtig sein, wenn sie die Nutzung von Anonymous FTP zulassen und die
Begrenzungen sehr gut tberlegt setzen. Wenn Sie zu schwache Begrenzungen setzen, kann dies
Probleme mit den Ressourcen des Servers und exzessiven Bandbreitenverbrauch verursachen.

0 Hinweis

Sie kdnnen Anonymous FTP nur fir Domains erstellen, die
physikalisches Hosting auf einer exklusiven IP besitzen.

Um Anonymous FTP zu aktivieren, gehen Sie vor wie folgt:
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ftp://ftp.'domain name/

1.

8.

9.

Klicken Sie in der Domainadministration auf das Icon ,Anonymous FTP* ;g Es erscheint die
Verwaltungsseite fiir Anonymous FTP:

sw > best.wz37 finux-mobile.de =
€ Anonymous FTP Account flir die Domain test.vz37 linwx-mobile.de 4. Eine Ebene hiher

—Tools

— Ananymaus FTP

Zeige Login Nachricht Mein
Nachrichten Text

Upload in das incoming ¥erzeichnis  Aus
erlauben

Download aus dem incoming Aus
Yerzeichnis erlauben

Erstellen von Ordnern im incoming ~ Aus
Yerzeichnis erlauben

Beschrinke Speicherplatz im Unbegrenzt
incoming ¥erzeichnis

Beschranke Anzahl gleichzeitiger Unbegrenzt
Yerbindungen

Beschranke Download Bandbreite Unbegrenzt
fiir diese virtuelle FTP Domain

* Bflchtfelder | [@abbrechen |

StandardmaRig ist Anonymous FTP deaktiviert. Klicken Sie auf das Icon , um diese Option
zu aktivieren.

Um eine BegriiBungsnachricht anzeigen zu lassen wenn sich Benutzer auf der FTP-Seite
anmelden, aktivieren Sie die Checkbox "Login-Nachricht anzeigen" und geben Sie den
gewiinschten Nachrichtentext im Eingabefeld an. Bitte beachten Sie, dass nicht alle FTP-Clients
BegruRungsnachrichten anzeigen kénnen.

Wahlen Sie die Checkbox ,Erlaube Upload in incoming Verzeichnis®, um das Hochladen von
Dateien in das Verzeichnis /incoming zu erlauben.

Waéhlen Sie die Checkbox “Erlaube Erstellung von Verzeichnisses in incoming Verzeichnis®, um
die Erstellung von Verzeichnissen im Verzeichnis /incoming zu erlauben.

Waéhlen Sie die entsprechende Checkbox, um Downloads aus dem /incoming Verzeichnis zu
erlauben.

Deaktivieren Sie die Checkbox ,Unlimitiert* fir den Plattenspeicherplatz und geben Sie in
Kilobytes eine gewiinschte Begrenzung ein.

Deaktivieren Sie die Checkbox ,Unlimitiert” fir die Anzahl Benutzer, die gleichzeitig mit der
Anonymous FTP Seite verbunden sein kénnen und geben Sie eine gewlinschte Begrenzung ein.
Deaktivieren Sie die Checkbox ,Unlimitiert* fir die Beschrankung der Bandbreite und geben Sie
den durchschnittlichen Maximalwert in Kilobyte in das Textfeld ein.

10. Wenn Sie alle Anderungen vorgenommen haben, klicken Sie auf ,OK* um zu bestatigen.

Verwaltung von Log-Dateien und Log-Dateiverarbeitung

Plesk erlaubt die Verwaltung von Log-Dateien und der Log-Dateiverarbeitung direkt im Control Panel. Um
auf diese Funktionen zugreifen zu kénnen, klicken Sie in der Domainadministration auf das Icon ,Log-

T
Datei Verwaltung” ‘J. Die Seite fir die Verwaltung von Log-Dateien erscheint:
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s > best.wz37 linux-mobile.de >
Logdatei-Verwaltung fir die Domain test.vz37 linwx-mobile.de

L. Eine Ebene hither

—Tools

— Einstellungen

Anzahl anzuzeigende Zeilen der ||

Logdatei (vom Ende der Datei}

—Logdateien

Logdateien (3)

| O suchen g} Alle zeigen

Anderungsdatum Name &

19 Aug, 2004 04:07 access log

3 Aug, 2004 04:07 access log.processed

2 Aug, 2004 13:35 error lag
Gesamtgrilie der Logdatsien: 1,77 KB

¥ Markierte entfernen
GroBe I
BT

1o7ke $H T

7168 ¥ [T

Auf dieser Seite kdnnen Sie folgende Aktionen vornehmen:

e Definieren Sie die Anzahl der Zeilen einer Log-Datei, welche gleichzeitig gezeigt werden sollen.
Geben Sie hierzu den gewiinschten Wert in das Textfeld ,,Anzahl anzuzeigender Zeilen der Log-
Datei“ ein und driicken Sie ,Enter”.

e Anzeigen einer Log-Datei. Klicken Sie dazu auf den Namen der Log-Datei. Diese wird dann in
einem neuen Browserfenster getffnet.

e Um eine Log-Datei auf dem lokalen Computer zu speichern, klicken Sie auf das entsprechende

Icon

#i

. Sie kdnnen dann einen Speicherort und den Dateinamen angeben und anschlieRend
~Speichern” klicken.

e Um eine Log-Datei zu léschen, klicken Sie die entsprechende Checkbox an und klicken Sie
anschlieRend auf ,Markierte entfernen®.

Um die Verarbeitung der Log-Dateien zu definieren, gehen Sie wie folgt vor:

1. Kilicken Sie auf das Icon

Verarbeitung von Log-Dateien wird angezeigt:
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Diomains > test.vz37.linux-mobile.de > Logdateien >

€ Einstellungen fiir die Verarbeitung von Logdateien flir die Domain £ Eine Ehene
testvz37.linwe-mobile.de haher
Tools

Aktivieren

Einstellungen

Bedingungen For die Logdatei (™ nach Grife | KB
‘erarbeitung *
(+ nach Zeit | Taglich vi
Maximale Anzahl Logdateien !3
Logdateien komprimieren [
‘erarbeitete Logdateien an |
E-Mail-&dresse senden
* Pflichtfelder [@ [e]4 ] [@nhbrechen

2. Kilicken Sie auf das Icon D E
aktivieren oder zu deaktivieren.
3. Wahlen der Bedingungen fiir die Verarbeitung der Log-Dateien:
- GroRe der Log-Dateien: Geben Sie die gewiinschte Grof3e in Kilobytes an
- Zeit: Wahlen Sie aus der Drop-Down Liste die gewiinschte Verarbeitungszeit aus
(taglich, wochentlich, monatlich)

oder das Icon ', um die Verarbeitung von Log-Dateien zu

Geben Sie die maximale Anzahl Log-Dateien an.

Klicken Sie die Checkbox, um die Komprimierung der Log-Dateien zu aktivieren

Geben Sie falls gewiinscht eine E-Mail-Adresse an, an die die Log-Dateien versendet werden
sollen.

7. Klicken Sie auf ,OK* um die Anderungen zu speichern.

o0k

Zeitplanung fir Crontab-Aufgaben
Um Einstellungen in der Crontab vorzunehmen, klicken Sie in der Serveradministration auf das Icon

o
I L
~Crontab Verwaltung" @ , um die Verwaltungsseite fiir die Crontab zu 6ffnen:
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SErvEr =
Crontab Aufgaben 4., Eine Ebere hiiher
Tools

)

MNeue Aufgabe
hinzufiigen

Einstellungen

Zeige Crontab van [roat =

Sende Cronbab Machrichten zur Adresse oot @plesks.linus-rmobil

Aufgaben

Crontab Aufgaben (7)

I 0 suchen | alle zsigen ¢ Markierte entfernen
s M H ™ M Tw Befehl L
Q 0 - * ® * jopt/drwebfupdatejupdate. ol =fdevinul 2 =841 O
Q 17 2 Y o * Jusrilocalipsa/adminibin/ohp {us/locsl/osatadmin/olb/repart/sutoreport.oho --auto daily sidev/null 2281 T
o 17 7 1 5 + Jusrilocalipsaadminibin/php fust/local/psaladmin/plib/reportfautoreport. php --auta monthly =/des/null O

Z=8d

o 17 7 * * 1 justlocalipsajadminbin/ohp Justlocaljpsaiadmin/plibjreportiautorenort.php —auto weekly »jdevinil 2xa1 [
o = & * % * jusrlocalipsa/adminjshin/backupmng =jdevinul 2 =41 r
o 7 4 % 2 * Jusrflocal/psa/admin/shin/statistics =>fdev/mul 281 r
[ 14 5 ¥ ¥ * Jusrilocalipsa/binfmysaldump sh =idevinull 28 O

Sie kdnnen auf dieser Seite Aufgaben einsehen, welche von verschiedenen Systembenutzern zu einer
gewahlten Zeit ausgefuhrt werden. Aul3erdem kdnnen Sie die E-Mail-Adresse fur den Empfang von
Crontab Nachrichten festlegen, neue Crontab Aufgaben erstellen und wieder entfernen.

Die Drop-Down Liste ,Zeige Crontab von“ zeigt den gewiinschten Benutzer mit den aktuellen Aufgaben.
Jede Linie in der Crontab steht fiir eine einzelne Aufgabe. In der Status-Spalte ,S" ist ersichtlich, ob die
Aufgabe aktiviert oder deaktiviert ist. Deaktivierte Aufgaben werden nicht ausgefiihrt. Die Befehlsspalte
zeigt den Befehl der innerhalb der einzelnen Aufgabe ausgefiihrt wird und ist gleichzeitig der Link auf die
Seite zur Bearbeitung der Aufgaben.

Sie kdnnen die Liste der Aufgaben nach verschiedenen Kriterien in auf- oder absteigender Reihenfolge
sortieren, indem Sie auf die entsprechende Spalte klicken. Der Pfeil zeigt die aktuelle Sortierrichtung.

Nach folgenden Kriterien kann die Liste sortiert werden:

(S) Status

(M) Minute

(H) Stunde

(DM) Tag des Monats
(M) Monat

(DW) Wochentag
Kommando

Um der Liste eine neue Aufgabe zu hinzufligen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie auf der Verwaltungsseite fiir die Crontab auf das Icon (5 , um eine neue Aufgabe zu
hinzufligen. Die Seite zur Bearbeitung der Aufgabe wird gedffnet:
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Server > Crontah >
 Bearbeitung der Crontab Aufgabe von root 4, Eine Ebene hoher

Tools

e

Deaktivieren

Aufgabe

Minute *

Stunde *

Tag des Monats *

IMaonat *

Tag der Wioche *

Befehl *

* plichtfelder I@ O I [@Abbrechen

-0 -B

um die Aufgabe zu aktivieren bzw. auf das Icon , um sie zu

2. Klicken Sie auf das Icon
deaktivieren.
3. Geben Sie die Zeitangaben fir die Ausfihrung der Aufgabe an:
Minute: Wert zwischen 0 und 59 oder *
Stunde: Wert zwischen 0 und 23 oder *
Tag des Monats: Wert zwischen 1 und 31 oder *
Wochentag: Wert zwischen 0 und 6 oder *
Monat: Wert zwischen 1 und 12 oder *
4. Geben Sie den auszufiihrenden Befehl in das Befehlseingabefeld ein.
5. Klicken Sie auf ,OK" um die Aufgabe zu speichern.

Um eine oder mehrere geplante Aufgaben aus der Liste zu entfernen, wahlen Sie die entsprechenden
Checkboxen und klicken Sie ,Markierte entfernen®.

Um zu aktivieren, dass Crontab E-Mails an eine bestimmte Adresse sendet, geben Sie die E-Mail-
Adresse in das Textfeld ein und klicken Sie auf ,Setzen”. Die Ausgabe aller geplanter Aufgaben aus

der Liste die Informationen ausgeben wird automatisch an diese Adresse geschickt. Der Eintrag “ in
diesem Feld zeigt, dass das Versenden von Crontab-Nachrichten deaktiviert wurde.

Benutzung des Dateimanagers

Wenn Sie fiir eine Domain ein Hosting erstellt haben, kénnen Sie auf die entsprechenden Ordner und
Dateien Uber den Dateimanager zugreifen.

@

Um den Dateimanager zu 6ffnen, klicken Sie in der Domainadministration auf das Icon ,Dateimanager

[:Ii-}' Sie sehen dann die Datei- und Ordnerstruktur der Domain:
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Kunden = Lukas Hertin » Bericht = aionicstest.com =

Dateimanager 4, Eine Ehene hiher

Attachment Dateien
raot (12)

SO suchen ) Zeige Alle [0} Datei erstellen %) Verzeichnis erstellen [ KopierenjVerschishen [ Touch 3¢ Entferne gewshle
T Name & Grisse finderungsdatum Benutzer  Gruppe Berechtigungen il
=) anon ftp 4,00 KB 13 Feb, 2004 blabla psasery [ i E]D O
== bin 4,00 KB 13 Feb, 2004 rook psasery i P r=x Em Fl
|21 cai-bin 4.00 KB 13 Feb, 2004 blabla psasery [LE A Em O
|21 conf 4.00 KB 14 Feb, 2004 root psasery [T i Em IF]
|71 etror docs 4,00 KB 13 Feb, 2004 root psasery P F- P Em O
) httpdocs 4.00 KB 14 Feb, 2004 blabla psasery P P = Em Fl
21 httpsdaocs 4.00 KB 14 Feb, 2004 blabla psasery [T s Em O
=) pd 4,00 KB 14 Feb, 2004 root psasery [ i qﬂ F]
| private 4.00 KB 13 Feb, 2004 blabla root [ St Em O
= statistics 4.00 KB 13 Feb, 2004 root psasery =X b3 Em Fl
|2 subdaomains 4,00 KB 14 Feb, 2004 root psasery FH P P qﬂ O
|1 web users 4.00 KB 14 Feb, 2004 rook psasery I F=3 P30 Em F]

e Um ein Verzeichnis zu durchsuchen, klicken Sie auf das Icon “:I oder den Verzeichnisnamen.

e Um die Berechtigungen zu andern, klicken Sie in der Spalte ,Berechtigungen” auf die gewiinschte
Datei oder den gewiinschten Ordner. Es 6ffnet sich eine Seite, auf der Sie Uber Checkboxen die
entsprechenden Berechtigungen fiur alle Benutzer setzen kénnen. Geben Sie die entsprechenden
Berechtigungen an und klicken Sie anschlieRend auf ,OK".

e Um einen Ordner- oder Dateinamen zu &ndern, klicken Sie auf das entsprechende Icon ;E . Sie
haben dann auf einer neuen Seite die Mdglichkeit, den Namen zu andern. Klicken Sie
anschlieend auf ,OK".

e Um ein Verzeichnis oder eine Datei zu verschieben oder zu kopieren, wahlen Sie die
entsprechende Datei oder den Ordner Uiber die Checkbox an und klicken Sie auf das Icon [-# .
Sie werden dann gebeten, das Zielverzeichnis bzw. den neuen Namen der Datei oder des
Ordners anzugeben. Klicken Sie anschlieRend auf ,Kopieren“ um zu kopieren oder auf

LVerschieben“ um zu verschieben.

e Um den Zeitstempel einer Datei oder eines Ordners zu wechseln, klicken Sie die Checkbox neben
der Datei oder dem Ordner. Der Zeitstempel wird mit der entsprechenden Ortszeit aktualisiert.

e Um eine Datei oder einen Ordner zu léschen, wahlen Sie die entsprechende Checkbox und
klicken anschlieRend auf ,Markierte entfernen®.

e Um eine Datei in das aktuelle Verzeichnis hochzuladen, klicken Sie auf das Icon ,Datei erstellen”

|
"—i, um eine Datei zu erstellen, wahlen Sie die entsprechende Datei auf lhrem lokalen Computer
und klicken Sie anschlieBend auf ,OK".

|

e Um eine Datei zu erstellen, klicken Sie auf das Icon "—i , tippen Sie dann einen Dateinamen in
das entsprechende Textfeld, aktivieren / deaktivieren Sie die Checkbox ,HTML Template* und
klicken Sie danach auf ,OK".
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e Um ein Unterverzeichnis im aktuellen Verzeichnis zu erstellen, klicken Sie auf das Icon

.verzeichnis erstellen” -‘} , geben Sie den gewiinschten Namen an und klicken Sie
anschlieRend auf ,OK".

ey
_--1
e Um eine Datei zu bearbeiten, klicken Sie auf das entsprechende Icon L . Es offnet sich das
Bearbeitungsfenster des Dateimanagers, welches die Bearbeitung des Sourcecode der Datei
ermdglicht. Nehmen Sie die gewiinschten Anderungen an der Datei vor und klicken Sie

anschlieRend auf ,Speichern* um zu speichern oder auf ,Abbrechen® um die Anderungen zu
verwerfen.

m=
e Um eine Datei im WYSIWYG Editor zu bearbeiten, klicken Sie auf das entsprechende Icon I;I

Benutzung des Domain Application Vault

Der Domain Application Vault erlaubt Ihnen die Installation und Konfiguration von verschiedenen
Applikationen in der Domain.

Installation einer Applikation in einer Domain

1. Wabhlen Sie eine Domain mit einem physikalischem Hosting und klicken Sie auf das Icon

+Application Vault* = in der Hosting Gruppe.

2. Klicken Sie anschlielend auf das Icon ,Applikation hinzufugen* E um den
Installationsassistenten fiir Applikationen zu 6ffnen. Dieser zeigt Ihnen eine Liste mit allen
verfugbaren Applikationspaketen und deren Eigenschaften.

Die Icons links neben dem Namen der Applikation zeigt die Nutzungsregeln fir die Applikation, die vom

Administrator definiert worden sind:

. % - Kostenlos. Wird automatisch dem Applikations-Pool jedes Kunden hinzugefigt.

. B - Kommerziell. Die Applikation wird dem Applikations-Pool eines Kunden nur durch den
Administrator unter bestimmten Bedingungen hinzugefiigt.

3. Wahlen Sie das Applikationspaket, das Sie in der gewahlten Domain installieren wollen. Bitte
beachten Sie, dass Sie es auch in einer Subdomain installieren kdnnen — wahlen Sie die
entsprechende Option einfach in dem Drop-Down Mend.

Sie kdnnen Informationen zu einzelnen Applikationen ansehen, indem Sie auf den Namen der
Applikation in der Liste klicken. Falls fur die Applikation eine Dokumentation vorliegt, konnen Sie

Uber das Icon t—;fl darauf zugreifen.

—
4. Klicken Sie das Icon == , um die Applikation zu installieren.
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5. Einige Applikationen erfordern die Eingabe von weiteren Parametern, bevor die Installation
ausgefuhrt wird. Die notwendigen Parameter sind durch ein Sternchen markiert.

Sie kdnnen fur den Zugriff auf die Applikation einen benutzerdefinierten Button erstellen. Dieser
Button kann auf den Verwaltungsseiten einer bestimmten Domain oder auf den Verwaltungsseiten
aller Domains, die von Ihnen verwaltet werden, platziert werden.

6. Klicken Sie auf ,,OK" nachdem Sie die erforderlichen Parameter eingegeben haben. Wenn Sie
einen Button fur die Applikation erstellen méchten und die entsprechende Option aktivieren,
werden Sie auf die Seite fur benutzerdefinierte Buttons weitergeleitet.

Bitte beachten Sie, dass Applikationen nicht in Unterverzeichnisse anderer Applikationen installiert

werden kdnnen. Viele Applikationen erlauben mehrere Installationen fiir die gleiche Domain, jedoch

nur in unterschiedlichen Verzeichnissen.

Wenn die Applikation installiert ist, wird Sie in der Liste der Applikationen angezeigt. Um an einer Applikation

)
die entsprechenden Einstellungen vorzunehmen, klicken Sie auf das Icon ™ .
-

Um eine oder mehr Applikation(en) zu entfernen, klicken Sie die entsprechende(n) Checkbox(en) in der Liste
und Kklicken Sie anschlieBend auf ,,Markierte entfernen®.

Um die entsprechende URL einer Applikation zu 6ffnen, klicken Sie auf das Icon

Zugriff auf den Site Builder

Plesk wird mit integriertem Mambo Site Builder zur Verwaltung von Webseiten geliefert, um die Erstellung
von Webseiten zu vereinfachen. Fir den Site Builder ist die Unterstitzung von PHP auf einem erstellten
physikalischen Hosting nétig. Auf den Site Builder kann per HTTP oder per HTTPS zugegriffen werden.
Die Software kann in der Domain installiert werden und entweder direkt tiber den Application Vault
konfiguriert werden oder tber die Installationsroutine die durch das Site Builder Icon aufgerufen werden
kann.

Klicken Sie fur den Aufruf des Site Builders das Icon in der Domainadministration.

Zugriff auf den MS FrontPage Web Administrator

Sie kdnnen aus Plesk direkt auf den MS Frontpage Web Administrator zugreifen. Klicken Sie hierzu

entweder auf das Icon @ fur den FP Webadmin oder auf das Icon @ fur den FP SSL Webadmin,
falls Sie Uber eine sichere SSL-Verbindung auf FrontPage zugreifen mdchten. Sie finden diese Icons am
unteren Ende auf der Domainverwaltungsseite, allerdings nur wenn Hosting fiir die Domain aufgesetzt
wurde und Microsoft FrontPage verfligbar ist

Bitte beachten Sie, dass die FrontPage Web Admin Software installiert und richtig konfiguriert sein sollen,

damit diese Funktion genutzt werden kann. AuRerdem sollte FrontPage und FrontPage Uiber SSL
Unterstlitzung in Plesk aktiviert sein.
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Sicherung und Wiederherstellung von Domains

Sie haben in Plesk die Mdglichkeit, Daten von Domains zu sichern und wiederherzustellen, sofern die
Backup Tool installiert ist und die Funktionen vom Lizenzkey unterstutzt werden.

Um die Sicherungs- und Wiederherstellungsfunktionen aufzurufen, klicken Sie in der

Domainadministration auf das Icon ,,Backup*” @ Es offnet sich das Archiv der Backupdateien:

etz = flEC - Domen. oo =

Backup files repository £ Uolew
—look
i
Create Badup
Jplnad backip s
— o
Barkup files
Bachup files (1)
I —
Maodification dabe Backup file name & r
Sept 0, 2003 12:25 41 pacent back 1
Total sme: 0

Damit Sie ein Verzeichnis auf lnrem FTP-Server als integralen Bestandteil Ihres Archivs fiir Backup-
Dateien benutzen kénnen, missen Sie die Eigenschaften der FTP-Verbindung im Control Panel

spezifizieren. Um dies zu tun, gehen Sie folgendermalRen vor:

1. Klicken Sie auf das Icon "FTP-Eigenschaften".

2. Geben Sie den Namen des FTP-Servers im Eingabefeld FTP-Server ein.

3. Tippen Sie in dem Textfeld "Homeverzeichnis auf FTP" den Namen des Verzeichnisses auf
dem FTP-Server ein, in dem die Backup-Dateien gespeichert sind.

4. Geben Sie das FTP-Login in dem entsprechenden Textfeld ein.

5. Tippen Sie das Passwort ein und bestatigen Sie es.

6. Klicken Sie auf "OK" um die Anderungen zu speichern.

Um einen Zeitplan fir automatisches Backup zu erstellen, gehen Sie wie folgt vor:

Waéhlen Sie den Zeitabschnitt fur die Erstellung von Backups: taglich, wochentlich oder

Geben Sie die maximale Anzahl von Backup-Dateien an, die an diesem Ort gespeichert

Hinweis: Wenn die angegebene Anzahl Giberschritten wird, werden die altesten Backups aus

1. Klicken Sie auf das Icon "Zeitplan fur Backup".
2.

monatlich.
3. Wahlen Sie den Ort an dem Backup-Dateien gespeichert werden sollen.
4,

werden sollen.

dem Archiv entfernt.
5. Geben Sie den Namen mit dem Backup-Dateien beginnen sollten ein.
6. Klicken Sie auf "OK" um zu speichern.

Um die Eigenschaften einer gesicherten Domain anzuzeigen, klicken Sie auf den Namen der
Backupdatei.

Seite 72 von 73

Plesk 7 Reloaded Kunden-Handbuch



Um die Sicherungsdatei der Domain auf Ihren lokalen Computer herunterzuladen, klicken Sie auf das Icon

i . Danach haben Sie die Méglichkeit, den Speicherort und einen Dateinamen anzugeben und klicken
Sie anschlieRend auf ,Speichern”.

Um eine oder mehrere Sicherungsdateien zu I6schen, klicken Sie die entsprechenden Checkboxen und
klicken Sie anschlieRend auf ,Markierte entfernen”.

Um eine Sicherungsdatei von lhrem lokalen Computer hochzuladen, wahlen Sie die entsprechende Datei
Uber den Button ,Durchsuchen” und klicken Sie auf ,Hochladen®.

Wenn Sie eine Backup-Datei von dem remote FTP-Server auf den Plesk-Server hochladen wollen, klicken
Sie auf das Icon "FTP Upload". Sie werden zum Verzeichnis auf dem FTP-Server weitergeleitet, wo Sie
die Dateien die Sie auf den Plesk-Server hochladen wollen auswahlen kdnnen.

Hinweis: Damit Sie diese Option nutzen kénnen, sollten Sie zuerst die Eigenschaften der FTP-Verbindung
im Control Panel spezifizieren.

Um eine Sicherung der Domaindaten vorzunehmen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie in der Verwaltung der Sicherungsdateien auf folgendes Icon: . Es erscheint die

Erstellungsseite flr die Sicherung:

Ij’%
Domains = test.ve37 linux-mobile. de = Backupdatei Archiv =

Backupdatei Erstellung 4. Eine Ehene hiher

Einstellungen

Backup Methode * | Backupdatei erstellen =l
FTF Server * |

Hauptvereichnis auf dem FTP Server *

|
FTP Login * |
FTF Passwart * |

Backupdateiname * |

Kommeritare *

[V E-Mail-Adresse fir Benachrichtigung  [benter@sw-soft, com

* Pflichtfelder Backup I [@Abbrachen

2. Geben Sie einen Namen fiir die Sicherungsdatei ein.

Wabhlen Sie die Option "Backup-Datei erstellen und im Archiv speichern” und tippen Sie lhren
Kommentar in das entsprechende Textfeld.

Um eine Backup-Datei auf Ihren lokalen Rechner herunterzuladen ohne Sie im Backup-Archiv zu
speichern, wahlen Sie die Option "Backup-Datei nicht im Archiv speichern, nur herunterladen".

Wenn Sie eine Backup-Datei erstellen und diese auf dem FTP-Server speichern wollen, wahlen
Sie die entsprechende Option.
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Um eine Benachrichtigung tGiber den Sicherungsstatus zu erhalten, geben Sie im entsprechenden
Feld die gewlinschte E-Mail-Adresse ein.

3. Klicken Sie danach auf ,Backup*”

Um eine Domain zu wiederherstellen, gehen Sie folgendermaf3en vor:

1. Klicken Sie in der Domainadministration auf das Icon ,Backup* Iﬂ . Es wird das Archiv der

Sicherungsdateien angezeigt.

2. Wahlen Sie die entsprechende Sicherungsdatei aus der Liste der Sicherungen. Es wird die
Informationsseite tiber die Backupdatei angezeigt:

—IC omments

— 5 bt paraiete s

2 M) = Bachuin File

Benorsiboey =

Oump irformakior

IF address

Subsdopn ams

Drat ahases

Weh usere
tailbenees

tail redirects

tlail groups

Mail auboresponders
Failimg lisks

wWedh applications

View the backup imformation for domain doemain.com 1 Uolevad

192, 166, +2.140

R R i e

Tha latsret domatin Bagkup

I+ PFatify by e-mail

P addrece for rectorabion:

* F=qured Freids

Iad'nnﬁfunsl:va.rd

19216642140 = I

Reersforn ]'@ Cancel ]

3. Wenn Sie benachrichtigt werden mdchten, geben Sie eine E-Mail-Adresse ein und wahlen Sie in
der Drop-Down Liste die gewiinschte IP-Adresse fir die Wiederherstellung.
4. Kilicken Sie anschlieRend auf ,Restore".
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0 Hinweis

Wahrend des Backup- und Wiederherstellungsprozesses wird
die entsprechende Domain mit allen entsprechenden Diensten
abgeschaltet.

Deaktivierung / Aktivierung einer Domain

Sie kdnnen alle Aktionen auf einer Domain durch die Deaktivierung verhindern. Wenn eine Domain
deaktiviert ist, kann nicht darauf zugegriffen werden.

Um eine Domain zu deaktivieren, gehen Sie vor wie folgt:

1. Kilicken Sie in der Domainadministration auf das lcon E , um die Domain zu deaktivieren. Es
erscheint eine Dialogbox zur Bestatigung.

2. Klicken Sie anschlie3end auf ,,OK".

Um eine Domain zu aktivieren, gehen Sie folgendermaf3en vor:

1. Klicken Sie in der Domainadministration auf das lcon D , um die Domain zu aktivieren. Es

erscheint eine Dialogbox zur Bestatigung.
2. Klicken Sie anschlielend auf ,OK".

0 Hinweis

Wenn Sie eine Domain deaktivieren, erscheint das

Domainstatus lcon als -. Wenn die Domain aktiviert ist,

erscheint das Domainstatus Icon als @ .

Durchfiihren von globalen Anderungen auf Domains

Wenn Sie &hnliche administrative Aufgaben bei vielen Domains auf einmal durchfiihren missen, so
konnen Sie globale Anderungen definieren, um diese Aufgaben zu automatisieren. Mit diesem Feature
kénnen Sie zum Beispiel mehrere Domains auswahlen, allen SSL Unterstiitzung erméglichen und
Traffichegrenzungen einstellen — all das in einer einzigen Aktion, ohne jede Domain einzeln auswahlen
und bearbeiten zu mussen.

Um globale Anderungen bei Domains durchzufiihren, gehen Sie wie folgt vor:

Seite 75 von 76 Plesk 7 Reloaded Kunden-Handbuch



1. Wabhlen Sie auf lhrer Homepage die Domains. die Sie bearbeiten wollen, tber die
entsprechenden Checkboxen aus.

2. Klicken Sie auf das Icon

B

fur globale Anderungen. Es wird die Seite fiir globale Anderungen

angezeigt. Diese ist in finf Bereiche eingeteilt:

Die Gruppe Begrenzungen wird benutzt, um Begrenzungen fiir verschiedene Ressourcen
zu andern.

Die Gruppe Hosting wird fur Einstellungen im Zusammenhang mit Hostings genutzt.
Die Gruppe Einstellungen enthalt verschiedene Einstellungen fur die Domains.

Die Dienste Gruppe wird benétigt, um diverse Domaindiienste zu aktivieren bzw. zu
deaktivieren.

Der Bereich ,zu andernde Domains” zeigt lhnen die Domains, welche ausgewahlt haben
um sie zu &ndern.

3. Um die Begrenzungen zu andern tun Sie bitte folgendes:
3.1 Wabhlen Sie zuerst die gewiinschte Anderung in der Drop-Down Liste:

Lassen Sie die Option N,nichts andern* bestehen, wenn Sie keine Anderungen
vornehmen mochten.

Waéhlen Sie ,Unlimitiert®, wenn Sie die Ressourcennutzung nicht begrenzen mdchten
Wabhlen Sie die Option ,Wert", wenn Sie einen neuen Wert fiir die
Ressourcenbegrenzung setzten méchten.

Wabhlen Sie die Option ,Erhéhen”, um den Wert anzugeben um den der aktuelle Wert
erhoht werden soll.

Waéhlen Sie die Option ,Verringern“, um den Wert einzugeben um den der aktuelle Wert
verringert werden soll.

3.2 Geben Sie anschliel3end den Wert fur die neue Ressourcenbegrenzung ein

3.3 Falls Sie den gewéahlten Wert erhéhen oder verringern méchten, wahlen Sie in der Drop-Down
Liste die gewiinschte Einheit oder wahlen Sie %, um den Wert um einen bestimmten Prozentsatz
zu andern.

4. Fir Anderungen im Zusammenhang mit einem Hosting, wéahlen Sie die Radiobuttons ,Nicht
andern®, ,Aktivieren“ oder ,Deaktivieren®. Sie kénnen folgende Optionen andern:

SSL Unterstitzung

Webstatistiken

Benutzerdefinierte Fehlerdokumente
Apache ASP Unterstiitzung

SSI Unterstutzung

PHP Unterstitzung

CGI Unterstutzung

Mod_perl Unterstiitzung
Mod_python Unterstiitzung
ColdFusion Unterstitzung

Sie kdnnen auch wahlen, ob Sie die Lodateiverarbeitung aktivieren oder deaktivieren mdchten.
Sie haben die Moglichkeit folgende Einstellungen vorzunehmen:
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Einstellen der Bedingungen fir die Log-Dateiverarbeitung: Grol3e — spezifizieren Sie die
maximale Log-DateigroRRe, Zeit — wahlen Sie taglich, wéchentlich, monatlich.

Anzahl der maximalen Instanzen von Log-Dateien

Kompression der Log-Dateien

Senden von Log-Dateien an eine E-Mail-Adresse

0 Hinweis

Es empfehlenswert, die Einstellungen fiir die Log-Dateien flir
alle Domains zu setzen, um zu verhindern, dass die Log-
Dateien zu gro3 werden und durch das Statistik Tool nicht
mehr verarbeitet werden kénnen.

5. Um die Einstellungen zu &ndern, wahlen Sie den Radiobutton ,Nicht &ndern®, ,Aktivieren® oder
.Deaktivieren" fur die entsprechenden Anderungen. Folgendes kdnnen Sie bearbeiten:

WWW Préafix Anforderungen

Webmail

Skriptféahigkeiten fur die Webbenutzer
Behalten der Statistiken fir ... Monate

E-Mails an nicht existierende Benutzer: Sie kdnnen wahlen zwischen ,Beantworte mit
Nachricht* oder ,Sende an Adresse".

6. Um Dienste zu aktivieren / zu deaktivieren, wahlen Sie den Radiobutton ,Nicht &ndern*,
~Aktivieren“ oder ,Deaktivieren* fiir die entsprechenden Dienste. Sie kdnnen folgendes
bearbeiten:

DNS Zone

Malil
Mailinglisten
Tomcat
Anonymous FTP

7. Klicken Sie anschlieRend auf ,OK* um die Anderungen fiir die gewahlte Domain zu speichern.

Entfernen von Domains

Sie kdnnen eine oder mehrere Domains auf einmal entfernen. Um dies zu tun, gehen Sie vor wie folgt:

1. Wabhlen Sie auf lhrer Homepage die Domains, die Sie entfernen wollen tGiber die entsprechende
Checkbox.
2. Klicken Sie auf ,Markierte entfernen”. Es erscheint die Bestatigungsseite fur die Entfernung:
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Domains >
Léschungsbestatigung 4, Eine Ebene hher

Entfernen
Die folgenden Domains werden entfernk:

®  aionics2.com

[[Léschen bestatigen

* Pfiichtfelder @ ok | |@ abbrechen |

3. Bestatigen Sie das Loschen tber die Checkbox und klicken Sie anschlieRend auf ,,OK".
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Anhang A: Glossar der verwendeten Ausdrlcke

APACHE

Apache ist ein HTTP-Server, der als "open-source" sich u.a. durch seine freie Verflgbarkeit fiir viele
Plattformen wie UNIX, Linux und Windows auszeichnet. Der Server wird laufend weiterentwickelt und
bietet neben modularem Aufbau breite Konfigurationsmaoglichkeiten. Apache basierte urspriinglich auf
dem NCSA Server, ist aber heute ein unabhangiges Produkt das von der non-proft Gesellschaft Apache
Software Foundation unterstitzt wird.

BROWSER

Ein Client-Programm mit grafischer Benutzeroberflache fur das Anschauen der Seiten im World-Wide-
Web. Browser kdnnen HTML lesen und http oder FTP Anfragen fiir Dienste im Internet versenden.

CGlI

Abkirzung fur "Common Gateway Interface", eine Standard-Schnittstelle fur Applikationen, die auf HTML-
Seiten bestimmte Aktionen durchftihren. Beispiel sind die Entgegennahme von Eingaben, Ausgabe von
Daten aus einer Datenbank etc. CGl-Programme haben oft die Bezeichnung (.../cgi-bin/...) in der URL-
Adresse.

DB WebAdmin

Webbasierendes Administrationstool, welches erméglicht einzelne Datenbanken oder einen kompletten
MySQL Server zu verwalten.

DNS

DNS, kurz Domain Name Server, ist eine verteilte Datenbank welche IP-Adressen zu Hostnamen
zuordnet, um Computer ermdglichen, das Internet zu benutzen. DNS ist ein standardisiertes System,
welches Domainnameserver identifiziert.

DOMAIN

Eine Domain ist eine virtuelle Adresse im Internet fur eine Organisation oder Einheit. Technisch versteht
man unter einer Domain eine Gruppe von Computern im Netzwerk, die eine Organisation reprasentieren
und Netzwerkdienste bereitstellen. Trotzdem kdnnen mehrere Domains auf einem Server nebeneinander
existieren, in von einem Webhoster zugewiesenen Speicherplatz. Fir den Internetnutzer erscheint eine
Domain als Speicherplatz auf einem Server, unabhéngig von der Implementierung. Domains werden
durch die bekannte Internet URL identifiziert. www.sw-soft.com ist der Name der Domain, in der die
Information Uber SW Soft auf dem Server liegt. Syntaktisch ist eine Domain eine Zeichenkette von Namen
oder Wortern, die durch Punkte getrennt werden.

Ein Domainname wie hello.house.neighbourhood.com enthalt zum Beispiel:

¢ den Namen des Host: hello
¢ die Subdomain: house

¢ die Domain: neighbourhood
e die Organisationsart: com
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Zu den bekanntesten Domains im Internet zahlen unter anderem:
.com (Privatunternehmen)

.gov (Regierung)

.edu (Hochschulen, tiberwiegend amerikanische)

.net (Netzwerk-Organisationen)

.org (non-profit Organisationen)

usw.

Deutsche Hosts bzw. deutsche Internet-Anbieter verwenden in vielen Fallen .de als top-Level-Domain.

FTP

Die Abkiirzung FTP steht fiir File Transfer Protocol und bezeichnet ein Verfahren zur Ubertragung von
Dateien auf einen externen Server. Sie kdnnen FTP nutzen um

e Dateien aus dem Internet auf lhren PC zu kopieren

e Dateien von Ihrem PC ins Internet zu Ubertragen

¢ Existierende Dateien umzubenennen

¢ Dateien zu léschen

¢ eine existierende Datei zu aktualisieren

GATEWAY

In der Telekommunikation sind Gateways besondere Computer (Knotenrechner), die kompatible und
inkompatible Netzwerke miteinander verbinden. Durch die Gateways ist es beispielsweise mdglich, PC-
Netze mit einem GrofRrechnernetz zu verbinden, obwohl diese Systeme nicht die gleichen Protokolle
benutzen. Stellen Sie sich ein Gateway wie einen Ubersetzer vor, der es lhrem PC ermdglicht mit anderen
Computern im Netzwerk zu reden.

HOST

In einem Netzwerk ist ein Host normalerweise ein Computer, der Software-Applikationen oder Daten auf
die andere zugreifen kdnnen sollen speichert. Ein Host kann allerdings auch eine ansprechbare Einheit in
dem Netzwerk sein, nicht nur ein Computer. Der Host stellt anderen Computern oder Benutzern Dienste
zur Verfligung. Ein Internet Service Provider kann auch Webhosting Firma genannt werden.

HTML

HTML, oder Hypertext Markup Language ist eine standardisierte Sprache, welche die Prasentation von
Informationen, Grafiken und Multimedia im World Wide Web tbernimmt. HTML besteht aus hunderten

von Codes, Tags und Symbolen, die beschreiben, wie entsprechende Informationen im Browser
dargestellt werden. HTML ist generell plattformunabhéangig.

HTTP
Abkurzung fur "HyperText Transport Protocol". Das Protokoll legt fest, wie eine Browser eine Anfrage an

einen HTTP-Server richtet und wie der Server die geforderten Informationen (einschlie3lich Grafik, Java
Applets etc.) Ubersendet.

IMAP
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IMAP ist die Abkirzung fur "Internet Message Access Protocol”, ein Protokoll fiir das Auffinden und
Ubertragen von E-Mail vom Mail-Server zum heimischen Computer. IMAP zeigt Ihnen den Header einer
Nachricht bevor Sie sich entschlieRen kénnen, den gesamten Text einer Nachricht anzuschauen. Sie
koénnen so selektiv E-Mails erhalten. IMAP ist ungefahr vergleichbar mit POP und SMTP Protokollen.

IP-ADRESSE

Eine IP-Adresse (Internet Protocol Adresse) ist eine interne Nummer, die einen Host im Internet oder
Netzwerk identifiziert. IP-Adressen sind fur die Endnutzer unsichtbar. Sie werden in der
Benutzeroberflache durch die besser bekannten Domainnamen und URLS ersetzt.

IP-POOL

Der IP-Pool beschreibt die Menge der verfiigbaren IP-Adressen.

KUNDE

Ein Kunde ist eine Person oder eine Firma, die Dienstleistungen von einem Internet Service Provider
bendtigt.

MAIL AUTORESPONDER

Mail Autoresponder sind automatische Nachrichten, welche als Antwort auf eine Nachricht an eine
bestimmte Adresse versendet werden. Autoresponder kénnen Textnachrichten und auch Attachments
enthalten. Diese Funktion wird oft fir E-Mail-Accounts von Personen genutzt, die flir eine bestimmte Zeit
nicht verfugbar sind oder Ihre E-Mail aus anderen Griinden nicht abrufen kénnen.

MAILGRUPPE

Mailgruppen werden genutzt um einer Gruppe von Personen eine E-Mail Giber eine einzige Adresse zu
senden. Mailgruppen ersparen lhnen Zeit und Mihe wenn Sie viele Personen auf einmal erreichen
wollen. Sie missen nur eine E-Mail an die Gruppe schicken und nicht mehrere identische Nachrichten an
jede Einzelperson.

MAILMAN

Mailman ist eine Software die zur Verwaltung von Mailinglisten dient, vergleichbar mit Majordomo oder
SmartList. Mailman stellt fir jede Mailingliste eine entsprechende Webseite fur die Anmeldung,
Abmeldung etc. zur Verfiigung. Sogar der Verwalter der Liste kann seine oder ihre Liste direkt Uber das
Internet verwalten. Mailman integriert weitere niitzliche Mailinglisten-Funktionen, wie Archivierung, Mail-
to-news Gateways, Spamfilter, Adminbefehle auf E-Mail-Basis, direkte SMTP Zustellung, Unterstiitzung
fur virtuelle Domains und mehr. Mailman lauft auf den meisten Unix-&hnlichen Systemen und ist
kompatibel mit den meisten Webservern, Browsern und SMTP Servern.

MySQL
SQL heilt ,,Structured Query Language® und ist eine standardisierte Methode, um Daten in einer Datenbank zu

definieren, zu verandern und zu suchen. Es ist die momentan am hdufigsten genutzte Datenbanksprache. MySQL ist
ein schneller, benutzerfreundlicher, mehrbenutzerfahiger SQL- Datenbankserver in einer Client/Server Umgebung.
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MySQL kann sowohl Text als auch Grafiken verarbeiten. Fiir weitere Informationen besuchen Sie bitte die Webseite
http://www.mysql.com

NETZWERK

Ein Netzwerk ist ein System von verbundenen Computern und Peripheriegeréten (wie z.B. Drucker).

NEUSTART

Gemeint ist der Neustart eines Rechners. Sie sollten nie einen Server mit dem Anwender verbunden sind neu starten,
bis Sie diese nicht tiber eine temporaren Nicht-Erreichbarkeit informiert haben. Manchmal erfordert zwar ein Notfall
einen Neustart, dies sollte jedoch nicht die Regel sein.

PAKET

Daten werden fir den Transport Giber das Internet in kleine Einheiten, sogenannte Pakete aufgeteilt. Datenpakete
kdnnen schneller und effizienter Uber ein Netz verschickt werden als groRe Datenstréme.

PERL

Perl ist eine interpretierte Programmiersprache auf hoher Ebene. Perl wird von Systemadministratoren haufig
verwendet um Prozesse zu automatisieren. Viele CGI-Programme sind in Perl geschrieben.

PHP

PHP (ursprunglich Personal Home Page) ist eine serverbasierte, in HTML eingebettete Skriptsprache, welche auf
vielen Plattformen lauft, hauptsachlich jedoch auf Linux Servern. PHP greift auf Daten in einer MySQL Datenbank
zu und unterstiitzt Sie bei der Erstellung von dynamischen Webseiten. Eine PHP-Datei hat die Endung .php, .php3
oder phtml. Der gesamte PHP-Code wird auf dem Server ausgefiihrt, im Gegensatz zu beispielsweise JavaScript,
welches auf dem Client-System ausgefiihrt wird.

Weitere Informationen erhalten Sie auf http://www.php.net

POP3

Abkirzung fur "Post Office Protocol". POP3 ist ein Protokoll zum Empfangen von E-Mail (ber das Internet, welches
mit verschiedenen Softwarepaketen und -systemen kompatibel ist. POP3 empfangt Ihre E-Mails und halt diese auf
einem Server bereit. Wenn Sie sich mit dem Mail-Server verbinden, kénnen Sie ihre E-Mails herunterladen. Es
werden jedoch immer alle E-Mails heruntergeladen, also nicht nur eine spezifische E-Mail. Vergleichen Sie hierzu
IMAP.
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POSTGRESQL

PostgreSQL ist ein Open-Source-Datenbanksystem, das zunéchst als Erweiterung des POSTGRES Prototypen
DBMS galt. PostgreSQL nutzt jedoch im Gegensatz zu POSTGRES eine SQL-Untermenge als Anfragesprache.
PYTHON

Python ist eine interpretierte Programmiersprache auf hoher Ebene. Sie kénnen in Python webbasierte Anwendungen
schreiben, die um ein vielfaches schneller laufen als CGl-Programme. AuBerdem werden zusétzliche Features, wie
z.B. die Mdglichkeit, Datenbank-Verbindungen aufrecht zu erhalten, zur Verfligung gestellt.

QMAIL

Qmail ist ein sehr stabiles und sicheres System zur Verarbeitung von E-Mails. Es ist ein Ersatz fiir den sendmail
Dienst auf Unix und Linux Systemen. Qmail ist sehr schnell und benétigt wenig Speicher. Anwender haben die
Médglichkeit ihre eigenen Mail-Listen einzurichten. Auch sonst ist der Administrationsaufwand minimal. Qmail nutzt
das Simple Mail Transfer Protocol (SMTP) fur den Austausch von Nachrichten mit anderen Systemen.

SECURE HTTP

Secure HTTP (S-HTTP oder HTTPS) ist eine Verschlusselungsmethode, die benutzt wird um Dokumente im World
Wide Web zu schiitzen. Ein Alternative zu S-HTTP ist ein SSL-Zertifikat (Secure Socket Layer), das eine gesamte
Sitzung schitzt und nicht nur ein Dokument oder eine Datei. S-HTTP unterstiitzt etliche unterschiedliche
Nachrichten-Verschlisselungsformate und funktioniert mit jeder Kommunikation zwischen Clients und Servern.
SECURITY

Es gibt etliche unterschiedliche Arten, Zugriffe auf einen Rechner zu kontrollieren, proprietére Daten zu schitzen
und die Privatsphare aufrecht zu erhalten. MessgréRen fir Sicherheit fiir einen optimalen Schutz kdnnen auf
unterschiedlichen Ebenen definiert werden (Server-Ebene, Verzeichnis-Ebene, Datei-Ebene usw.)

SERVER

Ein Server ist ein Computer-System (eine Kombination von Hard- und Software), das Programme ausfiihrt, Daten
speichert, den Datenverkehr steuert und die Kommunikation in einem Netz oder dem Internet kontrolliert. Clients
(auch Arbeitsplatz) greifen flr bestimmte Informationen und Dienste auf einen Server zu.

SHARED IP

Eine IP-Adresse, die flr das Hosting von verschiedenen Clients genutzt werden kann.
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SKELETON

In Plesk ist ein Skeleton ein Set von Verzeichnissen und Dateien, die in eine neu erstellte virtuelle Host VVerzeichnis-
Struktur hinein kopiert werden. So kann es beispielsweise verwendet werden, um ein Set von CGI-Skripten in jedes
mit Plesk erstellte Konto zu kopieren. AuBerdem ist es sehr niitzlich, wenn man eine informativere individuelle
Willkommensseite index.html erzeugen oder man einfach diverse Dinge standardméaRig in die Verzeichnisse des
virtuellen Hosts einbinden mdéchte.

SMTP

SMTP (Simple Mail Transfer Protocol) ist ein Standard fiir die Ubermittlung von E-Mail Nachrichten Giber ein Netz
auf TCP/IP-Basis. SMTP kann nur benutzt werden, wenn der Sender und der Empfanger bereit sind. Wenn dies nicht
der Fall ist, werden die Nachrichten temporar zwischengespeichert. Die Mails kénnen dann via POP oder IMAP
abgerufen werden.

SSI

SSI steht fur ,,Server Side Includes”, eine Art HTML-Kommentare, welche den Webserver anweisen, dynamisch
Daten fir die Webseite zu generieren, wann immer Information angefordert wird. SSIs kénnen auch fiir die
Ausfiihrung von Programmen benutzt werden. SSls sind ein méchtiges Werkzeug fir Webentwickler.

SSL

SSL (Secure Socket Layer) ist ein Satz von Regeln, der fir den Austausch von Daten zwischen zwei Rechnern unter
Verwendung eines ¢ffentlichen Verschliisselungssystems benutzt wird. SSL ermdéglicht sichere Kommunikation
zwischen Clients und Servern. SSL bietet eine sichrere, authentizierte Methode fiir E-Commerce Transaktionen. Nur
authorisierte Anwender kénnen auf SSL-verschliisselte Datenstrome zugreifen. Eine Alternative zu SSL ist Secure
HTTP (S-HTTP), welches ausschlieBlich zur Verschliisselung von Dokumenten des World Wide Web verwendet
wird.

SSL-Zertifikat

Ein Zertifikat ist ein elektronischer Schliissel, der die Ubertragung zwischen zwei Computern in einem 6ffentlichen
Netz verschlisselt, sie somit schiitzt und die Privatsphére aufrecht erhélt. Stellen Sie sich ein SSL-Zertifikat als eine
elektronische ID-Karte fur Personen oder Computerdienste vor. Ein SSL-Zertifikat bestatigt, dass eine Nachricht, die
Sie erhalten haben, wirklich von der als Absender angegebenen Person stammt. Solche Zertifikatsschliissel werden
von Zertifizierungsstellen ausgegeben. SSL-Zertifikate werden im Bereich der sicheren E-Commerce
Kommunikation genutzt, um Informationen wie beispielsweise Kreditkartennummern und persénliche Daten zu
schitzen. Sie kdnnen ein SSL-Zertifikat mit einem Werkzeug wie SSLeay erstellen und anschlieRend an eine
Certified Authority wie z.B. GeoTrust (www.geotrust.com) tbertragen.

TCP

TCP (Transmission Control Protocol) ist das primére Transportprotokoll im Internet. TCP-Ubertragungen sind
schnell, zuverlassig und bidirektional.
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TCP/IP

TCP/IP (Transfer Control Protocol / Internet Protocol) ist eine Dateniibertragungsprotokoll, welches von ARPA
(Advanced Research Projects Agency) entwickelt wurde. ARPA ist die Griindungsorganisation des Internet.

TELNET

Telnet ist eine Methode fur den Remote-Zugriff auf andere Rechner. Man kann auf den externen Rechner nur
zugreifen, wenn man entsprechende Rechte besitzt. Telnet unterscheidet sich von anderen Protokollen, die einfach
nur Informationen von einem Host-Computer anfordern, da es den zugreifenden Rechner als User am entfernten
System anmeldet.

TOMCAT

Tomcat ist eine Serverlésung, die auf der Servlet und JSP Spezifikationen unterstiitzenden Java Platform basiert.
Unter der Leitung des Apache Jakarta Projekts wird es von einer Gruppe freier Programmierer entwickelt.

URL

Eine URL (Uniform Resource Locator) identifiziert eine Organisation oder Domain im Internet. URLS sind
standardisierte Namen, welche typischerweise im World Wide Web-Teil des Internet verwendet werden. URL
Adressen identifizieren Domanen im Netz. Fur Detailinformationen lesen Sie bitte den Eintrag Domain.

USER

Im engeren Sinne ist ein Nutzer ein Kunde (Client). In der Hardwareterminologie ist ein Client der PC, den man
benutzt um auf Informationen von anderen Computern (i.d.R. Server) im Internet oder Netz zuzugreifen.
WEBMAIL

WebMuail ist eine webbasierte Schnittstelle fir Mailboxen auf Unix-Systemen. Es erlaubt einem Nutzer den Zugriff
auf und die Administration von Mailboxen tber POP3/IMAP (ber das World Wide Web.

WEB USER

Ein Web User ist ein Nutzerkonto innerhalb Apache, mit dessen Hilfe man Verzeichnisse flr personalisierte
Webseiten mit individuellem FTP-Zugriff definieren kann.

WORKSTATION

Eine Workstation ist ein Client-Rechner, der auf Informationen anderer Computer (i.d.R. Server) in einem Netz
zugreift.

Seite 85 von 86 Plesk 7 Reloaded Kunden-Handbuch



	Kapitel 1: Über Plesk 7 Reloaded
	Plesk 7 Leistungsmerkmale
	Spezifische Features der Plesk Oberfläche
	Navigation
	Pfadliste
	Hilfe
	Arbeiten mit Listen von Objekten


	Kapitel 2: Durchführen von administrativen Aufgaben
	Bearbeiten der Account-Informationen und des Passworts
	Einstellung von Eigenschaften der Benutzeroberfläche und des
	Einstellung Ihres Logos

	Berechtigungen und Begrenzung der Resourcennutzung ansehen
	Verwaltung des IP-Pools
	Konfiguriertes Hosting für eine IP ansehen und Einstellung e
	Ein SSL-Zertifikat für eine exklusiv zugeteilte IP-Adresse z

	Verwaltung von Domain Templates
	Erstellung einer neuen Domaintemplates
	Bearbeiten eines Domaintemplates
	Entfernen eines Domaintemplates

	Verwaltung der Virtual Host Skeletons
	Erstellung eines Skeletons
	Aktivierung eines Skeletons

	Verwaltung von benutzerdefinierten Buttons
	Anzeigen von Statistiken und des Kundenberichts
	Anzeigen der Traffic-History
	Anpassen des Report Layouts
	Anzeigen von Traffic Statistiken nach Domains

	Zustellungspläne für die Lieferung von Berichten
	Verwaltung von Benutzersitzungen
	Benutzung des Help Desk Systems

	Kapitel 3: Administration von Domains
	Erstellung einer Domain
	Verwaltung von Hostings
	Der Assistent zur Erstellung eines Hostings
	Konfiguration von physikalischem Hosting
	Konfiguration eines Hostings mit Weiterleitung
	Konfiguration der Standard Weiterleitung
	Konfiguration einer Frame Weiterleitung

	Löschen einer Hostingkonfiguration

	Benutzung der Seitenvorschau
	Setzen von Beschränkungen auf Domainebene
	Bearbeiten der Einstellungen einer Domain
	Bearbeiten der DNS Einstellungen
	Typen von DNS Records
	Änderung der DNS Einstellungen

	Verwaltung von E-Mail
	Verwalten von E-Mail-Adressen
	Aktivierung von E-Mail Diensten
	Mailbox
	Verwalten von E-Mail Weiterleitungen
	Verwalten von Mailgruppen
	Verwaltung von Autorespondern

	Attachment Archiv für Autoresponder
	Verwaltung der Einstellungen für Spamfilter
	Aktivierung der Virenkontrolle für Mailboxen
	Durchführen von globalen Änderungen für Mailnamen

	Verwalten von Mailinglisten
	Aktivierung / Deaktivierung des Mailinglistendienstes
	Erstellen einer neuen Mailingliste
	Bearbeiten der Einstellungen für eine Mailingliste
	Entfernen von Mailinglisten
	Aktivieren / Deaktivieren von Mailinglisten

	Verwaltung von Domainbenutzer Accounts
	Registrierung einer Domain über MPC (myplesk.com)
	Zugriff auf zusätzliche Dienste (Extras)
	Verwaltung von Datenbanken
	Erstellung einer neuen Datenbank
	Bearbeiten einer Datenbank

	Verwaltung des Archivs für Domain SSL-Zertifikate
	Zugriff auf das Archiv für Domain SSL-Zertifikate
	Hochladen eines Zertifikats sowie finden des passenden Priva
	Ändern des Zertifikatsnamens
	Ansehen von gekauften Zertifikaten
	Downloaden eines Zertifikats aus dem Archiv auf den lokalen 
	Entfernen von Zertifikaten aus dem Archiv

	Zertifikat zum Archiv hinzufügen
	Generieren eines selbst signierten Zertifikats
	Generieren eines CSR (Certificate Signing Request)
	Kaufen eines Zertifikats
	Hochladen von Zertifikatsteilen

	Hochladen eines CA Zertifikats
	Generieren eines CSR mit bestehendem Private Key
	Entfernen eines Zertifikatsteils


	Verwaltung von Tomcat Webapplikationen
	Aktivieren / Deaktivieren des Tomcat Dienstes
	Hochladen von Tomcat Webapplikationsarchiven
	Neustart von Webapplikationen
	Zugriff auf die Tomcat Webapplikationen
	Entfernen von Webapplikationen

	Verwalten von Webbenutzern
	Erstellung eines neuen Webbenutzer-Accounts
	Bearbeitung eines Webbenutzer Accounts
	Löschen eines Webbenutzer Accounts

	Verwaltung von Subdomains
	Verwaltung von geschützten Verzeichnissen
	Erstellung eines geschützten Verzeichnisses
	Bearbeiten eines geschützten Verzeichnisses
	Entfernen eines geschützten Verzeichnisses

	Verwaltung von Anonymous FTP Zugriff
	Verwaltung von Log-Dateien und Log-Dateiverarbeitung
	Zeitplanung für Crontab-Aufgaben
	Benutzung des Dateimanagers
	Benutzung des Domain Application Vault
	Installation einer Applikation in einer Domain

	Zugriff auf den Site Builder
	Zugriff auf den MS FrontPage Web Administrator
	Sicherung und Wiederherstellung von Domains
	Deaktivierung / Aktivierung einer Domain
	Durchführen von globalen Änderungen auf Domains
	Entfernen von Domains

	Anhang A: Glossar der verwendeten Ausdrücke

